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Vorbercrkung

Die Einkorrpns- und Verbrauchsstichprobe 1988 wurde aufgrund des Gesetzes über dle Stati-
stik der l{lrtschaftsrechnungen privater Haushalte vom ll. Januar 196l (BGBI. I S. l8). zu-

Ietzt geändert durch Art. l0 des Ersten Gesetzes zur Anderung statistischer Rechtsvor-

schriften (1. Statistikbereinigungsgesetz) vom 14. Härz 1980 (BGBl. I S.294), in Verbin-
dung mit dem Gesetz über die Statistik für Bundeszwecke (Bundesstatistikgesetz - BStatG)

von22. Januar 1987 (BGBI. I S. 462. 565) durchgeführt. Sie ist die sechste Erhebung dieser
Art. Die bisherigen Erhebungen fanden in den Jahren 1962163, 1969, 1973, l97g und t9g3
statt.

Hit der Einkorrcns- und Verbrauchsstichprobe 1988 stellt die amtliche Statistik repräsenta-
tive Ergebnlsse über Einkornpn, Verbrauch sowie Verrügen der privaten Haushalte in der Bun-

desrepublik Deutschland zur Verfügung. Die zwei bisher herausgegebenen Veröffentlichungs-
bände informieren über die Ausstattung der privaten Haushalte mit langlebigen Gebrauchs-
gütern (Heft l) sowie über die vermigensbestände und schulden (Heft 2).

Das vorliegende Sonderheft enthält ausführliche Infornntionen über verrügenswirksane Lei-
stungen mit dem Stand 31.12.1988.

Die Ergebnisse werden nach der Anzahl privater Haushalte und nach personen mit verrügens-
wirksarcn Leistungen. nach Anlagefornen - Sparbuchl), Lebensversicherung, Bausparen,

Aktien2) - sowie nach Haushaltstypen veröffentlicht. Desweiteren wird die durchschnittliche
Sparleistung je Haushalt bzw. je Person insgesamt und nach Anlagefornen ausgewiesen. Zu-
sätzlich sind die Tabellen nach den l,lerkmalsgruppen'Haushaltsgröpe und Alter der Bezugs-
person" sowie 'soziale Stel lung der Bezugsperson und ncnatl ichem Haushaltsnettoeinkomn'
untergliedert, wobei die Auswahl der Tabellen für die Veröffentlichung sowohl von nAlter

der Bezugsperson" als auch von'npnatlichem HaushaltseinkorrBn'für die entsprechende llerk-
malsgruppe aufgrund starker llichtbesetzung von Feldeinheiten stark eingeschränkt wurde.

Diese veröffentlichung wurde in der Abteilung "Landwirtschaft. Bautätigkeit, unternehrpns-
bilanzen, Auslandsstatistik' des Direktors beim Statistischen Bundesamt Schwenk von Regie-
rungsdirektor Dr. Hertel in der Gruppe des Ltd. Regierungsdirektors Euler bearbeitet.

l) Einschl. festverzinslicher Hertpapiere, Renten- oder lrnpbilienfondsanteile u.ä2) Aktienfondsanteile. Gewinnschutäväricrrieiürng"n, cänrÄüträiiä]"änoere
Unternehrcnsbetei I igungen.
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Erläuterunoen

Haushalt, Haushaltsgröge

Als Haushalt wird eine Gruppe von venrandten oder

persönlich verbundenen (auch familienfrelrden) Per-

sonen, die sowohl einkormns- als auch verbrauchs-

mäpig zusanmngehören, bezeichnet. Sie nüssen über

ein oder rehrere Einkormn oder über Einkonmnsteile

geneinsam verfügen und voll oder überwiegend im Rah-

mn einer gercinsarcn Hauswirtschaft versorgt wer-

den. Als Haushalt gilt auch eine Einzelperson mit

eigenem Einkormn. die für sich al lein wirtschaftet'

Zeitweilig vom Haushalt getrennt leberde Personen,

die den genannten Voraussetzungen entsPrechen. gehö-

ren zum Haushalt, wenn sie übemiegend von llitteln

des Haushalts leben oder wenn sie mit ihren eigenen

ttitteln den Lebensunterhalt des Haushalts

bestreiten. Haus- und Betriebspersonal, Untermieter

und Kostgänger zählen g!9[! zum Haushalt. in dem sie

wohnen bzw. verpflegt werden, ebenso nicht Personen.

die sich nur auf Besuch im Haushalt befinden.

Generell nicht in dte Erhebung einbezogen werden

Haushalte von Ausländern und Personen in Gemin-

schaftsunterkünften und Anstalten, zu denen u'a' die

Bewohner von Alters- und Pflegeheincn, die An-

gehörigen der Bereitschaftspol izei, des Bundes-

grenzschutzes und der Bundeswehr gehören, sowelt sie

nicht einen ständigen l{ohnsltz auperhalb der Kaserne

haben. Ebenso nicht einbezogen wurden Haushalte mit

einem mnatlichen Haushaltsnettoelnkompn von 25 000

Di,l und rphr.

Näheres zu dem Haushaltsbegrlff der Einkolrmns- und

Verbrauchsstichprobe sowie den etwas weiter gefapten

Haushaltsbegriff der Volkszählung und des ilikrozen-

sus siehe Fachserie 15, Elnkonnpns- und Verbrauchs-

stichprobe 1978. Heft 7 'Aufgabe, I'lethode und Durch-

führung' bzw. Fachserie 1, Reihe 3 "Haushalte und

Fami I ien".

BezugsDerson

Durch die Festlegung einer Bezugsperson wird es tÜg-

lich, tlehrpersonenhaushalte nach unterschiedllchen

l,lerkmalen (2.8. Alter, Fami I ienstand, sozlale Stel-

lung) einheitlich zu glledern.

Als Eezugsperson gilt grundsätzlich dle Person, dle

von den befragten Haushalten als solche benannt wlrd

und die in der Regel den höchsten Anteil zum tlaus-

ha I tsnettoeinkonnpn bei steuert.

Haushaltstro

Ergebnisse trerden für folgende Haushaltstypen nach-

gewiesen:

Alleinlebende(r) Frau

I'lann

Elternteil mlt 1 Kind

Ehepaar ohne Kind

mlt I Ktnd

mit 2 Kindern

mit 3 Kindern und mhr

Bei der Darstel lung nach den Haushaltstypen

"Elternteil mit I Kind' und 'Ehepaare mit Kind(ern)"

werden nur die Haushalte gezählt. denen auper den

bei der Typlsierung genannten ilitglledern kelne wei-

tere Personen angehören.

Als Klnder zählen alle ledlgen Klnder der Bezugs-

person ohne Altersbegrenzung.

Sozlale Stellung der Bezugsperson

Landwi rt:
Alle Personen, die einen landwirtschaftlichen

Betrieb wirtschaftlich oder organisatorisch als

Elgentürer oder Pächter leiten. Den Haushalten

von Landwirten zugerechnet Yrerden Haushalte mlt

Etnkonncn, das überuiegend aus der Bewirtschaf-

tung eines landwirtschaftl ichen Betriebes

stamt.
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Gmerbetreibender. frelberuf I ich Tätiger:

Alle Personen. die einen Betrieb oder eine Ar-

beitsstätte gewerblicher Art wirtschaftllch
oder organisatorisch als Eigentünnr oder päch-

ter leiten. Freiberufl ich Tätige wie Arzte,

Rechtsanwälte, Schriftsteller, freischaffende

Künstler usw. zählen ebenfalls zu den Selbstän-

d igen.

Beamter:

Beamte des Bundes (auch Berufssoldaten, Beamte

des Bundesgrenzschutzes). der Länder. Gencinden

und Körperschaften des öffentlichen Rechts ein-
schlieplich Beamtenanwärter und Beante im Vor-

bereitungsdienst, auch Richter, Geistliche und

Beamte der Evangl. Kirche und der Römlsch-Kath.

Kirche (Geistliche und Sprecher anderer Reli-
gionsbekenntnisse sind als Angestellte erfapt).

Angestel I ter:
Alle nichtbeamteten Gehaltsenpfänger. wle z.B.

kaufmännische. technische. Büro-, Vemaltungs-

oder Behördenangestellte, leitende Angestellte
(2.8. Direktoren). ferner sogenannte Versiche-

rungsbeamte. Setriebsbeamte. Bankbeamte (soweit

sie nicht in einem öffentl.-rechtl. Dienstver_

hältnis - z.B. Bundesbank - stehen).

Arbe i ter:
Alle Lohnerpfänger, unabhänglg von der Lohnzah_

lungs- und Lohnabrechnungsperiode. auch Heimar-

bei ter.

Arbeitsloser:

Arbeitslos ist ein ArbeitnehrBr. der in keinem

Beschäftigungsverhältnls steht oder nur eine

kurzzeitige Beschäftigung ausübt.

t{ ichterwerbstät iger :

Alle Bezieher von pensionen aus öffentlichen
Kassen und/oder von Renten aus öffentlichen So_

zialeinrichtungen, Sozlalhi lfeerpfänger. Alten_

tei ler, nicht oder nicht rchr in Eruerbsleben

stehende Personen, die vom eigenen Vernü_

gen (Vermietungen, Verpachtungen) oder von pri-
vaten Unterstützungen u. dgl. leben, ferner

Studenten, die einen eigenen Haushalt führen.

Die Zuordnung zu den t{ichterwerbstätigen er-
folgt auch dann. wenn kleinere oder unregelmä-

pige Einkünfte aus Errverbstätigkeit vorhanden

sind.

Hausha I tsnettoe inkormn

Das HaushaltsnettoeinkoruBn ist definiert als Surm

derllonatseinkonnen a I I er Haushaltsmitglieder;

alle Einkünfte aus Erwerbstätigkeit, Renten, pensio-

nen. Vermietung und Verpachtung u.ä. werden zusam-

rcngerechnet und Steuern und Pflichtbeiträge zur So-

zialversicherung abgesetzt. Bei Einkünften aus Ge-

werbebetrieb oder selbständiger Arbeit werden die
steuerl ichen Einkünfte zugrundegelegt. Das Haus-

haltsnettoeinkormn umfapt jedoch nicht die Auflö-
sung von Ersparnissen. die Aufnahne von Krediten.

den Verkauf von Veruögenswerten, Erbschaften. Ge-

winne u. dgl.

Hochrechnunq

Insgesamt lagen auswertbare Unterlagen von 45 Ol4

Haushalten vor. Oie Haushalte wurden nach der sozia-

len Stellung der Bezugsperson. der Haushaltsgröpe

und der Gruppe des monat I ichen Haushaltsnet-

toeinkormns bzw. (bei Landwirten) der Gröpe des

landwirtschaftl ichen Betriebs tabel I iert. Bei den

N i chter'werbstät igen wurde zusätz I ich ei ne erre i terte
Tabellierung nach dem Alter. der sozialen Stellung
(Rentner. sonstige llichternerbstätige) und dem Faml-

I ienstand vorgenoßmn. Nach den gleichen nprkmalen

wurde eine Tabelle für die am I t-llikrozensus voflt

l{ärz 1987 beteiligten Haushalte erstellt. Anhand des

Quot ienten

Hi Ite
ErfaFte Haushalte

wurde für jede Schicht ein Hochrechnungsfaktor er_

mittelt, der für jeden einzelnen Haushalt dieser
Schicht auf I'lagnetband gespeichert wurde. Hit Hilfe
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dieser "persönlichen" Hochrechnungsfaktoren konnte

durch Hultiplikation der Ergebnisse mit 100 für iede

bel iebige l'lerkmalsgruppierung eine Hochrech-

nungstabelle erstellt werden. Die Zahl der Haushalte

insgesamt bel ief sich hochgerechnet auf rd'

24,7 Hill.

Feh]errgqEglg

Nachstehend ist der Zusarmnhang zwischen dem Nähe-

rungswert für den relativen Standardfehler des hoch-

gerechneten Ergebnisses und der Zahl der erfapten

Haushalte je Tabellenfeld ersichtlich. Bei der Ver-

öffentlichung wurde davon ausgegangen. dap bei rela-

tiven Standardfehlern von rehr als 20 t (unter 25

Haushalte) auf einen l{achweis verzichtet

(Schrägstrich), bei relativen Standardfehlern zwi-

schen 10 und 20 ? durch Klarmrn der Zahlen auf die

näglichen erheblichen Fehler aufnBrksam gerncht wer-

den mup.

Auf- und Abrundunqen

Die maschinell erstellten Ergebnisse sind bei der

Hochrechnung ohne Rücksicht auf die Endsunne auf-

bzw. abgerundet worden. Deshalb können sich bei der

Surrnierung von Einzelangaben geringfügige Abwei-

chungen in der Endsurme ergeben.

Ebenfalls können, durch die Art der Rundungen be-

dingt, geringfügige /tbweichungen bei gleich abge-

grenzten I'lerkmalen in den verschiedenen Tabellen

auftreten.

Zahl der erfaßten
Hausha I tenp

Näherungswert für
relativen Standard-

fehler(t)

4
9

16
25
36
50

100
500
000I

0
3
0
0
7
2
0
5
2

50
33
25
20
16
14
10

4
3
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Private Haushalte sowie Personen in privaten Haushalten

mit irksamn Leistungen lm Jahr 1988

EinkorrBns- und Verbrauchsstichproben (EVS) sind

freiwllllge Erheburqen über Einnahnen und Ausgaben

privater Haushalte. Sle nerden in gröperen zeitli-
chen Abständen - in der Regel alle fünf Jahre -

durchgeführt. Erfapt werden rund 50 000 Haushalte

aller BevölkerungsgruPpen mit AusnahrB der Auslän-

der. der Anstaltsbevölkerung und der Haushalte mit

besonders hohen EinkornBn (1988: npnatliches Haus-

haltsnettoeinkonmn 25 000 Oil und mhr). Erheburqs-

zeitraum ist ein Jahr; während dieses Jahres sind in

elf l,lonaten alle EinnahrBn und die wichtigsten Aus-

gabearten anzuschreiben, in einem l'lonat alle Einnah-

rBn und alle Ausgaben in sehr detaillierter Gliede-

rung. Auperdem werden Angaben über die Zusarmnset-

zung der Haushalte, ihre l{ohnverhältnisse, ihre Ver-

rÖgensbestände und Schulden in zwei Intervietts zu

Beginn (Grundinterview) und zum Ende des Erhebungs-

jahres (Schlu0interview) erhoben.

Am Schlupinterview der Einkornens- und Verbrauchs-

stichprobe 1988 waren noch rund 45 000 private Haus-

halte beteiligt, die mit Hilfe des Mikrozensus 1987

schichtenspezifisch. d.h. unter Berücksichtigung der

SchichtnBrknnle'soziale Stellung der Bezugsperson",

'Haushaltsgröpe' und nHaushaltsnettoeinkommnn. auf

die Grundgesamtheit von ?4,7 1'lill. Haushalte hochge-

rechnet wurden.

Im RahlEn des Schlupinterviews wurde u'a' gefragt,

ob Haushaltsmitglieder im laufenden Jahr vemÜgens-

wirksare Leistungen nach dem Vernügensbildungsgesetz

(624,-1936,- DH-Gesetz) angelegt haben.

Falls die Frage bejaht wurde, wurde festgestellt,

welche Haushaltsmltglieder (Bezugsperson. Ehegatte

der Bezugsperson. übrlge Haushaltsmltglteder) am

Vermögensparen beteiligt waren und in welcher Form

die Leistungen erbracht worden waren (Einzahlungen

auf Sparverträge und Bausparverträge. Erwerb von

festverzinsl ichen Hertpapieren. Renten- oder

Irrrnbilienfondsanteilen u.ä., Beiträge für Kapital-

Lebensversicherun- gen, Ernerb von Aktien. Aktien-

fondsanteilen, Gewinnverschuldungen. Genupscheinen

und anderen Unternehmensbetei I igungen).

l{ach den Ergebnissen des Schlupinterviews hatte 1988

jeder zweite der in der Stichprobe repräsentierten

Haushalte im Jahr 1988 vernögenswirksatm Leistungen

im Sinne der VerlÜgensbildungsgesetze erbracht. ins-

gesamt also rund 12.2 I'lill. Haushalte' Diese fär

alle Haushalte ermittelte Betetligungsquote ist aber

wenlg aussagefähig, well nur Arbeitnehner vennögens-

wirksam sParen können. tlie sich aus der Tabelle 1

leicht errechnen läpt, entfielen von den 12 llill'
Haushalten mit vemÜgenswirksanen Leistungen

10,6 itill.. das sind rund 89 t. auf Haushalte mit

elnem Arbeitnehmer als Bezugsperson' Bei

Selbständigenhaushalten hatte etwa jeder dritte ver-

mögenswirksaflE Leistungen nachgewiesen. bei Arbeits-

losenhaushalten ett{a jeder vierte und bet

l{ichterwerbstätigenhaushalten rund jeder dreizehnte'

In der Regel hat bei all diesen Haushalten nicht die

Bezugsperson gespart. sondern ein anderes Haushalts-

mitglied; bei Haushalten von Selbständtgen handelte

es sich z.B. bei der Person mlt verrügenswirksamn

Leistungen in 58 von 100 Fällen um den Ehegatten der

Bezugsperson. in 40 Fällen um übrige Haushaltsmit-

glieder, nelst wohl Klnder der Bezugsperson'
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Hausha I te
i nsgesamt

l 000

Soziale Stel lung
der Bezugsperson

TABELLE 1: PRIVATE HAUSHALTeT) uT
VERMÖG ENSWIRKSAMEN LEISTUNG EN
NACH DER SOZIALEN STELLUNG DER

BEZUGSPERSON IM JAHR 1988
Ergcbnis dcr Einkornnpn+ und \böouotrssticrrprobc

Darunter

von der Höhe des EinkomBns ist. Die niedrigeren

Quoten der Haushalte der untersten und obersten

Einkormnsgröpenklasse lassen sich leicht erklären.

Bei einem ilettoeinkonmen unter 2 000 Dl{ bleiben

wesentlich häufiger als bei einem mittleren oder

höheren Einkonupn keine ilittel zur Ersparnisbildung

übrig, wenn die Ausgaben für den täglichen Bedarf

bezahlt sind. In der Einkorngnsgruppe von 6 000 bis

unter 25 000 Dtl greifen häufig die im

Verntigensbi Idungsgesetz gesetzten Einkonrensgrenzen.

bei deren {lberschreitung vertügensw.irksarc

Leistungen nicht rBhr erbracht werden können.

Bei einer Bewertung der Einkormnsangaben rrup frei-
I ich berücksichtigt werden, dap sie auf einer
Selbsteinstufung der Haushalte in vorgegebene Ein-

kornensgröpenklassen im Januar 1988 beruhen; bei

einer derartigen Selbsteinstufung wird das tatsäch-

I iche Einkonmn wesentl ich häuf iger unter- als über-

schätztl ) .

Auperordentlich interessant ist ein Vergleich der in
Tabelle 2 dargestellten Ergebnisse für das Jahr lggg

mit denen des Jahres 1969. als erstmals bei der Ein-

kormns- und Verbrauchsstichprobe nach der Beteili-
gung am (damals zweiten) Gesetz zur Förderung der

Vernügensbildung der Arbeitnehmer gefragt wurde2).

l{ie Tabelle 3 beweist, wurde das vernügenswirksalB

Sparen innerhalb der jeweiligen Gruppe von Arbeit-
nehrBrhaushalten vor allem von Haushalten mit mitt-
leren und höheren Einkonrnn genutzt. Z.B. hatten von

100 Beamtenhaushalten mit einem npnatlichen Haus-

haltseinkornBn unter 800 Dl'l 44 von den ltöglichkeiten

des Vemügensbildungsgesetzes Gebrauch gemacht, von

100 Arbeiterhaushalten sogar nur knapp 26.

mit
vemügenswirksanpn

Le i stungen

t
Arbe i tnehrBr ll 969 10 619 88,i
davon:

Beamte
Angestel lte . .. .... .

Arbe i ter
Selbständige 2) ......
Arbei ts lose
Nichterverbstätige ...

Zusarmn ...

I 599
5 514
4 856
l 699

964
l0 053

24 6W

I 479
4 774
4 366

600
238
785

t2 242

92,5
86.6
89,9
35, 3
24,7
7,8

49, 6

l) 0hne Haushalte von Ausländern sowie ohne Haus-
halte Haushalte mit einem rmnatlichen Haushalts-
nettoeinkorTlen von 25 000 Dl.l und rehr und ohne
Personen in Anstalten und GerBinschaftsunter-
künften.

2) Landwirte, Gewerbetreibende, freiberuf lich
Tät ige.

Angesichts dieser Sachlage ist es im Interesse einer

besseren Aussagefähigkeit der Ergebnlsse zweckrnäpig

und sinnvoll, den treiteren Nachweis auf Arbeitneh-

rcrhaushalte zu beschränken. Tabelle 2 läpt zunächst

einmal erkennen, dap der Anteil der Haushalte mit
verriJgenswirksarBn Leistungen bei allen Arbeitneh-

rergruppen etwa gleich hoch ist. Für Angestellten_

haushalte wurde ein etwas niedrigerer Durchschnitts_

wert (86,6 ?) ermittelt als für Arbeiterhaushalte

(89,9 t) und für Beamtenhaushalte (92,5 t); wahr-

scheinlich ist dies auf die deutlich andere Struktur
der Angestelltenhaushalte zurückzuführen (höhere An_

teile der alleinlebenden Frauen und I,lännern sowie

der Elternteile mit Kind, kleinerer Anteil der

Ehepaare mit Kind(ern), siehe Schaubild). Zweitens

geht aus der Tabelle 2 hervor. dap mit Ausnahne der

untersten und der obersten dort nachgewiesenen

Einkornensgröpenklassen der Anteil der Haushalte mit
vermögenswirksauBn Leistungen an al len Haushalten

der jeweiligen sozialen Gruppe weitgehend unabhängig

1) Siehe Euler, I'1.: "Genauigkeit von EinkomrEnsan-
gaben in Abhängigkeit von der statistischen Er-fgqsglg" in t{irtschaft und Statistik, Heft
10/1983, S.818ff.

2) Siehe Euler, I',l.: "Nutzung der staatlichen Spar-
förderung durch private Haushalte - Ergebniise
der Einkonnpns- und Verbrauchsstichprobe 1969 -,in l{irtschaft und Statistik, Heft lil979,s. 59ff.
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TABELLE 2: ARBETTNEHM ERHAUSHALTE 1 ) NACH DEM HAUSHALTSNETTOEINKOMMEN2) UND

NACH VERMÖGENSWIRKSAMEN LETSTUNGEN IM JAHR 1988

Ergobnls der Einkonrmens' und Vcrbraucfisstichprobe

Arbeiterhaushalte

Honatl iches
Haushalts- a\

nettoei nkonmnz J

von ... bis
unter .. . Dl'l

darunter

,t

mlt vemügens-
wlrksamn
Leistungen

unter 2 000 ..
2000 - 3000..
3000 - 4000..
4000 - 5000..
5000 - 6000..
6 000 - 25 000 ..

Zusarrrcn .. .

l) Ohne Haushalte von Ausländern sowie ohne Haushalte mit einem rcnatlichen Haushaltsnettoe-' 
äS öOO DM und nBtrr unä önne ierronen in Anstalten und GerBinschaftsunterkünften.

zl §ärüii"lnstriunü aer iaüiüärte in ,o.gegebene Einkornensgröpenklassen vom Januar 1988.

2 841
3 910
2 775
r 328

672
443

11 969

3 604

2 599

| 2t4
597

353

10 619

79,3
92,2
93,7
9l ,4
88,8
79,7
88,7

182
425
469

278
155

90

I 599

167

395
440

260
141

76

1 479

91 ,8
9?,9
93 ,8
93. 5

91,0
84,4
92,5

I 298
I 484

L 296
721
409

306

5 514

I 038
I 328

1 187

638
349

234
4 774

I 047

1 881
972
316
107

43
4 366

76,9
94,0
96,2
96,0
99. l
91 ,5
89, 9

80
89
91

88
85
76

86

5222 ,0 I 361

,5 2 001

,6 1 010

,5 329

,3 108

,5 47

,6 4 856

Die entsprechenden Herte für Haushalte mit einem

Nettoeinkornen von I 800 bis unter l0 000 DH lagen

dagegen bei den Beamtenhaushalten bei etwas nBhr als

73, bei den Arbeiterhaushalten innerhin bei knapp

60. Noch augenfälliger ist freilich die geringe Be-

teiligungsquote der Gesamtheit der Arbeiterhaushalte

am Vernögensparen, die nur bei 37,1 % lag gegenüber

i nkormn von

57,4 Z bei den Beamtenhaushalten. Dieser beträchtli-

che Unterschied ist wesentlich darauf zurückzufüh-

ren, daF rBhr als ein Drittel der Arbeiterhaushalte

im l,lonat weniger als 800 Ot'l zur Verfügung hatte; mit

so wenig Geld nußten nur 16 t der Angestelltenhaus-

halte und 9 Z der Beamtenhaushalte auskonrBn' Die

Tabellen 2 und 3 lassen auch die beträchtlichen Ver-

änderungen in der Struktur der Arbeitnehmerhaushalte

insgesamt und mit vermögenswirksamen Leistungen zwi-

schen 1969 und 1988 erkennen. 1988 machten die Ange-

stelltenhaushalte 46 ? aller Arbeitnehnerhaushalte

aus. die Arbeiterhaushalte knapp 41 t und die Beam-

tenhaushalte 13 t; die fast gleichen Relationen er-

geben sich für Arbeitnehrerhaushalte mit vermögens-

wirksanBn Leistungen (Tabelle 2). 1969 bildeten die

Arbeiterhaushalte mit rund 57 ', die mit ltbstand

gröpte Gruppe der Arbeitnehmerhaushalte, in weitem

Abstand gefolgt von den Angestel ltenhaushalten

(32 t) und den Beamtenhaushalten (11 t)' Ihr Anteil

an al len Arbeitnehrprhaushalten mit vemÜgenswirksa-

ren Leistungen war mit 45 t wesentlich niedriger als

ihr Anteil an allen Arbeitnehmerhaushalten, derje-

nige der Angestellten- bzw. Beamtenhaushalte wesent-

lich höher (40 S bzw. 15 ?).

Angeste I I tenhausha I teBeamtenhausha I teArbe i tnehnerhausha I te

darunterdarunterdarunter
i ns-

gesamtmit verrügens-
wirksanen
Le I stungen

mit vernÖgens-
wirksanBn
Le i stungen

i ns-
gesamt

I ns-
gesafit

i ns-
gesamt mit verrügens-

wirksamn
Leistungen

4 1 000I 000I 000 zI 000 ,t

AßBETTNE}IMERHAUSTIALTEII IM DEZEIIBEß lqB
NACH OEM HAUSHALTSTYP

Eqebnls de, Einkommen§- ur|d VerbrauchsnkiPoba

Beamter &EeEeltor Arb€it r
BezugsPcrson

rt Ctn HlEllrna 6 ArCatdrm §ia oh[ tlaGädtr mt Cham iü*l:l -
6ä;;"üo.ikÄ;nm z5ooo ou rrt rcrrsd otn P@'Hh 

^'t-im-ut öri,rtaersnrdqtrrrn- 2) otE EnN P!6s lr H'§'d'
§&'..Arl-12(IIl'

I7//.////

*
rm

Eheoaar!
otrnä rcnß

60

60

4

20

Alteinle!.n&

0

3
u. rt lGndrnFl
EheDara'ma z finocnfl

Ehepaza
mitl Knd,

oUrige tterstutte
Eternst
mir Knd (cnrla
Ehepasra
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TABELLE 3: ARBEITNEHMERHAUSHALTE1 ) NACH DEM HAUSHALTSNETToETNKoMMEN2) UND
NACH VERMÖGENSWRKSAMEN LEISTUNGEN IM JAHR 1969

Ergcboi! dcr Einkornrncns- und Veröraucftsstichprobe

Arbeiterhaushalte

I

1

lilonatl iches
Hausha I ts-

nettoe i nkonnenZ )
von ... bis
unter ... Dl{

938 854187 9ll
072 I 005696 931092 680180 810
165 5 l9l

In allen 12,2 nill. Haushalten mit vertügenswirksa-

ren Leistungen hatten 16,2 l,lill. personen vernägens-

wirksare Leistungen nachgewiesen (1,3 personen je
Haushalt mit vernrigenswirksarBn Leistungen - Tabelte

4). Etwa 9 von l0 dieser Personen lebten in Haushal-

ten. deren Bezugsperson ArbeitnehrBr war. In etwa

zwei Dritteln aller Fälle handelt es sich bei der

Person um die Bezugsperson, bei etwa einem Fünftel

um den Ehegatten der Bezugsperson und bei rund einem

Siebentel um übrige Haushaltsmitglieder. in den mi-
sten Fällen verrutlich auch hier um Kinder der Be_

zugsperson. Bei den Arbeiterhaushalten war der An_

teil der übrigen Haushaltsmitglieder an allen perso-

nen mit verrfigenswirksanen Leistungen deutlich höher

Soziale
Stel lung der
Bezugsperson

Insgesamt ...... l0 852 67,0 3 075 19.0 2 279 14.0 684darunter:
Beamte

als bei Beamten- und Angestel ltenhaushalten. Im

Durchschnitt sparten al le Personen im Jahr lgBS

684 DH vern6genswirksam. Dabei ist zu berücksichti-
gen. dap häufig nicht das ganze Jahr über verntigens-

wirksam Geld angelegt wurde, so dap schon aus diesem

Grund der ermittelte Durchschnittswert deutl ich

unterhalb der Obergrenze von 936 D}1 liegt; zude+

dürften vor allem Bezieher kleinerer Einkonnen aus

unselbständiger Arbeit die maximale Anlagenhöhe

nicht voll genutzt haben. Zwischen den einzelnen

Arbeitnehrergruppen zeigen sich hinsichtl ich der

Höhe der erbrachten vern6genswirksatBn Leistungen

nur marginale Unterschiede.

übr i ge
Hausha I ts-
mitgl ieder

unter 800
800 - I 000
000 - I 200
200 - I s00
500 - I 800
800 - 10 000

,l
.7
,6
,9
.3
.6,5 1

?9
4l
48
54
62
68
46

2
?
2
I
I
I

1l

229 40248 47
382 55415 62325 66462 70
061 57

109
166
242
254
203
267
24t

48
84

143
163
145
196
779

44,0
50, 6
59,2
64, l
71,5
73,4
62.9

569
s23
689
661
491
6583591 2

2
I
1

3
4
5I
3
2
4

260
498
141
781
398
255
333

darunter

mit vernögens-
wirksanen
Le i stungen

z

577
579
480
353
210
152

2 351Zusanmn

25,5
38.6
42,L
45,2
52,8
59,6
3i,1

658

648
641
665

l) 0hne Haushalte von Ausländern sowie ohne Haushalte mit einem rpnatlichen Haushaltsnettoeinkornen von25 000 Dl'l und rehr und ohne Personen in Anstalten und GerBinsChaftsunterfuniten. - - -

2) Selbsteinstufung der Haushalte in vorgegebene EinkornBnsg"oßin[lutsen vom Januar 1969.

TABELLE 4: PERSONEHl) UtT VERMÖGENSWIRKSAMEN LEISTUNGEN NACH DER SOZIALEN
STELLUNG DER BEZUGSPERSON DES HAUSHALTS, IN DEM SlE LEBEN, 1988

Eqebnis dcr Enkommcns. und Vcrbrauctrsstichprobo

Jährliche vernügenswirksarB Leistungen in Dt{

Dll

16 206

1 967
6 ztt
6 lll

695 661

658
653
675

Angestel Ite . .
Arbeiter .....

t44
499
758

690
687
697

702
700
707

1) ohne Personen in Haushalten von Ausländern sowie ohne Personen in Haushalten mit einem rpnailichen Haus-haltsnettoeinkonnnn von 25 000 Dll und rBhr und ohne Personen in Anstalten und GerBinschaftsunterkünften.
_14r_

7,
8,
2,

74
75
70

469
694
320

1
4
4

7 354 19.06 1 0t8 16.47 I 033 16,9

3
0
4

Arbei tnehrerhausha I te Beamtenhausha I te Angeste I I tenhausha I te

darunter darunter darunter
i ns-

gesamt mlt veruügens-
wlrksamn
Leistungen

i ns-
gesamt mlt venügens-

wirksaren
Leistungen

i ns-
gesamt mit verrügens-

wirksarmn
Le i stungen

i ns-
gesam

I 000 ,a I 000 ,a I 000 4 I 000

Davonlli t
verrii-
gens-
wirk-
SAIEN
Lei-

stungen

Bezugs -
personen

Ehegatten
der Bezugs-

personen

übr i ge
Hausha I ts-
mitgl ieder

Al le Per-
sonen mit
vernügens-
wi rksarBn
Le i stungen

Bezugs-
personen

Ehegatten
der

Bezugs-
personen

I 000 ,, 1 000 ,a I 000 t



Von den verschiedenen Anlagentigltchkeiten. die das

VernÖgensbildungsgesetz den Arbeltnehmrn bletet.

wurde am häufigsten die Anlage auf einem Sparbuch

bzw. der Erwerb von festverzinslichen tlertpapieren

(einschl. Renten- und InrmbiIienfondsantelle) sowie

die Anlage ln Form von Aufwendungen nach dem t{oh-

nurqsbau-Prämierpesetz bzw. sonstlgen Aufrendurqen

für Bau, Errierb oder Ausbau von Häusern oder l{ohnun-

gen genutzt. 49 bzw. 39 von 100 Personen mit venü-

genswirksaren Leistungen legten ihr Geld so är.

knapp l7 entrichteten Belträge zu Kapital-Lebensver-

sicherungen. und 9 kauften Aktien des Arbeitgebers

oder schlossen oarlehensverträge mit ihm ab

(Tabel le 5). 0a elne Person mhrere Anlageformn

nutzen kann. ist die Surm der Anleger mlt den ein-

zelnen Sparanlagen höher als dle Gesanrtzahl aller

Personen mit ver[ögenswirksarBn Leistungen. Aus dem

gleichen Grund ist auch die Höhe der insgesamt er-

brachten verrxigenswirksarBn Leistungen mit 684 Dl{ im

Durchschnitt aller Personen mit vernügenswirksamn

TABELLE 5: PERSONEnI) ur vERMÖGENSWIRKSAMEN LETSTUNGEN

NACH DER SOZIALEN STELLUNG DER BEZUGSPERSON DES HAUSHALTS' IN DEM SIE LEBEN'

UND DER ART DER VERMÖGENSANI-AGE 1988

E gpbnis dcr Enkommcm' und \rbrbrauc'tsslicäprobc
(lurt9c

llaush.ltsrltgl l.&r

Leistungen deutltch höher als die Betrüge, dte für

die einzelnen Anlageformn ermittelt rurden und die

zwischen 620 Df'l (Sparbücher, Errerb festverzins-

Iicher Hertpaplere, Renten- und lrnpbiltenfonds-

anteile) und 550 Dll (Emerb von Altlen. Aktlenfonds-

anteilen. Genupschelnen u.ä.) liegen.

Sowohl dte Auftellung auf die einzelnen Anlagefonrn

als auch die Höhe der Anlagebeträge differieren zri-

schen den Bezugspersonen, ihren Ehegatten und den

übrigen Haushaltsmitglledern nlcht allzu stark' [e-

diglich dte Anteile der Bausparer slnd bei den Ehe-

gatten der Bezugspersonen erkennbar höher als bei

den anderen l{itgliedern elnes Haushalts. bel den

Kindern und übrigen Haushaltsmitgliedern erkennbar

niedriger; letztere weisen dafür elnen besonders ho-

hen Antell von Personen auf, die ihr Geld auf elnem

Sparkonto angelegt oder festverzinsllche llertpapiere

gekauft haben.

Jlhrl lch.
sPlr.

l. lttun0

lll

Sozlöle stcl lung
drr Eezugspcrson

Art dcr YcrllÜgcnsrnllgc

lnsgesa[t
Splrbüchlr u.ä. 2)
Lebcnsver s I cheru n0c n

BousporvrrtrÜgc ....
AktlGn 3)

8?rmter ' '
Sporbtichcr u.ä. 2) ..
LebcnsYars lcherungcn
Bausplrvcrtrüoe ..., '
Alttrn 3)

AnCestel ltcr
Sparb0chrr u.ä' 2) ..
Lcbrnsvcrslchcrungcn
Eausporvarträ9c ....,
Akttrn 3)

Arb. ltcr
Sprrbtichcr u.ü' 2)
LrbrnsYcrs lcherun0cn
BöusPlrvcrtrügc ' '..
Aktlcn 3)

16 206

7 996
2 666
6 293
I 502

I 967

793
301

970
204

6 ?ll
3 053

907
2 119

618

6 Ill
3 132
I 196

2 l8l
521

100

t9,3
16,5
38,8
9.3

100

10,3
15,3
19,3
10,4

t00

{9, I
l/t,6
38,9
t0,l

100

5t,?
19,6
35,8
8,6

l0 852

5 3r5
I 967
{ l{5
I 029

r00

t8,9
18, I
3E,2
9,5

100

39.4
16,6
{9, E

10,4

100

19,5
15,6
:18.3
10,5

3 0r5

I 138
«)t

I 329
265

351

Itl I
a0

It2
35

100

15, t
13,0
13,2
8,6

100

39,8
ll,3
5t,4
10,0

100

45,3
I I.4
4tt,l
9,3

100

5t1,5
13,0
35,9
9,1

t00

50,0
(ll,t)
39,6
ll.l

lm
53,3
12,0
31,3
I1,8

658

6l{
57t
55r
553

64E

601
(5,65)

552
(560)

6{t
613
552
510
532

665

612
577

fl
570

695

625
599
600
547

702

626
606
607
197

700

638
599
603
566

t07

627
605
604
514

6trl

620
593
590
550

690

621

601

599
506

6t7

631
594
595
555

697

621
599
59{
5tlt

I 159

580
2t1
731

153

tl 69tl

2 321
731

| 197

{9a

1 320

2m3
943

I 505
360

t00

51,0
21,8
3{,8
8,3

01t

ß?
l16
152
95

033

5r9
l/t5
t08
t9

100

n,2
u,I
39,5
8,6

279

2t3
ßl
Et9
208

Itltt

t2
(lr)

57
( l6)

{99

266
60

17l
59

758

{10
t07
27a

76

661

608
579
58{
5'6t

65t
609
583
5El
521

653

605
5A3

583
579

675

6?3
576
s92
srl{i

t00

5tl, I
tl, I
:t6,1
r0.0

ilfffi*n rn ]r.ushrltcn von Ausrändcrn 3onrc ohnr personen rrt crnri r.nrtllchcn Hru3haltsnettoclnkor.n Yon ?5 o0o Dl{ und Ehr und ohnc

Plrsonrn ln Anstältcn und Gcltrlnschlftsuntlrkonftcn'
2)Elnschl.festvlrzlnsllchrtJcrtpäp1rrr,R!nt?n.undImD,lll.nfondsantrl.l!.
3) Elnschl. Aktlcnfonds6ntc'lle, Gcnupschetnc u'ä'

_ 15r _

EhGgattcn dcr
EczugspersoncnEazugtpcrsonenAlle PGrsoncn .lt Yeragrns-

rlrksanrcn LclstunlEn

ProzentAnz6h IProzcnt
Jährl lchc

Spar-
la lstüng

AnzrhlProzcnt
Jährl lchc

Sp6r-
lcistun0

Jthrl lchr
Sgar-

lc I stung
AnröhlAnzah l Prozcnt

I 000 tDr{t 000 tt or'tDr{ I 000I 000 t

I
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Auch die soziale Stellung der Bezugsperson beein-

flupt offensichtlich Art und Höhe der vemügenswirk-

sanrn Leistungen relativ wenig. Bei den Beamtenhaus-

halten ist der Anteil der Haushalte, die ihre verrÖ-

genswirksaren Leistungen in Form von Aufwendungen

für Bausparverträge bzw. für den Erwerb von Grund-

verrügen erbracht haben, mlt knapp 50 t wesentlich

höher als bei den Angestellten- und Arbeiterhaushal_

ten. Das ist aber darauf zurückzuführen, dap die Be_

amtenhaushalte den höchsten Anteil der Haushalte mit
Bausparverträgen unter allen sozialen Gruppen auf_

wiesen (rund OA t3)).

Die vorgelegten Daten dürften gezeigt haben. dap das

InstruflEntarium des Verffigensbildungsgesetzes heute

von allen begünstigten personen in ähnlicher l{eise
genutzt wird, und zwar sowohl hinsichtlich der Häu_

figkeit der Beteiligung als auch hinsichtlich der

Höhe der vernügenswirksanen Leistungen. Vor allem

haben die Arbeiterhaushalte 1988 von den ihnen gebo-

tenen l{öglichkeiten der Sparförderung in wesentlich

höherem llap Gebrauch gemacht als Ende der 60er

Jahre. 0b freilich der eigentliche Zweck des Vemrj-

gensbi ldungsgesetzes erreicht wurde, durch die
staatliche Förderung ein "zusätzliches, Sparen zu

initiieren, das ohne den Anreiz der Sparprämie nicht

erfolgt wäre. und dadurch eine gleichrnäpige Vertei-
lung des Vernügens zu erzielen, Iägt sich schwer be-

urteilen. Vieles deutet darauf hin, dap in den letz-
ten Jahren eher ein verstärktes Ungleichgewicht in
den Verteilungskurven eingetreten ist4).

3) Siehe Euler, ll.: "Geldverutigen und Schuldenprivater Haushalte Ende 1998" in t{iSta lll1990.
Tabelle 3, S. 802.

4) Siehe Euler, M.: ,Geldvernügen und Schulden
privater_Haushalte Ende 1988, in t{iSta 1ll1990,
Tabelle 8. S. 807. S. 808.
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TABELLEN[]BERSICHT

Tab
t{r. Seite

1.1

2

2.r

2.1. I Haushalte insgesamt

darunter:l 600I 800
2 000
2 200
2 500
3 000
3 500
4 000
5 000
6 000

Private Haushalte sowie Personen in
privaten Haushalten mit vemügenswirk-
saren Leistungen am 31.12.1988 nach
HaushaltsgröBe und Alter der Bezugs-
person

Haushalte insgesamt

Alter der Bezugsperson

Haushalte insgesamt ......
unter 25 Jahren

von 25 bis unter 35 Jahren
von 35 bis unter 45 Jahren ..
von 45 bis unter 55 Jahren
von 55 bis unter 65 Jahren
von 65 bis unter 70 Jahren
von 70 Jahren und nchr ......
1 -Personen-Hausha I teI Hausha I te zusalmn

2-Personen-Hausha I teI Haushalte zusa[mn

3-Personen-Hausha I teI Haushalte zusamrgn

4-Personen-Hausha I te
Haushalte zusalmn

5 und nehr Personen-Haushalte
Haushalte zusalmn

Private Haushalte sowie Personen in
privaten Haushalten mit verrügenswirk-
sarBn Leistungen am 31.12.1988 nach
sozialer Stellung der Bezugsperson und
ncnat I ichen Hausha I tsnettoeinkormn

Haushalte insgesamt

l,lonat I iches Hausha I tsnettoei nkolrnen

Haushalte von Landwirten

Haushalte zusa[lpn

Haushalte von Gewerbetreibenden,
freiberuf I . Tätigen

2.3. I Haushalte zusarrEn

2.2

2.2. I 29

t.?
t.2.
1.3
1.3.

1.4
1.4.

t.5
1.5. l
1.6
1.6. I

l. It. 2l. 3l. 4l. 5l. 6t. 7
1. I

2.t.2
2.1. 3
2.1. 4
2.t. 5
2.1. 6
2.r. 7
2.1.8
2.1. 9
2.1.10
2.1.11

30

3t

32
33
34
35
36
37
38

48

49
50
51
52
53
54

55

56

I 800 Dr,l

2 000 Dr{
2 200 Dr,l
2 500 Dr{
3 000 Dlt
3 500 Dlt
4 000 Dr,l
5 000 Dr{
6 000 Dtl

10 000 Dr,l

von
von
von
von
von
von
von
von
von
von

4
5
6
7I
9

l0ll

t2

l3

l4

l5

16

2.4

2.4. I

2.5

2.5. t

2.3

2.6

2.6. I

000
500
000
000
000
000

bis
bis
bis
bis
bis
bis

von
von
von
von
von
von

2.4. 2
2.4.3
2.4.4
2.4. 5
2.4. 6
2.4. 7
2.4. I

2.5.
2.5.
2.5.
2.5.
2.5.
2.5.
2.5.
2.5.

6.?
6. 3
6.4
6. 5
6.6
6. 7

von
von
von
von
von
von

Haushalte von Beamten

Haushalte zusaflrrEn

darunter:
unter 2
unter 2
unter 3
unter 4
unter 5
unter 6
unter 8

von I
von ?
von 2
von 3
von 4
von 5
von 6

ter:
600
000
500
000
000
000

2
2
3
4
5
6

000 Dn
500 oil
000 Dlr
000 Dtl
000 0r{
000 Dr,l
000 DH

2
3
4
5
6
7I
9

Haushalte von Angestel lten

Haushalte zusaflrtEn ........ 39

darunter:
unter I
unter 2
unter 2
unter 3
unter 4
unter 5
unter 6
unter 8

Haushalte von Arbeitern

Haushalte zusa[mn

600
000
500
000
000
000
000

bis
bis
bis
bis
bis
bis
bis

40
41
42
43
44
45
46
47

bis unter 2
bis unter 2
bis unter 3
bis unter 4
bis unter 5
bis unter 6

600 Dr,r

000 Dt{
500 0r,l
000 Dl,l
000 Dl,l
000 Dt{
000 Dt{
000 DH

darun

l8

I
2
?
3
4
5

000 D],t
500 Dtl
OOO DM
OOO DM

000 Dl.l
000 Dr{

bis
bis
bis
bls
bis
bis
bis
bis
bis
bis

unter
unter
unter
unter
unter
unter
unter
unter
unter
unter

2.7

2.7. L

2.8

2.8. I

19
20
2L
22
23
24
?5
26
27
28

Haushalte von Arbeitslosen

Haushalte zusa[mn

Haushalte von Nichternerbstätigen

Haushalte zusaflrrpn

Gegenstand der Nachwelsung Seite Tab
llr. Gegenstand der l{achwel sung

-2-
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TABELLE 1

Private Haushalte
sowie Personen in Privaten Haushalten
mit vermögenswirksamen Leistungen

am 31 .12.1988
nach Haushaltsgrösse

und
Alter der BezugsPerson



1 PRIVATE HAUSHALTE SOI,.IIE PERSONEN IN PRIVAIEN HAUSHALTEN MIT VERMOEGENShIRKSAMEN LEiSTUNGEN AI.1 31.12.1988NACH HAUSHALTSGROESSE UNO ALTER DER BEZUOSPERSON

HAUSHALTE MIT
VERHOE6ENS-

hIRKSAMEN
LE I STUIIGEN
INSGESAMT

IN56E SAMT

PERSONEN MI T VERMOEGENST4 I RKSAI,IEN LE I SIUNGEN
GEGENSTAND DER NACHI.IE ISUilIG

EHEGAT TE UEBRIGE
PERSO\iEN

I.1 HAUSHALTE INSGESAXT

1. 1. 1 HAUSIIALTE INSGESAI'IT

I 000

HAUSHALTE BZI,.I, PERSONEN MIT VERMOEOENSI.IIRKSAMEN LEISTUNGEN NACH ANLAGEFORMs

INSGE SAHT.

SPARBUCH 1 ),... ... ,.
LEBENSVERSICHERUIIG. .
EAUSPAREN.
AKTIEN 2).

ALLEINLEBENDE FRAU

SPARBUCH 1
LEBENSVERS
BAUSPAREN.
AKTIEN 2).

ALLEINLEBENDER MATÜ{

SPARBUCH 1 ).. ,.. . ,,.
LEBENSVERSICHERUAE..
BAUSPAREN.
AKTIEN 2).

ELTERNTEIL MIT 1 KIND

SPARBUCH 1 ),. ,... ,,.
LEBENSVERSICHERUTIG. . .

EAUSPAREN.
AKTIEN 2).

EHEPAAR OHNE KIND

SPARBUCH 1 )... ,..
LEBENSVERSICHERUIIG, . , . , . . . . . ,
BAUSPAREN,
AKTIEN 2).

EHEPAAR MIT 1 KIND

SPARBUCH 1).....,,,....
LEBENSVERSICHERUIIG. . . . .
BAUSPAREN.
AKTIEN 2).

EHEPAAR MII 2 KINDERN

SPARBUCH 1),.......,..
LEBENSVERSICHERUI\IG.,, .
BAUSPAREN.
AKTIEN 2)

EHEPAAR I'1IT 3 KINDERN UND MEHR

SPARBUCH 1 ),. .,. .,.
LEBENSVERS ICIIERUIIG.
BAUSPAREN.
AKTIEN 2).

INSGESAMT..
SPARBUCH 1
LEBENSVERS
BAUSPAREN.
AKTIEN 2).

72 24?

6 558
2 StL
5 069
7 270

MCH HAUSHALTSIYP

16 206

52q
223
301I rt

303
104
149
(31)

10 852

5 315
1 967
4 145
1 029

301
115

438
401
329
?65

bbl
608
579
584
551

2 ?79

243
?97
819
20a

346
76

213
54

3 075

7
2
b
1

996
666
293
502

792
?02
352

94

DAR

79?
202
352

94

524
2?3
301
115

286
100
143
(30

455
455
959
243

q73
58?
235
289

156
499
?65
299

792
20?
352
94

52q
??3

98
2A
47

5bu
154
453
r10

333
74

233
<o

539
164
483
702

453
134
409

80

263
75

328
66

tu5
76

r02
(77

191
360
773
200

092
445
95s
274

904
407
053
235

2A0
720
368

88

830
5?S
256
302

891
654
586
352

500
556
614
aEo

507
176
588
135

DURCHSCHNI TIL ICHE SPARLE i STUIIG
IN DT,I

JE HAUSHALT BZI,J. JE PERSON

176
(36 )

51
(?0')
77

(11) t4q(37)

658
614
571
5s1
553

584
620
EOä
590
550

905
756
656
733
b5t

695
6?5
599
600
547

1) EINSCHL. FESTVERZINSI ICHER I.IERTPAPIERE, RENTEN- ODER IM.TOBILIENFOIDSANTEILE U.AEGEUIIt\^rscHULovERScHRErBUI,IGEN, oerrrüss§+rEiNE, ir,ioEäe unienr,renmEri§dEiLliiöüüöEril

-4-

- 2) AKTIENFO\IDSANTEILE,

| 'r^urrr*r^ 
|

1

1



1 PRIVATE HAUSHALTE SrI.trE PERSü{EN IN PRIVATEN HAUSHALTEN r.tlT VERHOEGEI!§4IE(SA}'iEN LEISTUIIGEN Al.1 31'12.1988
MCH HAUSHALTSGROESSE UND ALTER DER BEZUGSPERSIN

INSGE SAI{T

PE RSINEN M I T VE Rfl OEGENSH I RKSAI.IEN LE I STI,\EEN

GEGENSTAND DER MCHI..IEISUTS
EHEGATTE UEBRIGE

PERSOTEN

I.1 HAUSHALTE INSGESAI.IT

1.1.2 ALTER OER BEZUGSPERSO! UNTER 25 JAHREN

1 000

HAUSHALTE BZ.I, PERSü{EN MIT VERT'IOEGENST.IIRKSAMEN LEISTUIIGEN NACH TNLAGEFORI'I!

502 591

261
95

206
83

DAR. MCH HAUSHALTSTYP

292
t02

(4s) (s4)
(29)

(17)

(23

(15

INSGESAMT.

ALLEINLEBENDE FRAU

SPARBUCH 1 ).....,
LEBENSVERSICHERUT\ß.. ..
BAUSPAREN.
AKTIEN 2).

ALLEINLEBENDER MAIT{

SPARBUCH 1 ).....,.
LEBENSVERSICHERUM
BAUSPAREN.
AKTIEN 2),

ELTERNTEIL I.'!IT 1 KIND

( 118
(28
(37

186
(7L',)

18
24
69

118
26
37

118
(241
(69)

492

247
88

773
(68)

118
(241
(69)

48
26
37

SPARBUCH
LEBENSVE

1)

r?
72

RSICHERUI.I6.
BAUSPAREN.... ,. .
AKTIEN 2).......

EHEPAAR OHNE KIND

SPARBUCH 1 ). ....... , ..
LEBENSVERSICHERUIIG. . .,
BAUSPAREN.
AKTIEN 2).

EHEPAAR MIT 1 KIND

SPARBUCH 1).,...........
LEBENSVERSICHERUIIG. . . . . .
BAUSPAREN.
AKTIEN 2).

EHEPAAR MIT 2 KINDERN

SPARBUCH 1).......
LEEENSVERSICHERUT{G.. . .
BAUSPAREN.
AKTIEN 2}.

EHEPMR I.'IIT 3 KINDERN UND MEHR

SPARBUCH 1)..,...
LEBENSVERSICHERUNIG,'' .
EAUSPAREN..
AKTIEN 2).

(31 )

(30)

DURCHSCHNiTTLICHE SPARLEIS'
IN

TUM JE HAUSHALT BA,.I. JE PERSII{

22

25

(17)?2

( 689
(565

(572

676
568

587

770
637
581
606
590

705
625
580
60?
626

DN''l

831
699
619
664
703

(39)
(1s)
(37)

19

1) EINSCHL. FESTVERZINSLICHER I'IERTPAPIERET RENIEN-- oD€R Ir'lloBILIEryEq{q§ANIEILE U'aE' - 2) aKTIENF0'IDSAI{TEILE',

ötriäi§öi.iüLoVEäscHiiEiBü116Ei,i;'o'EiÜis§cttEinä, ar'toEne UNTERNEHMENSBETEILIGUTIGEN'

-5-
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1

INSGESAMT.
SPARBUCH 1)..,....
LEBENSVERS ICHERUNG
BAUSPAREN.
AKTIEN 2),



I PRIVATE HAUSHALTE SO{IE PERSINEN
NACH

I IN-PRIYATEN HAUSHALTEN MIT VERHOEOENST.IIRKSAT,iEN LEISTUT{GEN AH 31.12.1S88
IIAUSHALTSGROESSE IJND ALTER DER BEZIJGSPERSII{

HAUSHALTE MIT
VERI.IOEGENS-

t.IIRKSAI,IEN
LEISTTJISEN
INSGESAT.TI

PE RSO{EN MI T VERT{OE6ENS!.I I RKSA},IEN LE I SII.IiGEN
GEGENSTAI\D DER I\IACHI{ISUIS

INSGESAI.{T EHEGATTE UEBRIGE
PERSüEN

1.I HAUSHALTE INSGESAI{T

1.1.3 ALTER DER BEZUGSPERSN Vü! 25 BIS UNTER 35 JAHREN

1 000

HAUSHALTE BZ.I. PERSO{EN I'4IT VERHOEGENSI.IIRKSAI.IEN LEISTUAIGEN MCH ANLAGEFORT.,I3

INSGESAI.IT.

SPARBTTCH 1)......
LEBENSVERSICHERUIS........

ALLEINLEBENDE FRAU

SPARBTJCH r )........
LEBENSVERSICHERUM.
EAUSPAREN..
AKTIEN 2 ) .

ALLE INLEEEI\DER I'IAI\T!

I zsot s64z
I| 1441 1659| 608 658| 1281 1512I 370 s29

DAR. MCH HAUSHALTSTYP

2 7Al

I 284
532

1 126
324

235(63)
114
(31 )

170
(80)
135
(118)

715

310
101
326
85

145

65(2s)
60

(17 I

2§
(63
11{(3r

170(80)
135(48)

(41)
(22t

235
(63)
1111
(31 )

170
(80)
r35
(,418 )

SPARBTJCH 1
LEBENSVERS
BAUSPAREN.
AKTIEN 2).

ELTERNTEIL IIIT 1 KIND

SPARBUCH 1)......
LEBENSVERSICHERUT\ß.. . .
BAUSPAREN.
AKTIEN 2).

(41

(22

187
81

193
63

?76
109
265

79

227
111
262
7t

56
(27,
63

( 171

157
s7

118
(33
99

(23

394
tq2
364
103

256
727
320
85

247
110
244
a2

325
129
302
87

236
t20
284

76

41

22

EHEPAAR MIT 1 KINO

SPAREUCH 1 )., .. . .. .
LEBENSVERSICHERUI\ß.
BAUSPAREN.
AKTIEN 2).

EHEPAAR I{IT 2 KINOERN

SPARBUCH r)........
LEBENSVERSICHERT,IIS.
BAUSPAREN.
AKTIEN 2).

EHEPAAR I{IT 3 KII\DERN UND I'IEHR

SPARBUCH 1),............
LEBENSVERSICHERUI{G.. . . . .
BAUSPAREN.
AKTIEN 2)..

INSGESAI'IT..
SPARBUCH 1
LEBENSVERS
BAUSPAREN.
AKTIEN 2),

I

OURCHSCHNITTLICHE SPARLE

334
129
350
110

61
(30 )
7?

( 17)

146
(48)

36(16)
58

( 14)

59(28)
68(17)

662
625
51ß
555
1185

64S
589
5118
556
534

711
630
597
532
562

697
6??
588
583
554

873
716
636
688
642

I STUIIG
IN DT.l

JE HAUSHALT BA,{. JE PERSIilI

1) EINSCHL' FESTVERZINSLICHER I{ERTPAPIERE' RENTEN- q|E!-lryqg-IUENFQNDSANTEILE U.AE. - Z) AKTIENFTNDSANTETLE,GEI{rIüTTSCHULDVERSCHRETBUTSEN; oinüsssc}rEiM, rüöE'a'e üNiERlii:-HäENsäEitüiöüiöEü:

-6-
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1 PRIVATE HAUSHALTE SüIE PERSII\EN IN
MCH HAUI

VERilOEGENSHIRKSAT€N LEIST$ß€N Afi 31. 12. IlB8
DER BEZI,GSPERSüII

PRIVATEN HAUSHAL
STIALTSGROESSE UND

TEN I{IT
ALTER

GEGENSTAIID DER MCHI.IEISUIS

i 
,rr*trt*t^ 

|

PE RSNEN M I T VE RI'IOEGENSI,II RKSAI'IEN LE I STUißEN

IN56ESAI{T EHEGATTE UEBRIOE
PERS(I\EII

I. 1 HAUSHALTE INSGESAI{T

1.1.4 ALTER OER BEZUGSPERSIN VO! 35 BIS UNTER 1I5 JAHREN

1 000

HAUSHALTE BAN. PERSO\EN I4IT VERT'IGGENS}IIRKSA'{EN LEISTUT\ßEN MCH INLAßEFORI{:

INS6ESTilT.

SPARBUCH 1).,....

AKT

ALLEINLEBEhIOE FRAU

SPARBUCH 1).........,...
LEBENSVERSICHERUNE...,..
BAUSPAREN..
AKTIEN 2)..

ALLEINLEBENDER MAiI{

SPARBUCH 1)......,...
LEBENSVERSICHERUTS. .'
BAUSPAREN..
AKTIEN 2)..

ELTERNTEIL I.4IT 1 KIND

SPAREUCH 1)......,.
LEEENSVERSICHERIJTS.
BAUSPAREN.
AKTiEN 2)..

3 153

I 529
651

1 440
354

DAR. t.lACH HAUSHALTSTYP

118
(38 )(4s)

130(46)
67(22t

80

8Sl
378
L?t
418
86

4

118(36)
(rl5)

101

831
724
772
1113

118
(36
(1l5

130
( 116
67

(22

2 915

1 298
572I 242
298

ß
l5{($
112(n

130
(45)
67

(221

EHEPAAR OHNE KIND

EHEPMR MIT 1 KIND

AKTIEN 2

EHEPAAR I'{IT 2 KINDERN

SPARBUCH 1)....,,...
LEBENSVERSICHERUI\ß. .
BAUSPAREN.
AKTIEN 2).

EHEPMR MIT 3 KINDERN IflD MEHR

SPARBUCH 1).......
LEBENSVERSICHERUM
BAUSPAREN..,......
AKTIEN 2),

INSGESAI{T..
SPARBUCH r)..........
LEBENSVERSICHERUTS. . .
BAUSPAREN..
AKTIEN 2)..

(23)
(321

I

OURCHSCHNITTLICHE SPARLEISTIJIS JE HAUSHALT BA{. JE PERSO!
IN DI.I

107
(36)
73

(18)

129
44

144(30)

165
6g

t22
(38:

343
158
tr§l
8l

{140
204
5!t8
722

20

!!6

663
598
587
585
555

.44
64

272
51

898
736
666
735
614

78
?t
29

r72
52
s8

t28l

282
747n3
64

36S
185q7l
102

124
57

188
45

a7
(24
(33

?r9
a7

159
45

1l:l6
194
443
99

535
230
656
143

158
68

247
57

118(33)
155(3r )

ß"
16

49
L2
,!10

10

24
,'n

620
SSE!

(532)
526(52{)

691
614
5955$
527

706
62t
601
507
519

1) EINSCHL. FESTVER2INSLICHER I'.IERTPAeIERE. RFNIEN:ooER lr'tiloBllIqq$gqAMElLE U'AE' - 2) aKTIEIIFINDSANTEILE'

ötniüSi]üLovER§cHHEiB.ÜNcii,i;..G,EiliJi.S§bHEiNT, II'IOEAE UNIERNEHHENSBETEILIGUNGEN.

-7-

InlusnlltE uIr II vEm{oEGENS- |I r.rrRKSAr.tEN II lE r sruteEN I

I rrusaesrrr 
I

I
1



l PRIVATE HAUSHALTE SOIIE PERSNEN IN PRIVATEN HAUSHALTEN-MIT VERI'IOEGENSHIRKSAI.IEN LEISTI,JI,6EN AI.1 31.12.1988tttlcH HAUSHALTScRoESSE UND ALTER DER eE2ucsFERsü,I

HAUSHALTE MIT
VERfiOEGENS-

I,.IIRKSAT,IEN
LE I STU[{6EN
INSGESAI.IT

PE RSOI'IEN M I T VE RI'4OEGENSI,.I I RKSAMEN LE I STUI\,I6EN
GECENSTA'{D DER MCHI.IE ISUIIG

INSGESAI'47 EHEGATTE UEBRIGE
PERS(NEN

I.T HAUSHALTE INSGESAT.IT

1.I.5 ALTER DER EEZUCSPERSS! VO! 45 BIS UNTER 55 JAHREN

1 000

HAUSHALTE BAI. PERSINEN MIT VERI.TOEGENSI.IIRKSAfiEN LEISTIJTIGEN t..lACH ANLAGEFORI,I:

3 558 5 27A 3 202

I 516
581I 777
243

1 972
416

DAR. MCII HAUSHALTSTYP

2

INS6ESAt.lT.

SPARBUCH 1)..............
LEBENSVERSICHERUTS.... ...
EAUSPAREN.
AKTIEN 2)..

ALLEINLEBEN0E FRAU

SPARBUCH 1)............
IEBENSVERSICHERUTS. .. . .

AKTIEN 2).......
EHEPAAR OHNE KIND

179
(61
a2

0ß
561
130

991

442
727
415

70

007
747
ß4
332

30)

660
603
573
545
563

672
627
s99
602
583

690
628
504
605
s45

68i
621
599
593
556

179(6r)
82

116
(52',)
(44)

72
(33)
(38)

429
122
250

55

382
7A
327

57

265
97

275
54

87
32

103
(24r,

179
(61
a2

116
(52
(44

702
(39
52

630
773
388

77

564
107

533
159
500
105

215
66

219
56

95
(37)

418

4S1
153
290
64

494
t92
409
86

360
136
352
a2

133
52

1115
37

9S8
823
675
798
696

2 659
437

688
217

380
103

(30)

177
42

127
(3r )

105
(25)
86

(27',t

149(32\
107

116
(s2 )(44\

SPARBUCH
LEBENSVEI

1)........
RSICHERUIIG. 200

51
138
(27

157
4q

136
(20')

91(20]
98

(20)

BAUSPAREN.....,.,
AKTIEN 2)....,...

EHEPAAR MIT 1 KII{D

SPARBUCH 1),............
LEBENSVERSICHERIJIS. . . . .,
EAUSPAREN.
AKTIEN 2).

EHEPAAR I'IIT 2 KINDERN

SPARBUCH 1).......
LEBENSVERSICHERUI!6
BAUSPAREN.
AKTIEN 2). .....:.....

EHEPAAR IIT 3 KINDERN UND I.{EHR

SPAREUCH 1).,....,.
LEEENSVERSICHERUN6.
EAUSPAREN.
AKTIEN 2).

INSGESA},,IT......
SPARBUCH I).,.
LEBENSVERSICHE
BATJSPAREN.
AKTIEN 2).

(22t
(29)

I

DURCHSCHNITTLICHE SPARLEISIUT\IG JE HAUSHALT BZI^I. JE PERSCT{IN DI{

1) EINSCHL' FESTVERZINSLICHER-IiERTPAPIERE, RENTEN- 0DER rryIOBILIENFüIDSANTEILE u.AEGEI{rrü{ScHULDVERScHRETBUNGEN, oEruusssorEiN6, aiv'öEäe üruiEnib-HMEfisäEiLüiö0i,iöEü:

-8-

- 2) AKTIENFII{DSANTEILE,

| ',.ur,r,,^ 
|

ALLE INLEEENDE R I,IAI-I\I

ELTEM{TEIL I,IIT 1 KIND

SPARBUCH 1)...,..
LEBENSVERSICHERUTIG. . . .
BAUSPAREN.
AKTIEN 2).

1



1 PRIVATE HAUSHALTE SüIE PERS0\EN IN PRIVATEN HAUSHALTEN r{IT VERI'I0EGEN$IRISAI'{EN LEISTIJiIGEN Al't 31.12.1S8
MCH HAUS}IALTSGROESSE UiD ALTER DER BEZUGSPERSO!

HAUSHALTE MIT
VERITOEGENS-

I.IIRKSAI{EN
LEISTUMEN
INSGESAI'IT

IN56ESAI.IT

PE RSq\EN M I T VE RI'IOEGENSI.II RKSA}IEN LE I ST$GEN

GEGENSTA'{D DER MCHHEISUNG
EHEGATTE UEBRIGE

PERSOTEN

1. 1 HAUSHALTE INSBESA''IT

1.1.6 ALTER OER EEZUGSPERSO{ VCT{ 55 BIS UNTER 65 JAHREN

1 000

HAUSHALTE 8AI. PERS$EN t{IT VERI{OEGENSI"IIRKSATGN LEI STUTSEN MCH AAILAGEFOR!{:

23ß
1 164

278

849

SPARBUCH 1 )......
LEBENSVERSICHERUI{G. . . ,
BAUSPAREN.
AKTIEN 2).

ALLEINLEBENDE FRAU

SPARBUCH

IEN 2)......
ALLEINLEBENDER MAII,I

AKTIEN 2).
ELTERNTEIL MIT 1 KINO

SPARBUCH 1)...,,.
LEBENSVERSICHERUI,IG. . .'
BAUSPAREN.
AKTIEN 2).

EHEPMR OI$IE KIND

SPAREUCH 1)..,...
LEBENSVERSICHERI.]M.' "...' ".
BAUSPAREN.
AKTIEN 2).

EHEPAAR I'IIT 1 KIND

SPARBUCH 1),,.....
LEBENSVERSICHERUiIG". " . ... . .
BAUSPAREN..
AKTIEN 2)..

EHEPMR I,IIT 2 KINDERN

SPARBUCH 1)..,.,,.,.
LEBENSVERSICHERUNG..

SPAREN.
IEN 2),

SPARBUCH 1)..,....
LEBENSVERS ICHERUM
BAUSPAREN.
AKTIEN 2).

INS6ESA}IT,.
SPARBUCH 1
LEBENSVERS
BAUSPAREN.
AKTIEN 2).

1 384
302
721
145

272
(41)
L29

438

aaz
195
419

90

136
(18
(40

24\

722
(27
50

(16

86
15
511
11

663
6:Nt
573
564
5511

651
532
s81l)
588
sfft)

534

310
6€

l?2
(!18

374

ss6
t26

DAR. MCH IIAUSHALTSTYP

(ss)

(17)

(3s)

(18)

509
110
249

51

139
(30)

136
(18
(40

136
(18)
(40)

(s9)
(17)

(17)

(41)

(s9)
(17)

434
95

205
(47)

135
(34)
83

(16)

116
(14)
38

(13)

(13)

(39)

(19)

578
118
291
58

298
73

155
(36)

1,45
(33)
LO7
(19)

(221

13

24t
bb

98
(29
73

(14

(30

(?3

44
23t
86

15

15

57
(12)

DURCHSCHNITTLICHE SPARLEISTUNG JE HAUSHALT BZI. JE PERSII\I
IN DI'{

831
7q0
538
701
638

(111)

tßt

653
614
594
584
551

42

655
622
588
580
551

1) ETNSCHL. FESTVERZINSLICHER IIERTPAPIERET RENIEN: OoER Ir'?l0BIlIENI$lP$llIElLE u'AE' - 2) AKTIENFO\DSANTEILE'

ötr.riäi§öüüLovER§öHREiB'ÜNöti'i;"6'EilijissbiEinä, mroEne UNTERNEHMENSBETEILIGUTIGEN.

-9-
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EHEPAAR HIT 3 KINDERN UND MEHR



l PRIVATE HAUSTTALTE SOIIE PERSO\EN IN PRIVATEN HAUSHALTEN 1'IIT VERHGGENSXIRKSA''TEN LEISTI,hEEN AI.I 31.12. 1S8]\l^CH IIAUSHALTSGRGSSE UTO ALTER DER 8EAßSPERSO!

HAUSHALTE MIT
VER}IOEGENS.

I.IIRKSAI'EN
LEISTIJISEN
IN56ESAI{T

INSGESAI.IT BEZUGSPERSIN

PERSO\EN I,1 I T VE R}IOE6ENSI{ I RKSAI.IEN LE I STIT\ßEN

GEGENSTAAD DER MCTII.EISI.hß
EHEGATTE UEBRIGE

PERSü\EN

1)...

AKTIEN 2)....

ALLEINLEBEI\DE FRAU

AKTIEN

ALLEINLEBENDER I,IATüI

SPARBTJCH 1). .. . ... . . ... . .
IEBENSVERSICHERU|S. . . .. . .
SAUSPAREN. . .. .. .
AKTIEN 2).......

ELTERNTEIL MIT 1 KIND

SPARBUCH 1 ),.......
LEBENSVERSICHERUI\8.
BAUSPAREN..
AKTIEN 2).

EHEPAAR OI.IiIE KIND

1.1 HAUSHALTE INSGESAI.IT

1.1.7 ALTER DER BEZIJGSPERSO! VIN 65 BIS IJNTER 70 JAHREN

I 000

HAUSHALTE BA1. PERSO\EN ]'IIT VEM{ffiGENSHIRKSA!,EN LEISTI.hEEN MCH AIILAGEFORT{:

(77t

DAR. MCH HAUSHALTSTYP

(221

(16)

199

107
122
76

168

95
(20
67

(48)

(231

(2Lt

r34

75
(18
(48

37

19

SPARBUCH r)..............
LEEENSVERSICHERUNß..... ..
BAUSPAREN.

22

15

(17)

( 14)AKTIEN 2)....,...
EHEPAAR MIT 1 KINO

SPARBUCH 1 ). ., .. .. . . .
LEBENSVERSICHERUIS. . .
BAUSPAREN...
AKTIEN 2)...

EHEPMR IIIIT 2 KIND€RN

38

24

ISTUTIG
IN DI,I

742
706

(6s5 )
550

(39)
(24',)

JE HAUSHALT BAN. JE PERSü{

SPARBrcH I

AKTIEN

EHEPAAR I.IIT 3 KINDEfiN UND IIEHR

AKTIEN 2).

I

OURCHSCHNITTLICHE SPARLE

(542660
628
535
5?7

606 )
604 )

(598)

694
6118

(612
(571

1) EINSCHL' FESWERZINSLICHER-HERIPAPIERE, RENTEN- ,O-qE!-I.§qQIL-IENFq!DSANTEILE U.AE. - Z) AKTIENFüIOSANTEILE,oEt{II'ütscHULDvERscHRErBUI{6EN; oeruüssiünEiü,'r,iijöE'ie ür,riänr,tEiriuäi§dEiLfLiöüöEfi:
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1 PRIVATE HAUSHALTE SOrrE PERS(NEN rN PRTyATEN_HAUSHALTEN MIT YqR!QEGEry$!I!KSA|fN LEIST$ßEN Ar'l 31.12.1S88- Mc'H nrüsnrlrmRoessE us ALTER DER BEZIGSPERSo'I

HAUSHALTE I{IT
VER?{(EGENS-

I.IIRKSAI.IEN
LE ISTIJI{GEN
INSGESAI{T

PER SII\EN MI T VEM.IOEGENSUIRKSATf,N LE I SNNßEN

GEGENSTAI{D DER r\.IACIII.IE ISUT.I6
BEztJ6SPERS(N EHEGATTE UEBRI6E

PERSOTCN
IN56ESAT.|T

1.1 HAUSHALTE INSGESAI'IT

1.1.8 ALTER DER BEA.'OSPERSII{ V(N 70 JAHREN $D I'EHR

1 000

HAUSHALTE Ba,I. PERSO\EN MIT VEffiIEGENS}IIRKSAT'IEN LEISTIJiGEN I\IACTI AI{LA6EFORI'I!

INSBESAI.IT...

SPARBTJCH I ).. .
LEBENSVERSICHE
BAUSPAREN.. .. .
AKTIEN 2).....

ALLEINLEBENOE FRAU

106

(62 )

110

(54)

(8S)

(4S')

(2s)

(6/16)
(602)

(602)

573

13)

(34) (34)

SPARBTJCH 1).......
LEBENSVERSICHERUNß
BAUSPAREN.
AKTIEN 2).

DAR. l\lilcH HAUS}IALTSTYP

677
(61N1

( 608

ALLEINLEBENDER MAIT{

SPARBTJCH 1)........
LEBENSVERSICHERUiIG.
BAUSPAREN..
AKTIEN 2).

ELTEFNTEIL MIT 1 KIID

SPARBUCH 1).........
LEBENSVERSICHERUI'IG' .
BAUSPAREN.
AKTIEN 2).

EHEPMR OHNE KINO

1
Rthr6

AKTIEN

EHEPMR t.tIT 1 KIND

SPARETJCH 1 )., . .. . .. .
LEBENSVERSICHERTJIIG. .
BAUSPAREN
AKTIEN 2)

EHEPMR I4IT 2 KINDERN

SPARBUCH 1)......
LEBENSVERSICHERUT!6. . . . . . .
BAUSPAREN.
AKTIEN 2 ) .

EHEPMR MIT 3 KINOERN UND HEHR

SPARBUCH 1)....,,..
LEBENSVERSICHERUN6.
BAUSPAREN.
AKTIEN 2),

INSGESAI{T.
SPARBTJCH 1)........
LEBENSVERSICHERI.h6.
BAU

I

UJRCHSCTINITTLICHE SPARLEISTIJI\ß JE HAUSHALT BA' '.E PERSN

SPAREN.
IEN 2).AXT

655
(520)

(ss7)

ä}-i,ilSIIi,IEiUEIEIUihäEI:%EFIIEISIEIFA,OiNIEH ffiFE"IHE,{!ÄE}E?T?3Iil[E'[:' ''*

-11-
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1 PRIVATE HAUSHALTE SOIIE PER.SflEN IN.PRIVATEN HAUSHALTEN-I.,IIT VERT,IOE6ENSI.IIRKSAI4EN LEISTUI{GEN O,T 31.12.1988t\lACH H^USHALTSGROESSE UI{o ALTER DER B.ZG§FERSü,I

HAUSHALTE I{IT
VERT.IOEGENS-

I,.IIRKSAI'4EN
LEISTUIIGEN
IN56ESAI{T

PE RSO{EN H I T VE RI4OEGENSI,.I I RKSAMEN LE I STUISEN
GEGENSTAND DER MCHWEISUIIG

INSGESAI,TT BEZU6SPERSO{ EHE6ATTE UEBRIGE
PERSü\EN

r. 2 1-PERSü{EN-HAUSIIALTE

1.2, 1 HAUSHALTE ZUSAI.I.IEN

1 000

HAUSHALTE BAN. PERSO\EN MIT VERHOEGENSI,.IIRKSA',,IEN LE ISTI,hßEN MCH ANLAGEFORil:

2 334
s?4EBUcH 1)......
LEBENSVERSICHERTJiIG. , . ..
B^U§?AREN.
AKTIEN 2)..

INSGESAMT

ALLEINLEBENDE FRAU

SPARBUCH 1)........
LEBENSVERSICHERUIS.
BAUSPAREN.
AKTIEN 2)..

ALLEINLEBENDER MAAT{

SPARBUCH 1 ). .. .. .. .
LEEENSVERS ICHERUIG.
BAUSPAREN..
AKTIEN 2).....

ELTERNTEIL I.IIT 1 KIND

SPARBUCH 1)............
LEBENSVERSICHERUI!6. . . ..
BAUSPAREN.
AKTIEN 2).

EHEPAAR OII'IE KIND

SPARBUCH 1)....,..,....
LEBENSVERSICHERI.JIS. . . . .
BAUSPAREN.
AKTIEN 2)..

EHEPAAR MIT 1 KIND

SPARBICH 1)....,.....
LEBENSVERSICHERUIIC. .,
BAUSPAREN.
AKTIEN 2).

EHEPAAR I.IIT 2 KINDERN

1 316
425
652
209

DAR. MCH HAUSHALTSTYP

591
586
616

2 334

I 316
425
652
209

792
202
352
94

5?4
223
301
115

2 334

1 315
q25
6s2
20s

792
202
352

94

525
223
301
115

792
202
352
9{

524
223
301
115

SPARBUCH 1)...,....,...
LEBENSVERSICHERUTIG.....
BAUSPAREN.
AKTIEN 2).

EHEPMR MIT 3 KINDERN UNO IiIEHR

INS6ESAMT,
SPARBUCH 1)..,,...
LEBENSVERSICHERUIIG
BAUSPAREN.........
AKTIEN 2).

I

DTJRCHSCHNITTLICHE SPARLEISTUIS JE HAUSHALT 8z!.I, JE PERSO{IN DIt

679
424 579

624
591
586
616

679
624
591
585
616

täi,ilslbi,[E§gE§El§üfrägl:%äfi5l3tEIElfu,*iNIEH; SRiE_,{Hfl3,{bÄE}E?i?3ÖME,I:' u.AE. _ 2) AKTTENFüIDSANTETLE,
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1 PRIVATE HAUSHALTE SÜIIE PERSOIEN IN PRIVATEN HAUSHALTEN HIT VERHOEGENSHIRKSAMEN LEISTUISEN AI'I 31.12'1988
r\lACH HAUSHALTSGROESSE UND ALTER DER BEZUGSPERSil

INSGESAI{T

PE RSOIEN M I T VE RT'IOEGENSI.I I RKSA}'IEN LE I STIJISEN

GEGENSTAND DER NACH'.IEI SU}IG
EHEGATTE UEBRIGE

PERSU\EN

1. 3 2-PERSüIEN-HAUSHALTE

1.3. 1 HAUSHALTE ZUSAI'fiEN

1 000

HAUSHALTE BAI. PERS(MN MII VERI{OEGENSI.IIRKSAMEN LEISTUI{GEN NA'': 
'NLAGEFORI{:

2 923INSGESA!,IT

ALLEINLEBENDE FRAU

SPARBUCH 1
LEBENSVERS
BAUSPAREN.

ICHERUIlG

AKTIEN 2).
ALLEINLEBENDER MAIT.I

SPAREUCH 1)...,......
LEBENSVERSICHERUIS. . .
EAUSPAREN,
AKTIEN 2).

ELTERNTEIL MIT 1 KIND

SPARBUCH 1),,.,..
LEBENSVERSICIIERUIS,. . . "'
BAUSPAREN.
AKTIEN 2).

3 371

r 965
641I 252
314

MCH HAUSHALTSTYP

98
2Al
471

665
611
589
575
582

681
531
600
5S1
551

678
624
597
591
560

923
772
678
753
695

4r2

227
69

r32
( 3Sl

257

643
164
41811

103

551
{96
s78
259

4 591

2 475
7?A
5941
390

DAR

286
100

303
104

1q3
(30)

149
(31 )

?05
76

702
(17)

EHEPAAR OHNE KIND

SPARBUCH 1),...,.
LEBENSVERSICHERUI.IG'.. '. ' '...
BAUSPAREN,
AKTIEN 2).

EHEPMR MIT 1 KIND

524

SPARBUCH 1 ).,,,, ,... ,

LEBENSVERSICHERUNI6. .,
BAUSPAREN.
AKTIEN 2),

EHEPAAR MIT 2 KINDERN

SPARBUCH 1).......,,.
LEBENSVERSICHERUTS, . .
BAUSPAREN,
AKTIEN 2).

EHEPAAR I{IT 3 KINDERN UND MEHR

SPARBUCH 1)..,..,
LEBENSVERSICHERUIIG.... ....'' .
BAUSPAREN.
AKTIEN 2 ),

I

DURCHSCIINITTLICHE SPARLEISTUIS JE HAUSHALT 8}I. JE PERSü!
IN Dt'I

1) ETNSCHL. FESWERZINSLICHER I.IERTPAPIERE, RFIIIEN:oOER Ii'+IOBILIEUq{q§ANIEILE u'AE' - 2) AKTIETIFilOSAI{TEILE'
öäxiüi§öi.iüLoüERööHHEiB'ÜNääii;'G'ENÜis'scHEiNE, amEne UNTERNEHMENSBETEILIGUpGEN'

830

256
302

466
455
959
243

191
350
773
200

639
164
483
r02

674
6ß
590
ssts
571

-13-
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1 PRIVATE HAUSHALTE SOIIE PERSü{EN IN PRIVATEN HAUSHALTEN t.llT VERHOEGENSI.IIRKSAMEN LEISTUMEN AI.1 31.12.1988MCH HAUST{ALTSGRGSSE IJND ALTER OER BEZUCSPERSO{

PE RSGIEN M I T VE RI'IOEGENSI,{ I RKSAI,IEN LE I STIJISEN
GEGENSTAND DER MCHI.IEISUIS

INSGESAMT

| "*urrrrt* 
|

EHEGATTE UEERI6E
PERSü\EN

I. 4 3-PERSOIEN-HAUSHALTE

1. {. I HAUSHALTE ZUSAI,!,IEN

1 000

HAUSHALTE 8ZI. PERSüEN MIT VERHOEGENSI.IIRKSAIIEN LEISTUIIGEN NACH 
'NLAGEFORI{:

3 025INSGESAI'1I

AKTIEN 2)

ALLEINLEBEISE FRAU

SPARBUCH 1 ). .. , . .. . ., .
LEEENSVERSICHERUT{G. ...
BAUSPAREN.

ALLEINLEBENDER MAI$I

1 613
540

s 274

2 067
715

1 703
374

DAR. MCH HAUSHALTSTYP

1 891
654

DURCHSCI.hIITTLICIIE SPARLEISTUI\I6 JE I,IAUSHALI BZ.I. JE PERSO{IN Di{

ss2

2 557

700
625
601
604
EäO

191
491
032
234

I

734

413
88

253
59

983

1153
136
418

81

SPARBUCH 1 ). .. . ..
LEBENSVERSICHERUi§. .,,
BAUSPAREN.
AKTIEN 2).

ELTERNTEIL MIT I KIND

7 332
310

346
76

213
54

453
134
409
80

092
445
965
218

586
352

q73
s82
235
289

6118
611
576
554
561

553

SPARBUCH 1).......
LEBENSVERSICHERUTS.........
BAUSPAREN..
AKTIEN 2).

AKTIEN 2).
EHEPAAR I.IIT 2 KINDERN

EHEPMR OHNE KIND

r)

AKTIEN 2)..
EHEPMR MIT I KIT\D

SPARBUCH 1 ). . .. , .. ,.
LEEENSVERSICHERUIIG. .

SPARBUCH

EHEPAAR MIT 3 KINDERN UNO I{EHR

AKTIEN 2)

INS6ESAT.IT.
SPARBUCH r ). .. .. . . .
LEBENSVERSICHERUIS.
BAUSPAREN.
AKTIEN 2)..

680
616

591
54S

961
789
661
756
863

595
571
581
571

1) EINSCHL. FESWERZINSLICHER IERTPAPIERE, RENTEN- oDEE Irt4oBILrENFolDSArlTEILE u,AEGEr{TTNScHULDVERScHRETBUTIGEN, oeruüsssciEiNE,'üiöE'n-e ür,rienr,rr-rirErü§6EitIiiöüöEüI

-14-
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I PRMTE HAUSHALTE S0.IIE PERS(NEN IN PRIVATEN HATISHALTEN MIT VERil0EGEN§}IIRIS t,EN LEISTUISEN ar{ 31.12.1988
I\IACH HAUSHALTSGROESSE UND ALTER OER EEZI,IGSPERSIN

GEGENSTAND oER NACHIIEISUr\$

lnausnalre NIr II vEm,roEoENS- |I ulnxsalreru II LErsruNcEN II rNSGEsaHT Ill

PERSNEN I.,I I T VE RT.IOEGENSH I RKSAI'EN LE I STIÄßEN

INSGESAI{T EHEOATTE UEBRIOE
PERSO\EIiI

SPARBIJCH I ).. .
LEBENSVERSICHE
BAUSPAREN.....
AKTIEN 2).....

ALLEINLEBENDE FRAU

SPARBUCH 1)........
LEEENSVERSICHERUIJ6.
BAUSPAREN.
AKTIEN 2).

ALLE INLEBENOER I'IAI$I

SPARBUCH 1).......
LEBENSVERSICHERUIS
BAUSPAREN.
AKTIEN 2).

ELTERNTEIL MIT 1 KIND

SPARBUCH 1 ).........
LEBENSVERSICHERUIS. ,
BAUSPAREN.
AKTIEN 2).

EHEPMR OHNE KINO

SPARBIJCH 1
LEBENSVERS
BAUSPAREN.
AKTIEN 2)........

EHEPAAR MIT 1 KIND

SPARBUCH 1).....,..
LEBENSVERSICHERUIIG.
BAUSPAREN.
AKTIEN 2).

EHEPMR MIT 2 KINDERN

SPARBUCH 1)......
LEBENSVERSICHERTJTS. ., . .' .
BAUSPAREN,
AKTIEN 2).

EHEPMR ilIT 3 KINOERN UNO I.IEHR

SPARBUCH 1)..,...
LEBENSVERSICHERUT,IG, . . . . . . . . . .
BAUSPAREN,
AKTIEN 2).

BAUSPAREN.
AKTIEN 2}.

1.5 4-PERSOEITHAUSHALTE

I.5. 1 HAUSHALTE ZUSAI'I{EN

1 000

HAUSHALTE B}I. PERSNEN MIT VER}TOEGENSHIRKSAMEN LEISTUNGEN NACH 
'NLAGEFORI'|S

2 573

r 227
524

1 307
311

DIJRCHSCHNITTLICHE SPARLEISTUIG JE HAUSHALT BAI. ..E PERSN
IN DT.I

972
801
651
751
632

23

1

1

516

58!)
586
653
372

687

377
88

ß2
66

672

2?2
77

337
66

2§
91ll
420
075
240

OAR. MCH HAUSHALTSTY?

ICHERUNß

3:t3
74

?ß
59

263ß
3A
66

904
407
0532§

500
555
614
359

1

156
4SlS
264
zSSt

659
617
551
54:2
s!B

550
597
s80
571
556

714
620
502
607
516

692
615
591
5S0
527

1) ETNSCHL. FESWERZINSLICHER IIERTPAPIEBE, ffiNIEN: (DER In{OqI!-Iqqsq$l[E.lLE u.AE. - 2) AKTIETf0\DSAI{TEILE'
öäuir.ii§öi-iüLovEäiöHHETB'üN6Ei'i; o'euÜssscttEltlE, A^IDERE thlrERNEHI'IENSBETEILIGUIIGEN.

-15-
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1 PRIVATE HAUSHALTE SO.IIE PERSINEN IN PRIVATEN HAUSHALTEN I{IT VERI{OEGENSI.IIRKSAHEN LEISTUi,IGEN A'.1 31.12.1988MCH HAUSHALTSGROESSE UNO ALTER DER BEZUGSPERSO{

GEGENSTAND DER NACHI.IE ISUI\E

| 'r*urrr*r^ 
|

PERSONEN MI T VERMOEGENST.IIRKSAMEN LEISTUIIGEN

INSGESAMI EHEGATTE UEERIGE
PERSilEN

INS6ESAI'IT....

SPARBUCH 1 ).
LEBENSVERS ICHERUIIG.
BAUSPAREN.
AKTIEN 2 )

ALLEINLEEENDE FRAU

SPARBUCH 1).....,,.
LEBENSVERSICHERUIIG.
BAUSPAREN,
AKTIEN 2).

ALLEINLEBENOER MAMI

SPARBUCH 1)........,
LEBENSVERSICHERUN6. .
BAUSPAREN. ..
AKTIEN 2)...

ELTERNTEIL t,,IIT 1 KIND

SPARBUCH 1
LEBENSVERS
BAUSPAREN,
AKTIEN 2).

EHEPMR OHNE KINO

SPARBUCH r)......,..,...
LEBENSVERSICHERUIS..,...
BAUSPAREN.
aKTIEN 2)...,,...

EHEPMR MIT 1 KIND

SPARBUCH 1)..,...,.
LEBENSVERSICHERUTIG.
BAUSPAREN.
AKTIEN 2).

EHEPAAR MIT 2 KINDERN

SPARBUCH 1)......
LEBENSVERSICHERUIS...,..,.
8AUSPAREN...
AKIIEN 2).

EHEPMR I{IT 3 KINDERN UND MEHR

AKTIEN 2)

INSGESAIIT.
SPAREICH 1).............
LEBENSVERSICHERUIS......
BAUSPAREN..
AKTIEN 2 ) .

1.6 5 I.hIO I{EHR PERSü\EN-HAUSHALTE

1.6. 1 HAUSHALTE ZUSAI+IEN

1 000

HAUSHALTE BZ^I. PERSO{EN MIT VERI'IOEGENSI,,IIRKSA}.1EN LEISTUI.,IGEN t,lACH ANLAGEFORM:

939
qs4
ß2
525
726

DAR. MCH HAUSHALTSTYP

369
154

507
176
s88
136

453
110

OURCHSCHNITTLICHE SPARLEI STUIIG JE HAUSHALT 82,.I
IN Dt.t

JE PERSO!

I 037
833

4{16

233
53

742
45

78r

316
135
408
97

391

609
213
680
156

2A0
720
368

88

666
677
570
s44
5q0

650
s58
545
587
451

729
607
606
609
483

700
606
590
589
s97

164

60
124
90

(14

51
'20]-77

( 11)

176
(36)
t4s
(37 )

1) EINSCHL. FESTVERZINSLIC!.IER^ISEI?1?IEEE, RENTEN- q9E!..II!4.qC.I!IENF$IDSANTEILE U.AE. - 2) AKTIENFüIDSANTEILE,GErlIt{!ScHULDVERScHRETBUNGEN; oerrrüssscrrEi[ä,'riiiöE'n-E üniERriErirlEü§aEitliiöüiiöEri:

690
763
615

- 16 -
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TABELLE 2

Private Haushalte
sowie Personen in privaten Haushalten
mit vermögenswirksamen Leistungen

am 31 .12.1988
nach sozialer Stellung der Bezugsperson

und
monatl ichem Haushaltsnettoein kommen



2 PRIVATE HAUSHALTE SOIIE PERSü'IEN IN PRIVATEN HAUSHALTEN MIT VER?,4OEGENSXIRKSAI.4EN LEISTUI!6EN AM 31.12.1988McH SoZIALER srELLUltG oER BEZUGSPERSü{ UND r',rolATLIcHEM HAUSHALTSTlErröEirlro+lEr'r

GEGENSTAAD D€R MCHiEISIJI\ß

InrusnalrE mrr II vEffimGENs- |I Ntargrer II LEISTUISEN I

I INSGESAilT 
I I 

tr^urrr*t^ 
|

PER SO\EN M I T VERHOEGENSI.I I RKSAIGN LE I STI.,ISEN

INSGESAI.TT EHEGATTE UEBRIGE
PERSO\EN

2. 1 HAUSHALTE INSGESAI{T

2. 1. 1 HAUSHALTE INSGESAI.IT

I 000

HAUSHALTE BZI. PERSOIEN MIT VERI'IOEGENSI,.IIRKSAMEN LEISTUAIGEN MCH ANLAGEFORM!

L2 242 10 852

5 315

INSGESAI'17

SPAREUCH 1).......
LEBENSVERSICHERIJIS
BAUSPAREN.
AKTIEN 2).

ALLEINLEBEISE FRAU

SPARBUCH 1).......
LEBENSlERSICTIERLNß
BAUSPAREN.
AKTIEN 2}.

ALLEINLEBEDER Fulv,l

SPARBUCH 1)........
LEBENSVERSICHERtnß.

ELTERNTEIL I,,IIT 1 KIND

OAR. MCH HAUSHALTSTYP

I

6 558
2 Stt
5 069
7 270

792
202fiz
9{l

524
223
301
115

286
100
143
(30 )

{66
455
959
243

473
582
235
249

156
4S9
264
299

35S
154
453
110

16 206

7 996
2 666
6 2S3I 502

1
4
1

3 075

1 1138
401

7 329
255

539
16{
1ß3
102

453
134
1109
80

263
75

328
55

51
(20
77

(111

2 279

7 243
297
81S
204

98

792
202
352
94

52q
223
301
r15

s67
145
029

792
202
352

911

524
223
301
115

1) 303
104
r49
(31)

205
76

702
(17)

(28t
(s7lAKTIEN

EHEPAAR OHNE KIND

AKIIEN 2

EHEPMR I,IIT 1 KIiD
SPARBUCH

EHEPAAR I{IT 2 KIIÜERN

r)

AKTIEN 2).
EHEPMR MIT 3 KIÄIOERN UNO MEHR

SPARBUCH 1 ).. . .. ..
LEBENSVERSICHERI'NG
EAUSPAREN.
AKTIEN 2).

INS6ESAI,IT.

AKTIEN 2).

I

OURCHSCHNITTLICHE SPARLEiSIUIIG JE HAUSHALT BA{. JE PERSq!
IN Di.,I

905
756

733
651

I 830
s24
256
302

891
654
586
352

500
556
614
359

507
176
588
138

561
608
579
584
551

904
s07
053
235

240
120
368

88

695
625
5S9
600
547

6811
620
593
590
550

1 191
360
7?3
200

r 092
4115

1 965
2ß

3116
76

273
54

333
74

233
59

176
(36)
7Sq
(31

658
614
571
55r
553

1) EINSCHL. FESTVERZINSLIC!1ER^KßII4?.IEBE, RENTEN- O.qE!-.I!}4qqIUENF(NOSANTEILE U.AE. - 2) AKTIENF$IDSANTEILE,GEr,{Irü{ScHULDvERSCHRETBUTSEN, oerwsssctrEiNE, ri'iöErie ü[iEnr.rEHr,rEfisäEitiaiöüiiöEü:

- 18 -



2 PRIVATE HAUSHALTE SO{IE PERS$IEN IN PRIVATEN IIAUSHALTEN I'IIT VEM{OEGENq{IEK§A''fN LEISTLNßEN 
^|{ 

31'12'1988
McH sozrALER 

-siEüui'jo-öeh '6i2uo§pei§u'l 
üND 

'uo,trttlcttEtr 
HAUSHALTSTüTTGINKO|fN

GEGENSTAT\D OER MCT{# ISüE

| '.u"""'* 
|

PE RSO{EN I.t I T VERI'IOEOENSI{I RKSAIEN LE I SNNßEN

IN56ESAI{T EHEGATIE UEBRIOE
PERSOtEil

2. 1 HAUSüIALTE INSGESAI"IT

2.1.2r,tg{TLICHESHAUSHALTSIGTTOEINKOI{ENvil1600BISt.l'lTER18000l'l
1 000

HAUSHALTE BAN. PERSO\EN t{IT VEM{OEGENSI{1JX5P{EN LEISTTX\EEN MCH AI{LAGEFOM{:

INSGESAI.IT....

SPARBUCH 1).....,.
LEBENSVERSICHERIJIS
BAUSPAREN..
AKTIEN 2).

ALLEINLEBEI\DE FRAU

SPARBUCH 1).......
LEBENSVERSICHERUIlG
BAUSPAREN.
AKTIEN 2).

ALLE INLEBENDER ["IATÜ.I

629

358
151
180
(48)

DAR. t\lACH HAUSüIALTSTYP

13!l 139 1:r9 /.iä6r ie6l (36) /.ilit iai (ut /.'-/' .1 / /

(3765{

373
151
184
(4N1)

606

340
11ß
159
(471

(21 )

SPARBrcH 1)......,.
LEBENSVERSICHERIJIS.
BAUSPAREN.
AKTIEN 2).

76)
5t
47

22

75)sl)
4?\

2sl

41

75
5l
47

?6

45

:E

n

SPARBUCH 1)..,....
LEBENSVERSICHERUIS. . . .
BAUSPAREN.
AKTIEN 2).

ELTERNTEIL MIT 1 KIND

SPARBUCH 1)...,.....
LEEENSVERSICHERUIS..
BAUSPAREN.
AKTIEN 2)..

EHEPMR OI$.IE KIND

EHEPMR I{IT I KIND

9ARBTJCH 1).......
LEBENSVERSICHERTÄß
BAUSPAREN.
AKTIEN 2), ,......:

EHEPMR MIT 2 KINDERN

SPARBUCH 1),........
LEBENSVERSICHERUT\IG.'
BAUSPAREN.
AKTIEN 2).

EHEPMR MIT 3 KINDERN t,ND I'IEHR

INSGESAI{T.
SPARBUCH r).......
LEBENSVERSICHERUiIG
EAUSPAREN.
AKTIEN 2).

I

DURCHSCTIIIITTLICHE SPARLEISTI.hß JE HAUSHALT BA{' JE PERSO{
IN DI{

735§2
586
587

(665)

(36)

(33 )

(28 )

708
640
586
589

(560

(554) (588)
6!16
6S
s86
574
844

ä}I.i,SSHüi,IEiUE§EIUühä8il:'.EF.5IBSIEIfu,TSEH tr'E"H.E-[!ÄETEffi3fi[EÄ5 
u'^E' - 2) 

^KTIEFü\DS 
I{TEILE'

- 19 -

lnruurlrg t.trr II VEm{EGENS- II nrnxsnflr II LEISTT-I'ßEN I

I trusoewr 
I

SPARBUCH 1 ).....,
LEBENSVERSICHERUIIG.' . .
BAUSPAREN.
AKTIEN 2).



2 PRIVATE HAUSHALTE SO.IIE PERSOIEN IN PRIVATEN HAUSHALTEN MIT VERMOEGENSI,IIRKSA}4EN LEMCH S0ZIALER STELLUTIG DER BEZUGSPERSü! UND FrqlATtiCnEr4 naÜ§nÄlisr'rerroe
ISTUI{6EN At4 31. 12, 1988
INKO'?'IEN

GEGENSTAND OER MCHI.IE ISUiIG

HAUSHALTE I'IIT
VERT.TOEGENS-

I.II RKSAI4EN
LE ISTUI.JGEN
IN56ESAMT

| 
,r.rur,r*r* 

|

PE RSO{EN M I T VERI'IOEGENSH I RKSAHEN LE I STUNGEN

INSGESAMT EHEGATTE UEBRI6E
PERSOlEN

2. 1 HAUSHALTE INSGESAI'IT

2.1.3 MNATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKOf4EN vü.I 1 8OO BIS UNTER Z OOO Ofi

I 000

IIAUSHALTE BZI. PERSOIEN MIT VERHOEGENSI.TIRKSAI.IEN LEISTUIIGEN MCH ANLAGEFORM:

750INSGESAI.IT.

ALLEINLEBENOE FRAU

SPAREUCH 1)....,.
LEBENSVERSICHERUNG.,, .
BAUSPAREN.
AKTIEN 2).

ALLE INLEBENDER I'IAIüI

SPARBUCH 1)......
LeseN§üEn§iöHiRür\ß: : : : : : :
BAUSPAREN.
AKTIEN 2).

ELTERNTEIL MIT 1 KIND

SPARBUCH 1).......,,,..
LEBENSVERSICHERUI{G, ...,
BAUSPAREN.
AKTIEN 2).

EHEPAAR OHNE KIND

SPARBUCH 1)......,,....
LEBENSVERSICHERUi]G. . . . .
BAUSPAREN.
AKTIEN 2).

EHEPAAR HIT 1 KIND

SPAREUCH I )..... .. ,.
LEBENSVERSICHERUNG. ,
BAUSPAREN.
AKIIEN 2).

EHEPAAR MIT 2 KINDERN

SPARBUCH 1).........,....
LEBENSVERSICHERUIIG,..,...
BAUSPAREN.
AKTIEN 2).

EHEPAAR HIT 3 KINDERN UNO IIEHR

AKTIEN 2)

INSGESAI{T.
SPARBUCH 1).,.....,.....
LEBENSVERSICHERUAIG.. , .. ,
EAUSPAREN.
AKIIEN 2).

DURCHSCHNITTLICHE SPARLEISTUNG JE HAUSHALT BA.I. JE PERSS!IN DH

70s
645

658

601
595

621
592

(607) 559
(587)

401
158
226(62)

DAR. MCH HAUSHALTSTYP

(s8)
(?71
(38)

) (43) /) (?3» /) (31) ///

796

416
177
24t
(64 )

701

369
160
20q
(s8 )

(41 )

(18 )

(19)

(54 )

(29)

(19)

92
26
40
15

88
46
q2

g?
26
40
15

88
115
s?

77
27
3S

9?
?6
40
15

88
46
42

?7

79
30
48

62
28
{3

(17)

35
1S
25

(40)
(20 )(29)

(?5)

75
23
s4

38
20
29

( 5s9
( 509

( 513

682
627
594
574
595

577
616

(440)

1.1..E!ll[!1Lr-FESTVEEZINSLICHER-IIERTPAEIERE, RENTEN- oDER IFT.ioBILIENFilDSANTETLE u.aE6Er.lr^r{ScHULDVERScHRETBUT{oEN, oeruusss$rErnE, ar.ioE'cE üniEarttriNEfi§BEitüiöür,iöEi:

-20-

- 2) AKTIENFIIIOSANTEILE,

SPARBUCH 1 ),.. .. ...
LEBENSVERSICHERUI!6.
BAUSPAREN,
AKTIEN 2).

1)



2 PRMTE HAUSHALTE SoI,{IE PERSOIEN IN PRIYATEN HAUSHALTEN MIT VER|'I0EGENSIIBK§ar'lEN LEISTUMEN At{ 31.12.1Sn8
-r,ücH sozier_En srELuÜr'io-tlea ee2ucspeasm UND r.ro{ATLIcHEM HAUSHALTST{ETT0EINK$i''IEN

GEGENSTAI'IO DER I.IACHTIEISUl,,lG

lnlusnllre mtr II VERM0EGENS- II r.rrRKSAr{EN II rerstutreEru I

I rrusaeurr 
I

PERS g{EN M I T VE R'.IOEGENSI.II RKSA''IEN LE I STI,hEEN

INSGESAI,IT EHEGATTE UEBRIGE
PERSII\EN

HAUSHALTE BAI. PERSMEN iIIT VERT''IOEGENSHIRKSAMEN LEISTUISEN I\IACH ANLA6EFORI4!

2. 1 HAUSHALTE INSGESAI{T

2.1.4 i'Iü{ATLICHES HAUSHALTST€TT0EINK(r''EN V(I{ 2 000 BIS [.?'ITER 2 200 Ot1

1 000

961

526
18§t
331

81

OAR. t\l^CH HAUSHALTSTYP

s0(17)
(30)

90
(17

INSGESA'{T.

SPARBTJCH 1).,........
LEBENSVERSICHERTJM. . .
EAUSPAREN.
AKTIEN 2).

ALLEINLEEEI\DE FRAU

SPARBUCH 1).......
LEBENSVERSICHERUIIG
BAUSPAREN.........
AKTIEN 2).

ALLEINLEBENDER MAII{

SPARBUCH 1).............
LEBENSVERSICHERUIIG. . . . . .
BAUSPAREN.
AKTIEN 2)..

ELTERNTEIL I{IT 1 KIND

SPARBUCH 1)........,.
LEBENSVERSICHERUNG. . .
BAUSPAREN.,. ..,.,
AKTIEN 2}..,...,

EHEPMR OHTIE KIND

SPARBUCH 1).,.,...
LEBENSVERSICHERUIIG
BAUSPAREN.
AKTIEN 2).

EHEPMR MIT 1 KIND

036

551
191
3118

88

90
(17)
(30)

79
27
116

34)

19)

94
.24]-
t43 )

101
(38)
86

(271

95
(40)
a2

(24l.

907

4189
170
302

72

(53

(24

(22

7?

(11)
(25l

(30

(79)
(271
(45)

79
27
116

32

18

92
24
43

98
138
77

SPARBUCH 1
LEBENSVERS,
BAUSPAREN..
AKTIEN 2).

EHEPMR MIT 2 KINDERN

(231

(26],

(8s

(36

85
(3s)
(71)
(20)

79
(35)
75

(271

84
(39)
79

(21't2t..,
EHEPAAR MIT 3 KINOERN I.hIO MEHR

INSGESAI',IT.
SPARBUCH 1)...,........
LEBENSVERSICHERUIS. ....
BAUSPAREN
AKTIEN 2)

(30)

(2|

I

DURCHSCIIIIITTLICHE SPARLEISTü§ JE HAUSHALT BZ'l' f PERSTN
IN DI.I

740
655
609
613
601

26

20

6:E
5,111

531

(s91 )
(s69)

(5221

697
635
60q
592
559

687
625
603
58:l
554

ß
lo

1) EINSCHL. FESTVERZINSLICHER I€RTP^PIERF, RFIIIEI: mER ll,tJt(ßILIEiIF0\DSAI{TEILE U.AE

öäwiüi$üüLovER§öHHEiB'Ür'EEi'i;''Gtiüi§üHEiNä, at'bEae UNTERNETT'TNSBETEILIGUT.riEN'

-21 -

- 2) AKTIEMO\DSAAITEILE,

| 
,t^utrttt* 

|

1

AKTIEN



2 PRIVATE HAUSHALTE SI}IIE-PERSIIIEN IN PRIVAIEN HAUSHALTEN MIT VER}TOEGENSI,{IRKSAI,,IEN LEISTUAIGEN AI,I 31.12.1S88|\,lAcH S0ZIALER STELLU^,IG DER EEzuGSPERso't Üt'tÖ umarlicreu-niü§nÄlislrEiroEiruxcü.rEi,i

HAUSHALTE HIT
VERIlOEGENS-

HIRKSAI.IEN
LEISTLIISEN
INS6ESA!{T

INSGESAI.IT

PE RSüIEN M I T VE RI.IOEGENSI.,I I RKSAI'1EN LE I STUAIGEN

GEGENSTAI\,ID DER MCHt{EISuitG
EHEGATTE UEBRIGE

PERSO\EN

INSGESAI.IT.

1)

AKTIEN 2)

ALLEINLEBEiD€ FRAU

2.1 HAUSHALTE INSGESAI.IT

2.I.5 I{OIATLICHES HAUSTIALTS'€TTffiINKOI,IEN V(N 2 2OO 8IS IÄITER 2 5OO Dil

1 000
HAUSHALTE BA{. PERSOIEN I'IIT VERI.IOEGENSI.IIRKSAI'EN LEISTUIIGEN McH TNLAGEFORI.I:

598
277

L25 1 269

650
229q2t

707

DAR. l,lACH HAUSHALTSTYP

63

057

54{
193
380
s6

63
11)
28t

(11)

135
(31
58

(21

113
49
93

(22

103
51

105
(19)

28
1l
29
11

31
13
31
11

.02

41
20
47

111

55
(1s
(35
lt2

( 18)

(1rl)

1

511
18
32

462
116

63
( 11)(28)

(s4)
(18)
(321

3g
t2
15

1511(38)
85

(2St

145
61

722(28t

125
55

725
(231

(33)(ls)
(3s)
(1r)

( 11)(28)

54
18
32

37

15

141
(36
75

(27

131
56

108
(271

110
54

114(2»

RUiß

AKTIEN

ALLEINLEBETS€R l,uIV{

rEN 2)...
ELTERilTEIL I.IIT I KIND

SPARBUCH 1).........
LEEENSVERSICHERIJ'S. .
BAUSPAREN..
AKTIEN 2).

551
590
502
547
580

( s88(572

688
618
594
591
540

776
872
627
61lS)
584

(25t

696 649627 (s49
601
598
532

18

18

131

151

EHEPMR I]HIIE KIND

SPARBrcH 1). . .. . .. . , .. ., .

leaip§y(n§iöniRüi§. : :: :. : ::::. :::: . : : :: :: : :: : : :: . :: :
Pag§qlREN..AKTIEN 2)..

EHEPMR MIT 1 KIND

EHEPAAR MIT 2 KINOERN

SPARBIJCH 1)......
r-esEN§üEa§iöiääüM:. ::: : : ' ' ' ' "
B^ü§PAREN. ;:;.';;. : :. : :. "'' "'Äriieru äi... :. : :::. : : :: : : "'

EHEPAAR MIT 3 KINOERN UND I,EHR

1)..

AKTIEN 2).

IN56ESAI'IT.
SPARBUCH

AKTIEN

I

UJRCHSCHNITTLICHE SPARLEISTqnß JE HAUSHALT BZ,,l. JE pERSq!
IN Dil

1) EINSCHL' FESryERZINSLICIIER-|ERTP4!IERE' RENTEN- PE!-lEqqIlIEryEqlosANIEILE u.AE. - 2) AKTIET{Fü\DSANTETLE,GExItü{ScHULDVERScHRETBUT!6EN; aeutsssciEiiE,'äiiöE'dE rriJianNE-*,{EtisäEftfLiöü,löEri:

-22-
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rrr*trr*r* 

|



2 PRIVATE HAUSHALTE SO{IE PERSII\EN IN PRIVATEN HAUSTIALTEN I{IT VERI''IOEGENSI{IRKSAIEN LE-MCH §oziILEa SreIIuIre oER BEZUGSPERS0.I IJND iTilATLICHEM IIAUSHALTSIGTTOE
ISTI \ßEN Ar,r 31.12.1S8
INKOI,IEN

GEGENSTAI{D DER MCHTIEISUNG

HAUSHALTE MIT
VERT.IO€GENS-

T.IIRKSAMEN
LEISTUTSEN
INSGESAI{T I 

trr.or*t* 
|

PERSO\EN TTIT VEM{OECENSI,{IRKSAIEN LE I STIITßEN

INSGESA'.IT EHE6ATTE UEBRIOE
PERSO\EN

2.I HAUSHALTE INS6ESA!{T

2.I.6 MO{ATLICHES HAUSHALTSTETTOEINKOI'IEN Vil 2 5OO BIS I.r{TER 3 OOO OI'I

I 000

HAUSHALTE BAN. PERSO\EN HIT VEM{OEGENSI.IIRKSAI'IEN LEISTU]SEN ltACH AAILAOEFOM{:

INSßESA!,IT..

Rtx\ß

AKTIEN 2

ALLEINLEBEIOE FRAU

SPARBUCH r ). , . .. .. .
LEBENSVERSICHERUT€.
BAUSPAREN.
AKTIEN 2).

ALLE INLEBENOE R I'IAiT{

SPARBTJCH r).......
LEBENSVERSICHERUIS
BAUSPAREN.
AKTIEN 2).........

ELTERNTEIL I.IIT 1 KIND

AKTIEN 2

EHEPMR OTII€ KIIS

SPARBUCH 1)..,....
LEBENSVERSICHERLhE
BAUSPAREN.. .. . .. ..
AKTIEN 2).

EHEPMR I,IIT 1 KIND

1 907

1 040

24ß
7 2q2

421

733

§236
665
154

(4K1)
(12l
(221

( 118)
(201
(231

(28)

(19)

238
(62 )
136(33)

4rl9

ß
55

170
(37

25i'

l{15(sr)
85

(27',)

1

EHEPAAR MIT 3 KINDERN UND I'IEHR

SPAREUCH 1).......
LEBENSvERSICHERUI,IG
BAUSPAREN.
AKTIEN 2 ) .

INS6ESlr,lT. .. . .
SPARBIJCH 1). .

:192
742
198

OAR. ]\IACH HAUSHALTSTYP

m
117
2t4
52

(18)

72ß
80
19

DURCHSCHNITTLICHE SPARLE JE HAUSHALT BA{. JE PERSO!

920
227

(4i1)(t2\
122)

(118)
(20)
(231

(115)
(14)
(30 )

43
72
22

(48)
(201
.23',)

(42)

(30)

2A6
82

164
(40)

209
101
276
53

61
(241
69

ISTUNß
IN OI{

8St0
750
641
701
600

111

t2

*F
5S

(s62
537

1477

66Et
6!F
552
572
541

694
628
595
5§F
518

1)...... 222
9€l

175
40

179
87

193
49

5,q
(221
62

( 17)

354
88

207
( {18

3115
727
ß7

62

2ß
10§l
ß4

61

118
(26 )
65

79(r8)
55

( 111)

(30)
( 11)

42

q4

2A

(35)
(1r)
(18)

EHEPMR I',IIT 2 KINOERN

SPAREIJCH 1

2t.,......

710
631
505
610
520

r) ETNSCHL. FESWERZINSLICHER I.ERTPAPIERE, RqlIEts (DER IHoqIL-IqEqq$ltIElLE u.aE' - 2) aKTIEltÜ\DSr'|{TEILE'
öäNirü§öüüLoVERscHHEiBüNGii,i; sltlÜ§sscttEltlE, TNDEaE UNTERIEil€NSBETEILIGUMIEN'
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2 PRIVATE HAUSHALTE SOTIE.PERS(NEN IN PRIVATEN HAUSHALTEN MIT VERilOEGENSI,.IIRKSAI"IEN LEISTUT{GEN AI{ 31.12.1988McH SoZIALER srELLUtlG DER BEZUGSPERS$! uNÖ Mü'rarLicHEr,t-HAÜsHÄLisllEfroEirrrxord,4Er,j

HAUSHALTE t.1I'
VERI.IOEGENS-

I,IIRKSAI.4EN

T PERSNEN I.I I T VERI.IOEGENSI,{ I RKSAMEN LE I STUTSEN
GEGENSTANO DER MCHI,.IEISIJI\E

LEISTUT\EEN
INSGESAI.IT

INSGESAXT EHEGATTE UEBRIGE
PERSO\EN

2. 1 HAUSHALTE INSGESAHT

2.1.7 Mü{ATLICHES HAUSHALTSIIETTOEINKOI.4EN Vil 3 OOO BIS UNTER 3 5OO DI.I

1 000

HAUSHALTE 82.I. PERSINEN I.lIT VERI'IOEGENSI.IIRKSAI,EN LEISTUIIGEN MCH ANLAGEFORI.,I:

DAR

2

1

1 603

a7?
336
710
196

290
INSGESAI'17

SPARBUCH 1),.,....,,....
LEBENSVERSICHERUT€. . . . . .
BAUSPAREN.
AKTIEN 2).

AKTIEN 2).
ALLEINLEBENDER MAiII

SPARBUCH 1)...,...,,
LEBENSVERSICHERUIS..
EAUSPAREN.
AKTIEN 2).

ELTERNTEIL I.IIT I KIND

SPARBUCH 1).......
LEBENSVERSICHERUIS
BAUSPAREN.
AKTIEN 2).......

EHEPAAR OHNE KIND

SPARBUCH 1).,....
LEBENSVERSICHERUIS..... ..
BAUSPAREN.
AKTIEN 2).

EHEPMR MII 1 KIND

NACH HAUSHALTSTYP

242

131
384
902
244

(25
(10
(16

27

19

331
97

?01
58

338
113
260
62

223
80

250
63

(24

(18

250
81

143
51

?53
100
203

49

771
68

200
52

91
25
7q
16

1 436

689
264
577
165

(25
(10
(16

28

(ls)

195
62

116
(40)

191
75

157
41

139
59

175
46

555

285
79

2L9
56

l28t

157(4r)
107(23t

ALLEINLEBENDE FRAU

SPARBUCH r)......
LEBENSVERSICHERUI{G. . . .
BAUSPAREN.

25
10
16

(28)
(77 I

128\
(17) (17 )

q2
(19)
52(11)

136
(3s)
85

SPARB|,CH 1)........
LEBENSVERSICHERUIS. . . . . . . . .
BAUSPAREN..
AKTIEN 2).

EHEPAAR MIT 2 KINDERN

SPAREUCH 1)...,,..
LEBENSVERSICHERUIG..... ....
BAUSPAREN.
AKTIEN 2).

58
(13)
(30)

s7
( 14)
q8

(10)

!ß
26

t4
13

EHEPMR MIT 3 KINOERN UND MEHR

SPARBUCH 1)..,...,...
LEBENSVERSICHERUIS., .
BAUSPAREN.
AKTIEN 2).

BAUSPAREN........
AKTIEN 2).....,..

50(23t
60

(11)

DURCHSCHNITTLICHE SPARLEISTUIIG JE HAUSHALT BA,I. JE PERSü{IN DI.,I

54
27
75
13

(9

11

654
601

673
601
577
586
567

709
616
604
604
526

695
510
5S5
s93
552

989
791
680
754
672

(s70)
550

(598)

1) EINSCHL' FESTVERZINSLIC!1ER-LIEIIE4?IEEE, RENTEN- 99g!--lqqq.I!-IErlF(NosAI{TEILE u.AE. - 2) AKTIENFS\DSAI{IErLE,GEr.rrrr{scHULDVERscHRErBUNGEN; oEruussscfiEiNE,"öjöE'ie üruientei+,rEri§EEitüiö6öErü]
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2 PRMTE HAUSHALTE S0,{IE PERSNEN IN PRMTEN IAU§HALTEN HIT VERilqEGENSIIRKSAT'tN LEISTUT\ßEN Al',l 31.12.lffi'-MiH §o2iILEa siEuiÜr'io-oEa eezucspeaso! UiID HOIATLICHEI.,I HAUSHALTSIüTTOEINK$?IEN

GEGENSTAND OER MCHI,IEISI,IS

HAUSHALTE MIT
VERI.lOEOENS-

I,IIRKSA'{EN
LE I STUNIGEN
INSGESAHT | 

,r.uttr*t* 
|

PE RSO{EN M I T VE RMOEGENSI.I I RKSAI"IEN LE I STLhAEN

IN56ESAI.IT EHEGATTE UEBRIGE
PERSü\EN

2.1 HAUSHALTE INSGESA}.IT

2.1.8 MTNATLICHES HAUSHALTSTüTTOEINK(}}IEN v(N 3 500 BIS [,|'ITER 4 000 D'{

1 000

HAUSHALTE BA{. PERSü€N MIT VERilOEGENSI'IIRKSAI'iEN LEISTI.',I€EN I\IACH AT{LAGEFORI'I:

1 352

7t3
267
654
155

DAR. MCH HAUSHALTSTYP

2 ß
151
(44
108
(28

566

269
75

2ß
47

197

548
18t)
527
723

060

968
30sl
876
198

INSGE SA',IT.

SPARBrcH 1),,.,..,.,....
LEEENSVERSICHERUIS, . ....
BAUSPAREN,
AKTIEN 2),

ALLEINLEBENDE FRAU

SPARBUCH 1}...
LEBENSVERSICHE
BAUSPAREN... . .
AKTIEN 2).....

ALLEINLEBENDER HATt{

SPARBUCH
LEBENSVEI

1),.....,.
RSICHERUIIG.

u
(1s)
54

(L7',t

( 16)

(12l

( 16)

( 13)

?94
80

224
51

2AAs
266

54

198
77

217
54

56
(17)
68

(20)

171
s7

L24
ß2

150
53

155
33

110
49

737
35

32
11
118
13

16

12

(14)

( 11)

216
66

161(38)

206
83

191
43

143
60

155
s2

17

t3

576
634

( 591
579

( 561

688
635
s83
592
593

703
533
602
608
572

694
634
5S5
500
539

057
861
704
803
588

16)

72t

13)

BAUSPAREN.
AKTIEN 2).

ELTERNTEIL I.1IT 1 KIND

SPAREUCH 1).......,,,...
LEBENSVERSICHERUIIG, . . .' .
BAUSPAREN.
AKTIEN 2).

EHEPMR OHNE KIND

SPARBUCH 1)..,..........
LEBENSVERSICHERUI{G'' . . . .
BAUSPAREN.
AKTIEN 2).

EHEPMR MIT 1 KIND

SPARBUCH 1)......
LEBENSVERSICHERUNIG.. . .
BAUSPAREN.
AKTIEN 2).

EHEPMR MIT 2 KINDERN

SPARBUCT{ 1)............
LEBENSVERSICHERUNG. . . . .
BAUSPAREN,
AKTIEN 2).

EHEPAAR MIT 3 KINDERN UND MEHR

SPARBUCH 1)......
LEBENSVERSICHERUIIG. . . .
BAUSPAREN,
AKTIEN 2).

INSGESAI.IT.
SPARBUCH 1)....,.
LEBENSVERSICHERUTS... . ".
BAUSPAREN.
AKTIEN 2).

I

DURCTISCHNITTLICHE SPARLE ISTUT.E JE HAUSHALT Ban. JE PERSTN
IN ot|

723
(33)
100
(19)

8Et
l24l
81(13)

50(L2l
50

(13)

5€
17
30

38

(30 )

7

1) ETNSCHL. FESTVERZINSLICHER I.IERTPAPIERET RENIEII oDER ll'r'toqILIENIq'q§$IE.1LE u'AE' - 2) aKTIEIIFENDSAI{rEILE',

ötreiüiüii'iüLovEäiöHREIBüNcdii;"c'diÜ§ssbHEiNä, moenr UNTERt'lEH|,TENSBETEILIGUI\IGEN'

-25-



2 PRIVATE HAUSHALTE SOIIE.PERSü\EN Iry PRIVATEN HAUSHALTEN MII VERI{OEGENSI{IRKSAI.IEN LEISTUT{GEN AT.! 31.12.1988McH SoZIALER sTELLurß 0€R BEzuGSpERso-r UND MoraTLicHrr.r-nrü§näi-isrErroEiNxmfrEri

PERSONEN MIT VERHOEGENSI,.IIRKSAMEN LEISTUIIGEN
GEGENSTAI\O DER MCH9€ISt.h§

INSGESAI.IT EHEGATTE UEBRI6E
PERSO{EN

2.1 HAUSHALTE INSGESAT.IT

2.1.9 I{O{ATLICHES HAUSHALTST{ETTI]EINKOIGN VO{ 4 OOO BIS UNTER 5 OOO DI,I

1 000
HAUSHALTE BAN. PERSO\EN I'IIT VERT,|OE6ENSI..IIRKSAI',IEN LEISTUI{GEN r.lACH ANLAGEFORI.I:

INSGESAI'IT.

1)

EN2

ALLEINLEBET\,DE FRAU

AKTIEN 2).
ALLE INLEBENOE R I.IAIÜ{

SPARBUCTi r).........
LEBENSVERSICHERUNG..
BAUSPAREN.
AKTIEN 2).

DAR. MCH HAUSHALTSIYP

OURCHSCHNITTLICHE SPARLE I STUAIG
IN DI.I

435

2§
57

757
38

618

247
78

2t7
52

{35

755
277
713
157

1 215

534
198
549
108

( 11,

140
44

712
(23

157
55

151
30

129
54

158
3l

(14

181
58

143
29

231
83

202
115

173
73

20a
51

? 268

1 054
333
983
1S8

(1r)

(15)

251
74

208
38

324
100
280
57

251
87

294
63

80
27

114
25

43
( 19)
68(ls)

111
(30 )
95(15)

(16)

(10)

74
( 16)a
( 11)

(271

(29)

1r)

56
25
85
18

663
616
562
581
570

562
601
587
s95
559

693
517
609
509
524

579
613
s95
598
542

073
856
716
825
68s

ELTERNTEIL I.!IT 1 KIND

SPARBUCH 1).....,
LEEENSVERSICHERIJ'S. . . . . . . , . . .
BAUSPAREN.
AKTIEN 2)..

EHEPMR OHNE KIiID

SPARBUCH 1).......
LEBENSVERSICHERUTIo......,...
BAUSPAREN........
aKIIEN 2)........

SPAREUCH 1)....,....
LEEENSVERSICHERUII6. .
BAUSPAREN.
AKTIEN 2).

EHEPAAR I-1IT 3 KINDERN UND MEHR

73
19
55
l6

97
29
a7
77

55
( 14)
77

(u)

JE HAUSHALT BA,{. JE PERSO!

r) EINSCHL' FESTVERZINSLICHER 
''IERTPAPIERE' 

RENTEN- o-qEB-1!'!.qq.lL-IENFü!qSANTEILE U.AE. - 2) AKTTENFqIOSANTETLE,GEltItwscHuLovERScHRErBUr{cEN; aeruussscrrEiuE, ai,iöEie ürrriEnr.teriHErisBETtiaiöüiiöEü:

-26-
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I INSGESAT.TT 
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|

INSGESAI{T.
SPAREUCH r)......
LEBENSVERSICHERUIS. . . . . . . . .
BAUSPAREN.
AKTIEN 2).



2 PRIYAIE HAUSHALTE SI}IIE PERSü\EN IN PRIVATEN HAUSHALTEN t{IT VERI'4OEGENSTJIRKSI€N LEISTIJI\ßEN A,.I 31.12.ISE8.-HJiCII 
SoiiItEn SiEiLÜI.IO oER BEZUGSPERSO{ UND MII{ATLICHEM HAUSHALTSI{€TTOEINKO',IEN

GEGENSTAIÜ DER I\IACHI.IEISIJIS

lxausnrltE rlr II vERtioEGENS- |I HTRKSAI'rEN II ursnrrseru I

I rrusoewr 
I

PERS$EN IIIT VEM{OEGENSI{IRKSAET LEISTTNßE{

INSGESAI.IT E}IEGATTE UEBRIOE
PERSO\EN

2.I HAUSHALTE INSßESA!,|T

,.,.19 H TUTLICHES HAUSHALTSI€TTI]€INKOIfN V(N 5 OOO BIS I'{TER 6 OOO OI'I

1 000

HAUSHALTE Ba,{. PERS0EN l{IT VERT,IoEGENSI"IIRKSAI.EN LEISTI.hßEN l\|AcH Al,lLAGEF0tr{:

SPARSrcH 1). . .
LEBENSVERSICHE
BAUSPAREN. ... .
AKTIEN 2)...,.

ALLEINLEBENDE FRAU

AKTIEN 2

ALLEINLEBEI\DER tlAIV{

SPARBUCH 1
LEBENSVERS
BAUSPAREN.
AKTIEN 2).

ELTERNTEIL MIT 1 KII,ID

SPARBUCH 1).........
LEBENSVERSICHERUIS. .
BAUSPAREN.
AKTIEN 2).

EHEPAAR OHNE KIND

SPARBIJCH 1)......
LEBENSVERSICHERUTG........'
BAUSPAREN. . . . . . . .
AKTIEN 2)........

EHEPAAR ?.IIT 1 KINO

1)

BAUSPAREN...
AKTIEN 2)...

EHEPMR I{IT 2 KII\DERN

SPARBUCH 1 )..

EHEPMR I.IIT 3 KII\DERN I.hD I,EHR

725

369
129
376

90

DAR. l.l CH HAUSHALTSTYP

306

169
(34
ttz(!E

3311

1:ts
44

159
(28)

s88

237
85

242
58

544
164
553
12t

1 224

l07
(:t6 )

ICHERUIS

{ll118
l4
q2

80
(2?l
78

(17)

56
20
64
14

61
(221
63

(12)

52(r5)
50

(271
(10)

47(r0)

(241

SPARBUCH 1)...
LEBENSVERSICHE
BAUSPAREN.....
AKTIEN 2).....

INSGESAI.{T....,.
SPARBUCH 1)...
LEBENSVERSICHE
BAUSPAREN.. .. .
AKTIEN 2).....

114
(23)

149

(24].

E4
( 16)
62

(17)

DURCHSCIf{ITTLICHE 9ARLEIST$T} JE HAUSHALT BAN' J€ PERSN
IN 0l.l

1 144
915
750
880
704

55
l3
38
t2

({3)
(37 )(12)

692
6{14(58r)
580(50{)

(13)

665
601
s96
602

(s01

66
(23
88

(16

(2?
(r0
46(tz

a77
6r5
598
602
5,47

42
Lß

118
lI5
73
!18

78
23
!16
27

675
620
593
5St8
524

101
34
89

(19

100
37

115
(30

RUIS

1) EINSCHL. FESTVERZINSLICHER I€RIPAPIEBE, reltIEN: (D€R IrfiQIlIELtq'q$tlIE-lLE u'AE' - 
'1 

1x1165qssaNTEILE'
öfwiüi$üüiovERscHHEiäÜtlcEii;"6'dFüis'sbiEi[6, nioEnE UNTERT€116NSBETEILIGU1.{3EN'

-27 -
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2 PRIVATE HAUSHALTE SOiIE.PERSO{EN IN PRIVATEN HAUSHALTEN MIT VERMOEoENSXIRKSAMEN LEISTUMEN AM 3I.12.1988MCH SOZIALER STELLUTS DER BEZUGSPERSü{ UND Mo\ATLicHEN-TIIÜSIIÄLiwEiTöEiNrotiiEr'J

GEGENSIAND DER MCHI.IE ISUT\$

HAUSHALTE MIT
VERT.IOEGENS-

I,IIRKSAI.IEN
LEISTTJISEN
INSGESAT.II

| 
,r..*r^r^ 

I

PE RSO{EN t.I I T VE RI,IOEGENSH I RKSAI.,IEN LE I STUNCEN

INSGESA'.,IT EHEGATTE UEBRIGE
PERS$IEN

2.1 HAUSHALTE INSGESAI{T

2.1'11 I4NATLICHES HAUSHALTSI{ETTOEINKGIIEN VO{ 5 OOO BIS UNTER 10 OOO DH

1 000

HAUSHALTE Ba{. PERso,lEN l{IT vER!{0E6ENs}tIRKsa}EN LEISTUT$EN McH A ILAGEFORfis

SPARBUCH 1).......
IEBENSVERSICHERUTIG. . . .
BAUSPAREN.
AKTIEN 2).

INSGESAI,IT.

ALLEINLEEENDE FRAU

325

120
45

771
(24

790

331
91

385
62

1186

229
74

267
47

27
(9
36

5911
655
615
562
5S7

630
594
612 )
583
s79 )

076
896
745
858
755

240

90(23)
125
(19)

2ä
127
(23)
8§t(19)

Q

DAR. NACH HAUSHALTSTYP

SPARBUCH 1),..
LEBENSVERSICHE
BAUSPAREN. .. . .
AKTIEN 2).,.,.

Ruilc, . .

ALLEINLEBENOER MAT$I

SPARBUCH 1).......
LEBENSVERSICHERUIIG, ....... , ..
BAUSPAREN.
AKTIEN 2)..

ELTERNTEIL MIT 1 KIND

SPARBUCH I
RUhIG.

AKTIEN

EHEPAAR OHNE KIND

SPARBUCH 1)............
LEBENSVERSICHERUIS....,
BAUSPAREN.
AKTIEN 2).

EHEPAAR t{IT 1 KI[{D

SPARBUCH 1)...........
LEBENSVERSICHERI,hG....
BAUSPAREN..
AKTIEN 2)..

EHEPMR IIIT 2 KIMER'!

EHEPMR I.IIT 3 KINDERN UND I,IEHR

SPAREUCH 1).......
LEgENSVERS ICHERUI{C
BAUSPAREN.,.
AKTIEN 2). . .

INSOESAI4T.
SPARBUCH 1).,....,...
LEBENSVERSICHERUIIG, . .
BAUSPAREN.
AKTIEN 2).

SE4EBUCH 1).......
LEBENSVERSICHERUI{G. . . .
BAUSPAREN.
AKTIEN 2).

60
:18
67
72

69
25
90
15

49
15
50

54
19
61
T2

i33
',32

20

31

25

43

15:

t1(27',)
(13)
38

34
11
55
(8

15

?7

565
596
606
510
553

JE HAUSHALT BZ.I. JE PERSü!

l20t

65
(19)
a4(1{)

103
(221
133
(18)

(44

(3s

(35

(20

30)
10)
42(7)

ISTUiIG
IN DI'I

57(14)
62

(11)

I

DURCHSCHNITTLICHE SPARLE

663
627
510
590
575

1) EINSCHL. FESWERZINSLICHER-HERTPAPIERE, RENTEN- 0DER r!fiOBILIENFü{DSAIITEILE u.AE6Er{r}ürscHULDVEnscnnEraurueeru, oENüsssciEiü,"üiöE'iE üNiERNt-HHEfis6Eftfiiöü,iöEü:

-28-
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2 PRIVATE HAUSHALTE SI}IIE PERSü\EN IN PRIVATEN HAUSHALTEN I'1IT VERilOEGENSI,{IRK§ÄI'TN LEISTIJISEN AI{ 31.12.1!N8
I'IIcTI sozlIuEn STELLUTS DER BE2IßSPERS* 919 PI0UATLICIIEI.I HAUSHALTSIIETTGINKCI,TEN

GEGENSTA'{O DER I\IACHI,IEISTJIS

HAUSTIALTE I,IIT
vEm{0€GENS-

I{IRKSAI.IEN
LE I STIAEEN
IN56ESAI.,IT | 'rr*'rr"* [

PE RSÜ\EN I{ I T VER,ItrGENSI.I I RKSAIfN LE I SNNßEN

IN56ESAI{T EHEOATIE UEBRI6E
PERSO\EN

2.2 HAUSHALTE VO{ LÄAD}IIRTEN

2.2. 1 HAUSHALTE A,,SAI,!fN

1 000

HAUSHALTE BAN. PERSü\EN MIT VERI,IOEGENSHIRKSA}TEN LEISTIJNGEN MCH ANLA6EFORI'I:

INSGESAI,IT

SPARSTJCH 1 )., .. . .. .
LEBENSVERSICHER$8.
BAUSPAREN.,....
AKTIEN 2)......

ALLEINLEBENDE FRAU

SPARBIJCH 1)...
LEBENSVERSICHE
BAUSPAREN.....
AKTIEN 2).....

ALLEINLEBENDER MAiT{

AKTIEN 2).
ELTERNTEIL HIT 1 KIM

AKTIEN 2

EHEPMR OHNE KIND

SPARBUCH 1)....,,..
LEBENSVE RS ICHERUI'I6.
BAUSPAREN..
AKTIEN 2).

EHEPAAR MIT 1 KIND

SPARBUCH 1),.....
LEBENSVERSICHERUIS... ......
BAUSPAREN.
AKTIEN 2),

EHEPMR MIT 2 KINDERN

SPARBUCH 1).........
LEBENSVERSICHERUNIG. .
BAUSPAREN.
AKTIEN 2).

EHEPAAR HIT 3 KINDEFN UI{D HEHR

SPARBUCH 1)...,..
LEBENSVERSICHERUIIG., . . .. "
BAUSPAREN.
AKTIEN 2)..

INSGESAI.IT. , . . . ,
SPARBUCH 1)...
LEBENSVERSICHE
BAUSPAREN,....
AKTIEN 2).....

RUNG

92

50
(10)
42

114

60
(11

,llst
(9

(6t 88

(13) 47(8)
(14) :§

OAR. r\lACH HAUSHALTSTYP

610
5?4
520
517

(10)

( 11)

13

t2

77

(6ss)
(5s0)

(Asr)

t0

16

11lt?)

DURCHSCHNITTLICHE SPARLEISTLNE JE HAUSHALT BZ{
INfi

12

(9

773 620
589
527
510
563

.f PERSO!

706
(5721

1) EINSCHL. FESWERZINSLICHER I'IERTPAPIEREt ffiNIEN: ODER II'I{0BILIENI(NQ§AI{TEILE U'AE
ötnirüi§öüüLoVEäiöHCEidüt{6Ei.i;'o'eNÜss§cttEinä, rnDEaE UNTERI{EHI{ENSBETEILIGUTSEN'

5S0

-29-
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2 PRIVATE HAUSHALTE SO{IE PERSO{EN IN PRIVATEN HAUSHÄLTEN I,IIT VEM,IOE6ENSI{IRKSAI,f,N LEISTUNGEN A'.,I 31.12.1988McH S0ZIALER STELLUTS DER BEarGSPERsol utto uorrrliöHer,r-nru§nÄLisrEfroEiruxcrrEli

GEGENSTAIO OER III^CTI€I$NG

I 
trrunrrr* 

|

PERSO\EN HI T VEM.{OE6ENSXIRKSA,'EN LE I STIT\6EN

INSGESAI'IT EHE6ATTE UEBRIGE
PERSOlEN

INSGESAT.,IT..

SPAREIjCH I

AKTIEN

ALLEINLEBENDE FRAU

AKTIEN

ALLE INLEBEIDER MAI{\.I

SPARBUCH I ). ,. .. ., ..
LEBENSVERSICHERUAß..
BAUSPAREN. . .. .
AKTIEN 2).....

ELTERNTEIL lrIT I KIr\D

SPARETJCH 1)........
LEBENSVERSICHERUiß.
EAUSPAREN.
AKTIEN 2).

EHEPMR OH\E KIITO

1)

EHEPAAR IIIT 1 KI[{O

SPARBI.,CH

EHEPAAR I.IIT 2 KIIDERN

SPARBUCH 1
LEEENSVERS
BAUSPAREN.
AKTIEN 2).

ICHERUI{G

EHEPMR I,!IT 3 KIiDEFN $D !,TEHR

2. 3 HAUSIIALTE V(N GEI€RSETREIEE]OEN, FREIEERUFL. TAETIGEN

2.3. I HAUSHALTE A,SAI'TTN

1 000

HAUSHALTE BA{. PERSO\EN MIT VERT.,IOEGENSHIRKSAI{EN LEISTUNGEN MCH ANLAOEFORI.Is

508

244
90

232(40)

( 13)

OAR. MCH HAUSHALTSTYP

(s3)
(54)

195

106
124
77

386

186
(63
181
(31

594

275
94

262({s

78
(2s
(70

84(3r
80

(25"

(s3

( s,q

(73
(25
(s8

( 69:
(2A"
77

20

a
n

37

27

(s3 )

(54)

(118)

(,46 )

(471
( 18)(sr)

(12')

(23',)

(s85 )
590

SPARBrcH 1)., .. . .. ,. ..
LEBENSVERSICHERUIIO. . . .
BAUSPAREN.
AKTIEN 2).

INS6ESAIT.
SPARBUCH

DI'RCHSCTf{ITTLICHE SPARLEISITJI{G JE HAUSHALT BA,.I. JE PERSüIIN Oil

772
671
579
644

(664)

(29) (3s)

660
596
558
571

(597)

350 668
578

(s87)

665
632

( 534
s39

äl,i,ilsilbi,[E§gE§El§§frägr:^.8§§l3s,1ElFE,*EIÄEE SRFE*iHtr,{!ÄETEP,3NE,{5 u.aE. _ 2) AKTTENFTNDSAT{TErLE,
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2 PRIVATE HAUSHALTE SOIIE PERSO\EN IN PRIVATEN IAU§HALTEN MIT VERI,,IOEGENS{IRKSAI.I€N LEISTIJT{GEN AI'I 3I.12.lM-MiH So2irtEn SiEatLr'a oea .ezuespEnsg! r.hD r.,r(MrLIcHEr,,r HAUSHALTSI\ETToEINKoifN

GEGENSTAIÜ D€R I\IACII,.IEISI,IG

| "r"*r-'t I

PERSOEN ].,IIT VERI.I(EGENSI{I RKSAIfN LE ISTI,\ßEN

INSOESAT.IT EHEGATIE UEBRIGE
PERSO\EI{

INSGESAI,IT

SPAREUCH 1)........
LEBENSVERSICHERTJIS.
BAUSPAREN.... .. ... .
AKTIEN 2).

ALLEINLEBETOE FRAU

2.4 TIAUSTIALTE Vil BEA}ITEN

2.1I. 1 HAUSTULTE zuSAI'!trN

1 000

HAUSTIALTE BA{. PERSO\EN I{IT VEM{GGENSI{IRKSAI.EN LEISTI.TTGEN t\l^CH A,{II6EFOM{:

653
274

DAR. [!ACH IIAUSHALTST\P

1159

580
244
731
153

55(22l
4E

L4t
72(u
57

(18

SPARBUCH 1
LEBENSVERS
BAUSPAREN.
AKTIEN 2).

ICHERUlS

$7
7St
301
s70
204

55
122ß

86
(29
53

(16

(13

(r1

191
6Et

r9{
1lo

479

?79
170

55
(221

115

66
29
53
16

64
77
611
t4

6(8)
47(8)

({)
(10)

658
609
s&t
581
5.21

L27
47

131(26)

L27
50

170
:E

t6
56

204
tL3

!15
L?
79
15

702
626
506
607
1lsl7

JE HAUSHALT BZ.I. 'E PERS$I

t44
57

l{l5
30

150
60

185
40

142
6i:l

2ls
47

38
20
a2
77

918ß4
651
7116
606

192
68

241
50

t70
69

270
55

116
2t
$)
z0

590
621
501
5St
s06

:E{
1{1

110
7826

o3) ///(10) ///

(7

l0

ALLEINLEBENOER HAIüI

AKTIEN 2

ELTERTITEIL t,llT 1 KIIIO

SPARBTJCH 1).....,
LEEENSVERSICHERTJIS. . . ..
BAUSPAREN. .. .
AKTIEN 2),...

EHEPMR I]ThE KII.ID

SPARBTJCH r ).. .. ..
LEEENSVERSICHERhß.. .. . ..
BAUSPAREN.
AKTIEN 2 ) .

EHEPMR I.{IT 1 KII\D

SPARBUCH r ). . .. .. .
LEBENSVERSICTIERNE
BAUSPAREN.
AKTIEN 2).........

EHEPAAR I{IT 2 KII{DEtr!

SPARBWH T ).. .. . ,. .
LEBENSVERSICHERUIS.
BAUSPAREN.
AKTIEN 2).

EHEPAAR MIT 3 KINDERN UND HEHR

SPARBUCH T)......
LEBENSVERSICHERUTS. . , . . . .
BAUSPAREN
AKTIEN 2)

INS6ESAI{T..

AKTIEN 2

66n
53
16

(13)
( 11)

4
( 13)
58(1r)

2L(5)
1r)

20(s)
16(rt)

DURCHSCTINITTLICHE SPARLE I STTJNG
IN DI.I

6{8
604

(s65)
552

(550)

1)EINSCHL.FESTVERZINSLICHERT€RTPAPIERE,REIIEE0€RIII{BILIEESq§$IIE-I.LEU.AE'-2)AKTIEIf0\DSAIIIEILE',
ötxiäiü'iüLofiHirHHEiB'lJr,ßEii;'o-erüssscttEiü, nlpEaE u\tIERtEtIfNSBETEILI611GEN.

-31 -

lnrustterre rtr II VERfiGGENS- |I HrRKsffiN II LEISmßEN I

I rNsoevrr 
I

1



2 PRIVATE HAUSHALTE SOIIE PERSINEN IN PRIVATEN HAUSHALTEN MIT VERI'1OE6ENSI{JRKSAI'EN LEISTUIIGEN A'.4 31.12.1988|\,lAcH SoZIALER srELLULlG DER BEZUGSPERS0! uNÖ Mo{ATLicHEm-H/iÜirdilis^tEfroeiruxoäElri

GEGENSTAM DER MCTf,f ISI.hß

HAUSHALTE MIT
VERT{OECENS-

I,{IRKSAI{EN
LEISTUI{GEN
INSOESAI.IT

I 
ttrrutrr*r* 

|

PE R Sq\EN M I T VE RT{OEGENSI,.I I RKSAI.IEN LE I STUIIGEN

INSGESA'.IT EHE6ATTE UEBRIGE
PERS$EN

2.4 HAUSHALTE V(N BEAI,ITEN

2.4.2 I{(NAILICHES HAUSHALTST{ETTOEINKOITN UNTER 2 OOO DI{

1 000
HAUSHALTE BZI. PERSO\EN I.IIT VERI.,IOEGENSIIIRKSAT,EN LEISIIJfSEN l.lACH ANLA6EFORI.I:

INSoESAT{T.......

1).
RUIS

AKTIEN 2). .

ALLEINLESENDE FRAU

AKTIEN 2).
ALLEINLEBENOER MAIW

SPARBUCH 1)......,...
LEEENSVERSICHERUI!6. . .
BAUSPAREN,..
AKTIEN 2). . .

ELTERI{TEIL I{IT 1 KIND

SPARBUCH 1)......,,
LEBENSVERSICHERUIS.
BAUSPAREN..
AKTIEN 2),

EHEPAAR OIINE KIND

SPARBUCH 1)....,..
LEBENSVERSICHERIJIS
EAUSPAREN.
AKTIEN 2).

EHEPMR I{IT 1 KII\D

SPAREUCH r).,....,.
LEBENSVERSICHERUIS.

SPAREN..
IEN 2)..

157

76(szl
59(22t

MCH HAUSHALTSTYP

181

81(a
63

(22

(26

(20

(26

(27,

164

7t
(40)
59(27t

DAR

(26',) 26

20(20\

(26 )

(2Ll
(26)

(2D

BAU
AKT

EHEPMR I.IIT

SPARBUCH I
LEBENSVERS,
BAUSPAREN..
AKTIEN 2). .

2 KIMERN

Iir5i5:::
EHEPAAR MIT 3 KINOERN Ut\D MEHR

SPARBUCH 1)........
LEBENSVERSICHERUIIG.
BAUSPAREN.
AKTIEN 2).

INSGESAI'IT.
SPARBUCH 1)....,..
LEBENSVERSICHERUTIG
BAUSPAREN.
AKTIEN 2)...

DURCHSCHNITTLICHE SPARLEISTI.JTIG JE HAUSHALT BA,.IIN Oil
JE PERSü!

709
639
608
602
537

743
656
503
629
542

685
615

(503)
585

(s29)

1) EINSCHL' FESTVERZINSLICTIER-I''IERIPAPIERE' RENTEw- o-qE!-Iry.qqMENFO!OSANTEILE U.AE. - 2) AKTIET{F(NDSA,{TErLE,GE[.IIII'ISCHULDVERScHREIBUTSEN, oEruussscrrEIü,'Ai.iöE.dE üNiEftiIHMEIi§8EftriiöüiöEi:
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2 PRIVAIE HAUSHAL
NACH

TE SI}IIE PERSü.IEN IN PRIVATEN HAUSHALTEN MIT VERMOEGENSI'IIRKSAIIEN LEISTUI{6EN AM 31.12'1988
SOZirtEn Sreulürc DER BEZUGSPERSu! UND MO{ATLICHEM HAUSHALTSNETToEINKO"}IEN

GEGENSTAND DER MCHI.IE ISUI!6

| 
,r^uttrtt* 

|

PE RS$,IEN I't I T VE RI'4OEGEN SI,,I I RKSAMEN LE I STUTSEN

INSGESA}IT EHEGATTE UEBRIGE
PERSO\EN

2.4 HAUSHALTE VO.I BEAMTEN

2.4,3 MüIATLICHES HAUSHALTSNETTOEINK$IIEN Vü{ 2 OOO BIS UNTER 2 5OO DI'{

1 000

HAUSHALTE BZAI. PERSü{EN MIT VERIJIOEGENSI.IiRKSAMEN LEISTUISEN NACH 
'NLAGEFORT'{:

777

86
(32)
73

(18)

DAR. NACH HAUSHALTSTYP

771

84
(30

7L
(18

(11

(10)
INS6ESAI.IT. . . . .

SPARBUCH 1)......
LEBENSVERSICHERUIIG.. . .....
BAUSPAREN.
AKTIEN 2).

ALLEINLEBENOE FRAU

SPARBUCH 1).......,
LEBENSVERSICHERUTIG.
BAUSPAREN.
AKTIEN 2),

ALLE INLEBENDER l{ArÜl1

SPARBUCH 1).......,
LEEENSVE RSICHERUM,
BAUSPAREN.
AKTIEN 2),

ELTERNTEIL MIT 1 KIND

SPARBUCH 1),,......,.,,.
LEBENSVERSICHERUNG., .,.,
BAUSPAREN.
AKTIEN 2),

EHEPAAR OHNE KIND

SPARBUCH 1)....,........
LEBENSVERSICI-IERUNIG. . . . . .
BAUSPAREN.
AKTIEN 2),

EHEPAAR MIT 1 KIND

SPARBUCH 1).......,...,.
LEBENSVERSICHERUNG. . . ,,.
BAUSPAREN.
AKTIEN 2).

EHEPAAR MIT 2 KINDERN

SPARBUCH 1)...
LEBENSVERSICHE RUIIG..
BAUSPAREN.
AKTIEN 2),

EHEPAAR MIT 3 KINDERN UND MEHR

SPARBUCH 1)......
LEBENSVERSICHERUTIG.. ... .. ... '
BAUSPAREN.
AKTIEN 2 ).

INSGESAMT..
SPARBUCH 1
LEBENSVERS
BAUSPAREN.
AKTIEN 2).

I

DURCHSCHNITTLICHE SPARLE JE HAUSHALT BA{. JE PERSIN

718
643

(605)
588

(522)

(10)
11

10

16

10

1S0

OE

(321
7A

(19)

( 11)

(10)

(16)

(10)

(20)
(13)

(16)

(17)
14

15

(17 I

(t2l

(14
(8

(17

15

10

77

11

t4
15

16
(8
18

t4
(7
77

]STUNG
IN DT'1

( 6887?0
638
608
591
iLZ

799
772
610
629
556

1) EINSCHL. FESTVERZINSLICHER I{ERTPAPIEEE, RELEN: oDER II'I'40BILIENFü\'IDSANTEILE U.AE
öiwiäi§öi.iüLovER§öiiiEiB-üträEN; eEtrtusssctterruE, A^IDERE UNTERNEHMENSBETEILIGUNIGEN.
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2 PRIVATE HAUSHALTE SOIIE PERSII\EN IN PRIVATEN HAUSHALTEN MIT VERI.IOEGENSIIIRKSAI',EN LEISTUAIGEN AI.1 31.12.1988McH SoZIALER STELLUM DER BEzuGspERSo! UND MofiATLIcHEt't HAUSHALisNEiroEir'txclrtEr'i

GEGENSTAND DER MCHI,.IE ISUIS

HAUSHALTE MIT
VERI'4OEGENS-

I,IIRKSAHEN
LEISTUMEN
INSGESAMT

I 
tr.urrr*r* 

|

PERSUIEN M I T VE RI'IOEGENSH I RKSAI'4EN LE I STUNGEN

INSGESAI.IT EHEGATTE UEBRIGE
PERSü{EN

2.4 HAUSHALTE V(N BEAI,ITEN

2.4.4 MflATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKO'T'EN VO{ 2 5OO BIS UNTER 3 OOO DM

1 000

HAUSHALTE BAI. PERSüIEN MIT VERT.IOEGENSI"IIRKSAI{EN LEISTUIIGEN l\lACTI ANLAGEFORM:

225

103
49

10€
27

DAR. I{ACH HAUSHALTSTYP

30

t2
13

263

114
5l

114
30

223

97
45
97

(25

(10)INSGESAI.,IT.

SPARBUCH 1).......
LEBENSVERSICHERUT\$
BAUSPAREN
AKTIEN 2)

ALLEINLEBENDE FRAU

SPARBUCH 1).......,
LEBENSVERSICHERUIIG.

ALLE INLEBEIIOE R I'IAI$I

SPARBUCH 1).......

AKTIEN 2 )

ELTERNTEIL I'4IT 1 KIND

SPAREUCH 1)........
LEEENSVERSICHERUIIG.
BAUSPAREN..
AKTIEN 2).

EHEPAAR OHNE KIND

SPARBUCH I )........
LEBENSVERSICHERUIlG.
BAUSPAREN. ..
AKTIEN 2)...

EHEPAAR I.IIT 1 KIND

(11 11( 11)

2A
10
?3

31
15
35
11

2l
2L

23
10
25

I

666)

( 515728
647
614
611
s79

774
636
808
604
495

839
705
635
664
558

7

1).... 27(r1)

(1

(271
(s)

(23'.)
AKTIEN 2).

EHEPAAR I.1IT 2 KINDERN

BAUSPAREN.....,..
AKTIEN 2)........

EHEPMR MIT 3 KINOERN UND MEHR

SPARBUCH 1

AKTIEN

INSGESAI,IT.,
SPARBUCH 1

28(7t

30
( 14)
33(10)

28
( 14)
31(s)

DURCHSCHNITTLICHE SPARLEISTUIIG JE HAUSHALT BA{. JE PERSI]iI
IN OH

662
(61s)

(567)

ll..E.IllS!1!r-FESWERZINSLIQHER I,IERTPAPIERE' RENTEN- OOER II"HOBILIENFoMSAIITEILE U.aEoEr,,rItürscHULDVERscHRErBUrsEN,oeruussscnEu'rE, r.roEHe uruienrrreHuEnssEfeiLiöiJiGENl
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2 PRIVATE HAUSHALTE So9IIE PERS$IEN IN PRMTEN IAUSHALTEN MIT VERHUEGENUIRK§AHEN LEISTTTSEN AI'',| 31.12.1988
-ll/ACH So2irtEa §iEIuur.io-tlen sE2uGspensü,,r uriD r.ro{ATLIcHEM HAUSHALTSMTToEINK0|€N

GEGENSTAfÜ OER MCHHEIST'\ß

lnrusrurE rrr II vEm,roEGENS- II Nrarsmru II LEISTUißEN I

I trusoesrrr 
I | "r**."* |

PE RSII€N I,I I T VE fu{OEGENSI.I I RKSA}fN LE I STIT\EE}{

INSGESA',IT ETIEOATIE UEBRIOE
PERSO\ET.I

2.4 HAUSHALTE V(lil BEAI{TEN

2.4.5 XSTIATLICHES HAUSTIALTSI\ETTOEINKO'I{EN VO{ 3 OOO OIS WTER 4 OOO DI'I

1 000

HAUSHALTE 8AI. PERSU\EN !'IIT VEfu'IO€GENSXIRKSAI'1EN LEISTLT\ßEN MCH AI{LAGEFORI'IS

440

1§l§l
75

2ß
53

DAR. MCH HAUSHALTSTYP

438

L78
64

229
,{6

( 10)

37

t7(s
l6
(5

SPARBrcH 1),......
LEBENSVERSICHERIJM
BAUSPAREN.
AKTIEN 2).

ALLEINLEBENDE FRAU

SPARBUCH 1)........
LEBENSVERSICHERUI{G.
BAUSPAREN.
AKTIEN 2).

ALLEINLEBENOER MAIT'I

SPARBUCH 1 ).. .. . .. .
LEBENSvERSICHERUT\ß.
BAUSPAREN.
AKTIEN 2).

ELTER}ITEIL I{IT 1 KIND

SPARBTJCH I ). .

8AU
AKT

EHEPMR OHIE KII{D

10)

5*r
247
&l

302
64

(10

(11

(14

1E
13)
{15

48
17)
62
15)

39
15
68
15

710
623
501
609
{N}0

72
24
882|

51
20
82
19

721(s)
21(6)

702
624
594
600
ll§E

r18

53(rs)
56(t2l

(261

(23)

(7t
(r

ICHERUS

( 11)

(14)

51
(16)

11

1{

10)(4)
19(s)

10
(5
19(s

5

4

662
(5116
(5116
(s53
( 1t91

SPARBIJCII 1
LEBENSVERS.
BAUSPAREN.
AKTIEN 2).

EHEPMR MIT

1N)(9)

?L
( 19)
68

( 11)

T KIND

AKTIEN 2

EHEPAAR 1{IT 2 KINOERN

SPARBrcH 1). .. ...
LEBENSVERSICHERUI\E' . . . . .'
BAUSPAREN.
AKTIEN 2),

EHEPMR I.,IIT 3 KINDERN UNO MEHR

SPARBICH 1).......
LEBENSVERSICHERUNG. . ".... '
BAUSPAREN.
AKTIEN 2)..

(271
68

(17)

44
17
72
L7

I

DURCHSCHNITTLICHE SPARLEISTUIIG JE HAUSHALT BZI. JE PERSü{
IN DI.I

s46
775
661
735
601

t9
22

0

583
423

(s80)
576

(5!r3 )

r) ETNSCHL. FESTVERZINSLICHER I{ERTPAPIERET RENJEIi m€R I]'fißII=IENESq§$UE^I.LE U'AE' - 2) AKTIEIfODS 
'I{TEILE',öÄuirüi$üüLoi7ERicHHEiB'ürcEi,i;"0'eüjis'sbiEilE, NNRE 1;IIIERT€il'5NSBETEILIGL6GEN'
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2 PRIVATE HAUSHALTE StllIE PERSilEN IN PRIVATEN HAUSHALTEN I'tIT VER|T|0EGENSHIRKSAT,IEN LEISTUTIGEN Ar.,r 31.12.1988MCH SOZIALER STELLUM DER BEZUGSPERSfl UND I'1O{ATLi.H.M-HAÜ§HAIiS^IEiToEirIro+rEi.i

6E6ENSTAAIO DER I\IACHI.IEISUIS

HAUSHALTE MIT
VERI{OEGENS-

I.IIRKSÄ},IEN
LE I STUI\EEN
INSGESAI'17

I 
rr.urrrrr* 

|

PE RS(NEN M I T VE R?IOEGENSI,I I RKSAI'1EN LE I STUhIGEN

INSGESA'{T EHE6ATTE UEBRICE
PERS(NEN

HAUSHALTE BZI. PERSNEN MIT VERHOEGENSI.IIRKSAIIEN LEISTIJIIGEN MCH AT{LAGEFORH:

2.4 HAUSHALTE V(N BEAI{TEN

2.4.6 iIO{ATLICHES HAUSHALTSTIETTOEINKO,I.IEN VIN 4 OOO BIS IAITER 5 OOO D{.I

1 000

260

107
45

155
31

DAR. MCH HAUSHALTSTYP

(14)
45

22
(9)
37(8)

28(72t
49(e)

IN56ESAI.IT.

1)

AKTIEN 2).

ALLEINLEBENOE FRAU

SPARBUCII 1)...
LEBENSVERSICHE
BAUSPAREN.....
AKTIEN 2).....

RUIß

ALLEINLEBENDER HAIT{

SPARBUCH 1 ).. . .. .. .
LEBENSVERSICHERUIIG.
EAUSPAREN.
AKTIEN 2).

ELTERNTEIL HIT 1 KINO

SPARBUCTI 1
LEBENSVERS
BAUSPAREN.
AKTIEN 2).......

EHEPAAR O}INE KINO

SPARBUCH I ).. .
LEEENSVERSICHE
BAUSPAREN.....
AKTIEN 2).

EHEPAAR I,IIT I KIID
SPARBUCH 1)........
LEBENSVERSICHERIJIS.
BAUSPAREN..
AKTIEN 2).

EHEPMR MIT 2 KINOERN

sPARErcH 1).. ... ..
LEBENSVERSICHERT'\ß
SAUSPAREN.
AKTIEN 2)...

EHEPMR I.IIT 3 KINDERN UND I'IEHR

SPAREUCH 1)........
LEBENSVERSICHERUI\E.
BAUSPAREN.
AKTIEN 2).

INSGESAT,IT.
SPARBUCH 1)....,..
LEBENSVERS ICHERUIIG
BAUSPAREN........
aKTIEN 2)...,....

(8)
(4)
2S
(4)

(10)
(4)
28

(8)
(4)
23
(4)

RnG...

35

t7(s
l4

91

35
(9)
49(9)

258

89
38

145
28

383

141
51

207
40

6)

4)

6

6

39 15

18

10

14

(9)

38
14)
56
r1)

43
14
68
t2)

29
72
31
(6

za
(12',t
40
(9)

24
10
27
(5

32
13
52
10

(9

14

(s)

641
623
555
543

DURCHSCHNITTLICHE SPARLEISTUI{G JE HAUSHALT 8ä. JE PERSINI
IN DI'4

570
618(612
597

( 4S9

682
87?
599
606
484

006
803
678
808
615

692
607
602
614
474

1) EINSCHL' FESWERZINSLICHER-IERIPAPIERE, RENTEN- qDE!-IIHqEILIENFO{oSANTEILE U.AE. - 2) AKTIENFO\,IoSANIEILE,GEHITwScHULDvERscttRErBUIGEN, oerlsssotEirrrE,'Ai,öECE u,JiEFltE-t#Eri§6EiliLiöü,öEri:,
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2 PRIVATE HAUSHALTE SI},.IIE PERSOiIEN IN PRIVATEN HAUSHALTEN MIT VERI'4OEGENSI,.IIRKSA}'4EN LEISTUISEN AI''I 31.12.1988
MCH SOZIALER STELLUIIG DER BEZUGSPERSü{ UNO MO{ATLICHEI'1 HAUSHALTSI{ETTOEINK$I'4EN

GEGENSTAND DER MCHt,lEISUl.lG

HAUSHALTE MIT
VERT.4OEGENS-

I,IIRKSAI.IEN
tEISTUtlGEN
INSGESAMT | 

,r^urrr*t* 
|

PE R SINEN M I T VE RT'4OEGENSH I RKSAI.'IEN LE I STIJI\ßEN

INSGESAI,IT EHEGATTE UEBRIGE
PERSilEN

;:::
ICHE

2.4 HAUSHALTE Vü{ BEAI.ITEN

2.4.7 MüIAILICHES HAUSHALTS^IETTOEINKOITEN VII{ 5 OOO BIS UNTER 5 OOO DT'I

1 000

HAUSHALTE 82.1. PERS(MN MIT VERI{oEGENSHIRKSAfIEN LEISTU|IGEN I\{ACH ANLAGEF0RI'i3

141 139

43

INSGESAMT. .

SPARBUCH 1
LEBENSVERS
BAUSPAREN.

ALLEINLEBENDE FRAU

SPARBUCH 1),..,..

ALLEINLEBENDER MÄT$I

SPARBUCH 1)...........
LEBENSVERSIcHERUI.IG " . .
EAUSPAREN.
AKTIEN 2).

ELTERIITEIL MIT 1 KIND

SPARBUCH 1)..........,
LEBENSVERSICHERUNG. . , .
BAUSPAREN
AKTiEN 2)

EHEPMR OHNE KIND

SPARBUCT{ 1).,...,..
LEBENSVERSICHERUT{G.
BAUSPAREN.
AKTIEN 2).

EHEPAAR MIT 1 KIND

SPARBUCH 1 )
LEBENSVERSICHERUiI6.. . .
BAUSPAREN...
AKTIEN 2)...

EHEPMR MIT 2 KINDERN

SPARBUCH 1

AKTIEN 2).
EHEPMR MIT 3 KINDEFN UND MEHR

SPARBUCH 1)......
LEBENSVERSICHERUT{G. . , . , . .
BAUSPAREN.
AKTIEN 2).

INSGESAI'1T. ..,..
SPARBUCH 1)...

DURCHSCHNiTTLICHE SPARLEISTUIIG JE HAUSHALT Ba,.l. JE PERSü!
IN DT,t

850
667
819

(807)

DAR. MCH HAUSHALTSTYP

55
)a
89

(13)

( 13) 18(7\ (8)
29 41(4) (6)

222

76
28tzt
19

55

20
(6)
30(s)

2A

L4

11
(4

t2
(6
16

16
(5
18

I

5

4

4

668
611

561
604

035

(8)
(8)

(5)
(8)

(4)

11)

61ß
617
s59
589
595

18)(7)
22

23(7)
26

657
613
592
598
5118

18
81

( 11)

(10)

(14)

131(sl
151

10
(s
28

(7

18

660
ötz
600
506

(s07)

(8

19

(10)

?4
(4)

1) ETNSCHL. FESTVERZTNSLTCHER r,lERTpAprEBE, RELE!:0DER IIfiOBILIEN|qIq§ANIEILE u.AE. - 2) AKTIENFSIDSANTEILE'
öäniäi§ö'riüLovERinHiiEiB'ü116EN; GENüssscHEINE' ANDERE UNTEfiNEHMENSBETEILIGUMEN'

-37 -



2 PRIVATE HAUSHALTE Sü,.IIE PER§üIEN IN PRIVATEN HAUS|IALTEN MIT VERI,IOEGENSI..IIRKSAHEN LEISTUMEN AI.1 31.12.1988
|'.IACH SOZIALER STELLUIIG DER BEZUGSPERSIN UND MOlATLicneII TIau§IIÄLisNEiroEirIIrtmIEN

PE RSO,IEN M I T VE RHOE6ENSI,{ I RKSAI,IEN LE I STUNGEN

GEGENSTAND OER MCHI,{EISUI,IG
INSGESAMT EHEGATTE UEBRIGE

PERSÜ!EN

2.4 HAUSHALTE VII! BEAI{TEN

2.1I.8 MüIATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKI}I"IEN VO! 6 OOO BIS UNTER 8 OOO Mr

1 000

HAUSHALTE Ba{. PERS0\EN I'IIT vERt't0EGENsl"tIRKSAr,,lEN LEISTUT$EN MCH TNLAGEF0RH:

118

33

87

(14)
73

16(8)
(8) 43

(4)
DAR. MCH HAUSHALTSTYP

67

24
10
s7
(s

INSGESAI.IT..

SPARBUCH 1
RU^IG

AKTIEN

ALLEINLEBENDE FRAU

SPARBUCH 1 ). , .. . .. .
LEBENSVERSICHERI,lIiIC.
BAUSPAREN.
AKTIEN 2)..

ALLE INLEBENDE R I.IAIT{

SPARBUCH 1 ).. .. .. .,
LEBENSVERSICIIERUIS.
BAUSPAREN..
AKTIEN 2)..

ELTERNTEIL MIT 1 KIND

SPARBUCH 1)......
LEBENSVERSICHERUNo. . . . . . . . ,
BAUSPAREN
AKTIEN 2)

EHEPMR OHIIE KIND

SPARBUCH 1

AKTIEN 2).
EHEPMR MIT 1 KINO

SPARBUCH 1).......
LEEENSVERSICHERUIS
BAUSPAREN..
AKTIEN 2).

EHEPAAR MIT 2 KINDERN

SPARBUCH r ). .. . . .. .
LEBENSVERSICHERUIS.
BAUSPAREN..
AKTIEN 2)..

EHEPAAR MIT 3 KINDERN UND MEHR

SPARBUCH 1).......,
LEBENSVERSICHERUI€.
BAUSPAREN..
AKTIEN 2).

3?

(9
(s
24

(14)

(8)

5

I
6

I (s

(7t

(652',)
(s4s)

(8)
(14)

(s)
( 111)

OURCHSCHNITTLICHE SPARLEISTUIIG JE HAUSHALT BZI.I. JE PERSON
IN DI{

(8

23

(9
(4
22

(s
( 11

8

7

13)

(4)

72t

(6

13

(7 7

559

628
544
607
592

117
796
427
932
781

639
565
614
594
524

64q
586

(616 )
601

(s67)

1) EINSCHL' FESTVERZINSLICHER,I"IERTPAPIERE, RENTEN- 9PE!--I.HqC-IUENF0!QSAMEILE U.AE, - z) AKTIENFü{DSANTETLE,6Er{Irü{ScHULovERScHRETBUNGEN, GENUssscHErNä, mioEHe üNiERnEHr{En§6Eiti.iöüröEi:
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2 PRMTE HAUSHALTE StltIE PERSü\EN IN PRIVATEN HAUSHALTEN r.lIT VERI.IGGENSIIRKS T€N LEISTLnßEN Alr 3r.12.1S" -rutidn §oziltEn §iELunp oER BEaJospERSil r.hD r{ilATLIcHET{ HAUS}|ALTSIGTTEINKoffN

GEGENSTANO DER l\lACIT,€ ISIJTS

HAUSHALTE I.IIT
VER'{(fGENS-
HIRKS&EN
LEISNNßEN
INSßESAT,IT | 'rr""r'r* |

PE RSO\EN IlI T VE RI.IOE6ENS}.I I RKSAI,IEN LE I STt.hßEN

IN56ESAIIT ETIEGATTE UEERIGE
PERSO\EN

INSGESAHT..

AKTIEN 2

ALLEINLEBET\DE FRAU

ALLEINLEBENDER I'IA}N

AKTIEN 2

ELTERNTEIL }1IT 1 KIND

SPAREUCH 1)........
LEBENSVERSICHERI,ßß.
BAUSPAREN.
AKTIEN 2).

EHEPAAR OHNE KINO

SPARBUCH 1}...
LEBENSVERSICHE
BAUSPAREN. ... .
AKTIEN 2)....,

RUiG....

EHEPMR I,IIT 1 KIiD

SPARBIJCH T)......
LEBENSVERSICHERUNß. . . .. . .
BAUSPAREN.
AKTIEN 2).

EHEPAAR MIT 2 KINDERN

SPARBUCH 1 )..
RtNG,..,

EN

EHEPAAR I{IT 3 KINDERT{ UI\D I'IEHR

SPARBUCH 1)...........
LEBENSVERSICHERUiIIG...'
BAUSPAREN.
AKTIEN 2).

BAUSPAREN.
AKTIEN 2).

2.5 HruSHALTE VO{ ATSESTELLTEN

2.5. 1 HAUSHALTE ZUSAII'IEN

1 000

HAUSIIALTE 8z.I. PERS$EN IIIIT VEffiOEGENSI,IIRKSA''IEN LEISTTI\ßEN NICH A'ILAOEFORIiI:

q 774

555

OAR. MCH HAUSHALTSTYP

555tn
244(67)

744
( 44)

I

DURCHSCTT,IITTLICHE SPARLEIST$E -E HAUSfIALT BA{. JE PERSN
IN DIl

5115
820
953

2

1

217

053
907
419
6118

555tß
2Ut(67)

1Sl8
51

10s
(57 )

164
51
81

(16

640
t77
llsl
L27

61lll
202
576
147

3

2

I4

2

1

694

324
731
797
494

555
129
244
(67)

198
61

109(s7)

77

a9
122
318

83

417
153
3§B
104

341
141
42L
107

811
36

t32
36

2D

lls
266

60t7t
5S

018

ß2
116
ß2
95

198
61

109(s7)

752
rl8
75(rq)

433
1ll5
357

98

443
DA
439
721

389
157
454
L22

96
39

140
3S

894
756
657
737
660

zlt
55

l?4
44

10

1§l

1511
110

tuz(28)

a2(r7)
1trt
( 17)

a2
( ls)

74
(10)

75
16
52
18

22

18(?

5{11
513
552
5ll0
s32

6*t
605
58Et
583
579

4Nß
173
542
142

116
42

159
45

700
638
59§l
603
568

687
631
59ll
595
565

r) ETNSCHL. FESTVERZINSLICHER |IERTPAPIERE, REllIEry: (DER It+'.1oqIlIEUq]tq§ANIE.I.LE U.AE' - 2) AKTIET'IFüIDS 
'l{TEILE',öÄxiäiüüüLoi7EIiöHHEiB'ü1.EEü; 

'o-eulisscttEiwE, 
AI',D€nE üiTERnEHt5NSBETEILI6UISEN.
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SPARSUCH 1)......
LEEENSVERSICHERIJIS. . . . .
BAU9AREN.
AKTIEN 2 ) .



2 PRIVATE HAUSHALTE SO.IIE PERSü\EN IN PRIVATEN HAUSHALTEN I{IT VERI'IoEGENSI{IRKSAI'EN LEISTUI\ßEN AI.I 31.12.1988McH SPIALER STELLUiß DER BEZUGSPERSU,I uND t'to,tArLiCHErl-HlüsltÄliwEtroEirlrcrdiEri

GEGENSTANO DER MCHI,.IEISUM

HAUSHALTE MIT
VERI'tOEGENS-

I.IIRKSAI.4EN
LE I STUIIGEN
INSGESAI.IT

| 
,r.ur'r*^ 

|

PERSO{EN MIT VERHOEGENSI{IRKSAHEN LE I STUAIGEN

INSGESAXI EHEGATTE UEBRIGE
PERSII\EN

INSGESAI{T.

2.5 IIAUSHALTE Vü{ AISESTELLTEN

2.5.2 HNATLICHES HAUSHALTSNETToEINKü'T'1EN UNTER 1 600 DI,I

1 000

HAUSHALTE BAN. PERSIIIEN MIT VER!,II]EGENSIIIRKSAI'IEN LEISTUA.IGEN MCH ANLAGEFOR}I:

517 s33 512

289(70)
169
(s5 )

293(73)

DAR. MCH HAUSHALTSTYP

r) 298(74t
175(s9)AKTIEN 2).

ALLEINLEEENDE FRAU

SPARBUCH r ). .. .. .. .
LEBENSVERSICHERIJIS.
BAUSPAREN.
AKTIEN 2).

ALLE INLEBENDER I,IAIÜ{

SPARBUCH 1)....,.,..,.,
LEBENSVERSICHERUI{G. . . . .
BAUSPAREN.
AKTIEN 2).

ELTERIITEIL HIT 1 KINO

SPARBUCH 1 ). ..
LEEENSVERSICHE
BAUSPAREN.. . . .
AKTIEN 2).....

EHEPMR OHIG KIND

SPARBUCH 1).......,
LEBENSVERSICHERUT\ß.
BAUSPAREN.
AKTIEN 2).

EHEPAAR I'IIT I KIND

SPAREUCH 1).........,..
LEBENSVERSICHERUI\S.. ..,
BAUSPAREN.,...
AKTIEN 2).....

EHEPAAR MIT 2 KINDERN

SPARBUCH 1)....,....
LEBENSVERSICHERUI\E. .
BAUSPAREN.
AKTIEN 2).

EHEPMR I.IIT 3 KINDERT{ UND MEHR

SPARBUCH 1)......
LEBENSVERSICHERUIVG,...., ..
BAUSPAREN.
AKTIEN 2)

191
(47'.l,
104
(?8)

I

DTJRCHSCHNITTLICHE SPARLEISTUIIG JE HAUSHALT BZ.I. JE PERSg!IN DII

700
634

772
(s8 )

191
(47)
104(28)

191
(47 I
104(28t

(115)

(30)

(4s) q5

Q731

INSGESAI'IT.
SPARBTJCH 1 ). .. ., .
LEBENSVERSICHERUIS....,....
BAUSPAREN.
AKTIEN 2)..

(s64 )
576

(62s)

688

(610 )

630
(s65)
570

680
623
5s3
555
613

1) EINSCHL. FESTVERZINSLICHER.I,.IERT?APIERE, RENTEN- qPEE-.IL?{OQILIENFO{DSANTEILE U.AE, - 2) AKIIENFO.IDSANTEILE,GEr4rn{ScHULDVERScHRETBUTGEN, aEruuss§orEir,rE,'ri,iöEce üniErrithMEti§ÄEftriiöüüöEü:',
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2 PRIVATE HAUSHALTE SO{IE PERSO\,IEN IN PRIVATEN HAUSHALTEN t.lIT VERMOEGENST.IIRKSAT.TEN LEISTUNGEN AI.I 31.12,1988MCH SOZIALER STELLI.hß DER BEZUGSPERSq! UID MOIATLICHEM HAUSHALTSIIETTOEINKüI.,IEN

HAUSHALTE I.IIT
VERI.IOEGENS-

I{IRKSAI'EN
LE I STUISEN
INSGESAI.IT

INSOESAMT

PE RSOIEN il I T VE RHOEGENSH I RKSAI.IEN LE I STUNGEN

GEGENSTAAD DER MCTI#ISUIS
EHEGATTE UEBRIGE

PERSflEN

2.5 HAUSHALTE V(N AISESTELLTEN

2.5.8 MI]IIATLICHES HAUSHALTSAIETTOEINKOT'4EN VO{ 5 OOO BIS UNTER 6 OOO DI.,I

1 000

HAUSHALTE BZ{. PERSü\EN }IIT VERI{OEGENSI.IIRKSAIIEN LEISTIJISEN MCH AI{LAGEFORT.I:

349

171
bZ

173
4?

DAR. l\l^CH HAUSHALTSTYP

158

64
(18
79

(12

334

134
51

757
35

578

244
78

269
58

86

116
(8)

IN56ESAI.,IT

SPARBrcH T)........
LEBENSVERSICHERU]S.
BAUSPAREN.
AKTIEN 2).

ALLEINLEBEI{OE FRAU

sPARErcH 1),.. .. . ..
LEBENSVERSICHERUM.
BAUSPAREN.
AKTIEN 2).

ALLE INLEBEI\D€R MAIU,I

SPAREtJCH
LEBENSVEI
BAUSPAREN..
AKTIEN 2)..

ELTERNTEIL t.,IIT 1 KIND

BAUSPAREN.
AKTIEN 2)..

EHEPMR OHNE K]ND

SPARBTJCH 1)........
LEBENSVERS ICHERUT!6.
BAUSPAREN.
AKTIEN 2 }.

EHEPAAR I.IIT 1 KIND

SPARBrcH 1). . .. . ..
LEBENSVERSICHERT,h§.
BAUSPAREN.
AKTIEN 2)

EHEPAAR MIT 2 KINDERN

AKTIEN 2).
EHEPAAR MIT 3 KINDERN UND HEHR

SPAREUCH r)..,.,.
LEBENSVERSICHERUiß. . . ..
BAUSPAREN.
AKTIEN 2).

INSGESAI.IT.
SPARBUCH 1)......
LEBENSVERSICHERU]S.
BAUSPAREN..
AKTIEN 2)..

33
( 11)

49
15
47

118
18
118
11

41
18
53
74

20
75
t2

73
23
72
15

59
27
80
19

18

23
(8

3S
13
s2

36
15
40
(s

l28l
(33 )

33
(14)
s7

(11)

16

72

15

13

(7

2t
20

72

?7

(721

(17)

(9

16

I

DURCHSCITIITTLICHE SPARLEISTUIS JE HAUSHALT BZ.I. JE PERSg!
IN DI,1

1 t27
886
749

881
620
594

552

675
620
590
601
547

550
600
590
599
550

697
646
s63
59:l
525

s05
752

604

ODER II.!.IOBILIENF$IDSANTEILE U. AE. - 2 ) AKTIENFINOSANTEILE,
UNTE RNEHt.f NSBETE I L IGUISEN.

I ) EINSCHL. FESTVERZINSLICHER I.IERTPAPIERE, RENTEN-
GE}II]TNSCHULDVE R SCHRE I BUIIGEN, GEI.IIJSSSCHE INIE, AIIOERE

-46-

I 
rrrrutrr*r* 

|



2 PRIVATE HAUSHALTE SO.IIE PERSilEN IN PRIVATEN HAUSHALTEN MIT VERT'4OEGENSI.IIRKSAMEN LEISTUI.IGEN AM 31.12.1988
NACH SOZIALER STELLUIS DER BEZUGSPERSO{ IJAD MO{ATLICHEI.I HAUSHALTST{ETTOEINKO''IEN

HAUSHALTE HIT
VERI.lO€GENS-

PE RSOiIEN M I T vE RMoEGENSI I I RKSAI'IEN LE I STUISEN

GEGENSTANO DER MCHI,,IEISUT\,ß IIIRKSA'{EN
LEISTIJISEN INSGESAIIT
INS6ESAI{T I 

rr^utrr*t* 
|

EHEGATTE UEBRIGE
PERSOlEN

2.5 HAUSHALTE V(N AISESTELLTEN

2.5.7 M(I.IATLICHES HAUSHALTSNETToEINKOf.TEN VtI\l 4 000 BIS UNTER 5 000 Dl',|

1 000

HAUSHALTE BZ.I. PERSNEN I.IIT VERI{OEGENSI{IRKSA'.'IEN LEISTIJISEN MCH A'{LAGEFORI'IS

INSGESqMT. ..
SPARBUCH 1 ).. ....
LEBENSVERSICHERIJIS. . . .
BAUSPAREN.
AKTIEN 2).

ALLEINLEBENDE FRAU

SPARBUCH 1),......,
LEBENSVERS ]CHERUNG,
BAUSPAREN.
AKTIEN 2).

ALLEINLEBENDER MAIüI

SPARBUCH 1 ).. , .. .
LEBENSVERSICHERUT\E. ...
BAUSPAREN,
AKTIEN 2}.

ELTERNTEIL MIT 1 KIND

SPARBUCH 1).,......
LEBENSVERSICHERUNG.
BAUSPAREN.
AKTIEN 2).

EHEPMR OHNE KINO

SPAREUCH 1).,....
LEBENSVERSICHERUIS. . . .
BAUSPAREN.
AKTIEN 2),

EHEPAAR MIT 1 KIND

SPARBUCH 1).,...,,
LEBENSVERSICHERUI\ß
BAUSPAREN.
AKTIEN 2).

EHEPAAR MIT 2 KINDERN

SPARBUCH 1).......,.
LEEENSVERSICHERUI{G. .
BAUSPAREN.
AKTIEN 2).

EHEPAAR MIT 3 KINDERN UND MEHR

SPARBUCH 1)..,...
LEBENSVERSICHERUI{G. . . .
BAUSPAREN.

638

332
10s
302

73

DAR. MCH HAUSHALTSTIP

624

282
s0

272
5S

s91

1164
131
421
90

113
29

62
(72',)

113 :t6(22t (s

?57

(13)
41

42
l1
:B
(8

(e)

109

(201

26

5

6115
525
552
556
554

660
616
591
58S'

( 578

05s
877
724
840
705

93
28')
68
16)

s9
30
85
27].

ß
27
85
22

19(7t
32(7t

131
36

101(2|

7A
23
50
t2

84
2E
76
15

54
23
79
18

754
37

125
28

119
25

(18)
(r0)

105
32

(21

(s
(6

4

AKTIEN 2),

?4
(8
41
(8

681
628
601
502
576

(15)
(7)
29(7t

DURCHSCHNI TTLICHE

INSGESAMT.
SPARBUCH 1).,....
LEBENSVERSICHERUAIG. . . .
BAUSPAREN..
AKTIEN 2)..

JE HAUSHALT BA{. JE PERSO!SPARLE I STIAß
IN OI{

697
633
610
514
579

1) EINSCHL. FESTVERZINSLICHER I,,IERTPAPIERE, RENTEN- 00ER ll.ltloBILIENFü{DSANTEILE U.AE. - 2) AKTIEiIFü\DSAI{TEILE,
GEI,IIIÜ{SCHULDVERSCHREIBUNGEN, GENUSSSCHEINE, ANOERE UNTERiIEHIENSBETEILIGI.hßEN.
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2 PRIVATE HAUSHAL'
NACH

TE,§qHIE PERSIIIEN IN PRIVATEN HAUSHALTEN MIT VERI'4OEGENSI{IRKSilTEN LEISTUI!6EN AI'1 31.12.1988
SOZIALER STELLUI€ OER BEZUGSPERSil UNO Mü{ATLICHEM HAUSHÄLiSNEiTOEiTTC'iIEI'i

HAUSHALTE MIT
VERHOEGENS-

I,,IIRKSAI,EN
LEISTUN6EN
INSGESAI.(T

PERSilEN MI T VERI4OEGENSI,.II RKSAMEN LE I STUMEN
GEGENSTAT{D DER I\{ACH,{EISUIS

INSGESA',IT EHEGATTE UEERICE
PERSü{EN

2.5 HAUSHALIE V(N A'SESTELLTEN

2.5.6 MINATLICHES HAUSHALTSNETTO€INKOi{EN VIN 3 OOO BIS UNTER 4 OOO DI.,t

1 000

HAUSTIALTE BZ.I. PERSO\EN MIT VEM{OEGENSI.IIRKSA}.IEN LEISTUIIGEN MCH ANLAGEFOR!,I3

1 187 7 777

621
2L7
s41
158

DAR. MCH HAUSHALTSTYP

INSGESAI.,IT...

SPARBrcH 1
LEBENSVERS
BAUSPAREN.
AKTIEN 2).

ALLEINLEBEI\DE FRAU

sPARErcH 1). .. . .. .
LEBENSVERSICHERUNß
BAUSPAREN
AKTIEN 2)

ALLE iNLEBEiDE R TIAI.I!

SPARBUCH 1),.,....

AKTIEN

ELTERNTEIL I.IIT 1 KIND

SPARBUCH 1)........
LEBENSVERSICHERUIlo.
BAUSPAREN..
AKTIEN 2).

EHEPAAR OTIiIE KIND

SPARBUCH 1).......
LEBENSVERSICHERUNG
BAUSPAREN.
AKTIEN 2).

EHEPMR MIT 1 KIND

SPARBIJCH 1
LEBENSVERS
BAUSPAREN.
AKTIEN 2).

EHEPMR MIT 2 KINOERN

SPARBUCH I ). . .. . ... .

AKTIEN 2).
EHEPMR I.IIT 3 KINDERN UNO MEHR

BAUSPAREN.
AKTIEN 2).

INSOESAMT...
SPARBUCH 1 )
LEBENSVERSICHE
BAUSPAREN. .. . .
AKTIEN 2)..

35
l12l
50

(t2'.)

I

DI'RCHSCI$IITTLICHE SPARLEISTUI.IG JE HAUSHALT BZ.I, JE PERSÜ{
IN DT.,I

982
814
668
760
561

(241

26

t4

l2D
(14)

143

77
(16)
53

(14)

(27»

(r1)

553
i83
s79
742

(24't

(26)

(14)

(11)

159
45
98

(34)

138
51

130
35

180
58

115
40

157
61

145
38

128
45

155
44

31
(11
43

( 1r

670

802
252
682
191

(24\

(?61

(14)

(25't

(16)

255
68

159
54

213
68

188
{16

164
49

189
50

358

773
ll:l

150
35

85
?3
61
20

54

653
509
563
544
600

(1 I

(14)
s7
(8)

114
41

143
3S

28
(11)
41

(11)

l?0\
(11)

29

35
t7t

(s

672
614
s89
586
584

598
630
598
602
5116

777
53S
603
613
531

1) EINSCHL. FESTVERZINSLICHER I.IERTPAPIERE, RENTEN- ODER II,TIOBILIENFü{DSANTEILE U.AE. - 2) AKTIENFü{DSANTEILE,
GEI{It$ISCHULDVERSCHREIEUiIGEN, GENUSSSCHEINE, AAIDERE UNTERNEHMENSBETEILIGUiIGEN.
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2 PRIVATE HAUSHALTE S&IIE PERSII{EN IN PRIVATEN I1AUSHALTEN MIT VERT.4OEGENSTIIRKSAI'IEN LEISTUISEN AM 31.12.1988
l\lACH SOZIALER STELLI,JI€ D€R BEZUGSPERSO! I.JIIO I{NATLICHEI.I HAUSTIALTSÄIETTItrINKOI{EN

GEGENSTAIIO OER r\l^CH{EISI.hß

HAUSHALTE HIT
VERI{OEGENS-

I.IIRKSAI{EN
LEISTI,hßEN
INS6EST.IT | 

,rr*tt.*t* 
|

PE RSINEN MI T VE R'.IOE6ENSI,I I RKSAI,EN LE I STTJISEN

IN56ESAT'IT EHEGATTE UEBRIOE
PERSO\EN

2.5 HAUSIIALTE Vil A'GESTELLTEN

2.5.5 MO{ATLICHES HAUSHALTSIIETTOEINKOffiN VO{ 2 5OO BIS IJNTER 3 OOO OI.1

1 000

HAUSHALTE BZ{. PERSO\EN I{IT VEM{OEGENSXIRKSAICN LEISTTN§EN MCH AAILAGEFORil:

INSGESAMT

SPARBUCH r ).. .. ..
LEBENSVERSICHEftNG. . . .
BAUSPAREN.
AKTIEN 2 ) .

ALLEINLEBET\DE FRAU

SPARBTJCH 1).......
LEBENSVERSICHERUNG
BAUSPAREN.
AKTIEN 2).

ALLE INLEEEI\DE R I,IAM,I

SPARBUCH 1)..,....
LEBENSVERSICHE
BAUSPAREN. .. . .
AKTIEN 2)....,

ELTERNTEIL I.IIT 1 KII\D

SPARBUCH 1)......
LEBENSVERSICHERUI\ß. . . .
BAUSPAREN.
AKTIEN 2).

EHEPAAR OH[!E KIND

SPARBUCH 1)......
LEBENSVERSICHERI.II{G. . . .
EAUSPAREN.
AKTIEN 2 ) .

EHEPMR MIT 1 KIND

SPAREUCH 1)......
LEBENSVERSICHERIJIS
BAUSPAREN.
AKTIEN 2).

EHEPMR MIT 2 KINOERN

SPARBUCH 1}......
LEBENSVERSICHERUIIG, . . . . . .
BAUSPAREN.
AKTIEN 2 ) .

EHEPAAR I.IIT 3 KINDERN UND MEHR

SPAREUCH 1).....,.
LEEENSVERSICHERUII6
BAUSPAREN.
AKTIEN 2}

636

308
108
254

67

(31 )

(15)

l24l
(12)

(271

789

379
724
372
89

(31

(ls

(24

(12

(2s

(16

642

331
118
270
76

(3r
(15

(24

(12

122

(rs

bb
(18
lts

(10

a2
34
?5
22t

64
29t
73

100

44
(10

115
(12

18)

18)

(8)

(9)

54

l27l(s)
(13)
(9)

DAR. MCH HAUSHALTSTYP

(201

(17) ///(16) ///

(ls)

78
(201
58

(14)

100
35
89(2s)

73
31
83
22

(17)

(15)

61
( 16)(at

74(32\
67

(19)

59
(271
72

(18)

712
640
5Sl8
611
535

(8

5&r
(559
(531
(525
(s08

562
6t2
58:t
565
611

14

18(18)

DTJRCHSCIf{ITTLICHE SPARLEISTI,hE f HAUSHALT BZ{. JE PERSO{
IN Oil

857
723
64265

(20\
(8)

698
631
592
600
5llir

1) EINSCHL. FESTVERZINSLICHER I{ERTPAPIERE, RENTEN- ODER II'}IOBILIENFOIDSANTEILE U.AE. - 2) AKTIEIIF(NDSAITEILE,
GE}IITITSCHULOVERSCHREIBUNGEN, GENUSSSCHEINE, AI{DERE IJNTERNEffiENSBETEILICUT,IOEN.
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SPARBUCH 1)........
LEBENSVE RS ICHE RUI,IG,
BAUSPAREN..
AKTIEN 2)..



2 PRIVATE HAUSHALTE SI}IIE PERSOIEN IN PRIVATEN HAUSHALTEN I{IT VERI.,IOEGENS'.IIRKSAI{EN LEISTI.f\ßEN AT,I 31.12,1988McH SoZIALER srELLthß oER BEzuGspERSo! UND HolarLIcHEM HAusHALisruErroEir,rxo,r.tEli

GEGENSTAIO OER t,lACII€ISUE

HAUS|IALTE MIT
VERI.IOE6ENS-

t,.IIRKSAI,EN
LEISTTJISEN
IN56ESAI.II

I 
rrrurrrrr* 

|

PERSü\EN MI T VE RI.IOEOENSI,I I RKSAIiIEN LE I STI.h6EN

IN56ESAI{T EHEGATTE UEBRIGE
PERS(NEN

2.5 HAUSHALTE V(N AMESTELLTEN

2.5.4 I{flATLICHES HAUSHALTSIIETTO€INKüI{EN V(N 2 OOO BIS UNTER 2 5OO DI,t

1 000

HAUSHALTE BZ{. PERSO\EN MIT VER'.IOEGENS}IIRKSAI,IEN LEISTI.IIIGEN NACH ANLA6EFORI,I:

OAR. I\IACH HAUSHALTSTYP

686

390
120
222

65

SPARBIJCH 1
LEBENSVERS
BAUSPAREN.
AKTIEN 2)

ALLEINLEBENDE FRAU

SPARBUCTI 1
ICHERT,[S

EN

ALLEINLEBEIOER I.l M.l

SPARBT.JCH 1). .. . .. .. .. . .
LEBENSVERS
BAUSPAREN.
AKTIEN 2).

ICHERIJ|S....

ELTERNTEIL I.4II 1 KITlID

SPARBUCH 1)...
LEBENSVERSICHE
BAUSPAREN.....
AKTIEN 2).....

EHEPAAR OHNE KIND

SPARBUCH 1 ).. .
LEBENSVERSICHE
BAUSPAREN.....
AKTIEN 2).....

EHEPMR I{IT 1 KII\D

SPAREI.,CH

BAUSPAREN.
AKTIEN 2).

EHEPAAR I'IIT 2 KIiIDERN

(zSt

( 12)

( 11)

(34)
(17)

725
(22
(41

( 116
(18
(24

(4ß
(16
(19

585

379
114
216

61

725
(22
(41

( 116
(18
124

(41
(1s
(19

48

(28

45(\t
37

(72,

42(27,
41

( 13l

744

408
723
?36

69

725
(22)
(41)

(416)
(18)
(24'.)

s7
(17)
(20)

tr?

52
19
43
13

116
22
45
14

RUl,lG. .. .

SPARBIJCH 1

BAUSPAREN.
AKTIEN 2).

BAUSPAREN.
AKTIEN 2).

50

(29 )

€
(17 I
38(12l

ss

132'.t

I
(13)

(22t
42

(13)

EHEPAAR I'IIT 3 KINDERN UND I.IEIIR

SPARBUCH 1 ).. . ,. .
LEBENSVERSICHERUNG........,.,

I
(721

(8)
(7?l

DIJRCHSCII}IITTLICHE SPARLEISTUNß JE HAUSHALT BZ{. JE PERSMI
IN DI.I

IN56ESAI.IT 750
672
613
427

AKTIEN 2). 620

1) EINSCHL. FESTVERZINSLICHER }.IERTPAPIERE, RENTEN- ODER II'!,IOBILIENFü{DSAAITEILE U.AE. - 2) AKTIENFilDSANTEILE,
GEI,{It$ISCHULDVERSCHREIBUI\ßEN, GENUSSSCHEINE, AÄIDERE UNTERNEHHENSBETEILIGUiIGEN.

591
543
593
585
587

700
6q7
603
535
604

(603)
(618)

(480)

( 580
(571

-42-



2 PRIVATE HAUSHALTE SOTIE PERSO{EN IN PRIVATEN HAUSHALTEN MIT VERI'IOEGENSI.IIRKSAI'IEN LEISTUiEEN AI'I 31.12.1988_ 
McH SOZIALER STELLUIS DER BEZUGSPERSN IJND I'1OIATLICHEI.,I HAUSHALTSI'IETTOEINKOIIEN

GEGENSTAND DER I\IACHI.IEISUTS

| '...""'^ 
|

PE RSü{EN M I T VE RI{OEGENS}I I RKSAI.EN LE I ST$ßEN

IN56ESA}.IT EHEGATTE UEBRIGE
PERSII\EN

2.5 HAUSHALTE VIN A'SESTELLTEN

2.5.3 I.,IINATLICHES HAUSHALTSAIETTOEINKO'.1EN V(N 1600 BIS I'{TER 2 OOO OI{

1 000

HAUSHALTE BZ.I. PERSINEN MIT VER}'IOEGENST{IRKSAT'IEN LEISTUISEN t.lACTI ANLAGEFOR?'{:

INSGESAI.IT.

SPARBUCH 1).......
LEBENSVERSICHERUIS
BAUSPAREN
AKTIEN 2)

ALLEINLEBENDE FRAU

SPAREUCH 1)....,.,
LEBENSVERSICHERUNG
BAUSPAREN.
AKTIEN 2).

ALLE INLEBENDER t1Älü\|

SPARBUCH 1).....,..
LEBENSVERSICHERUI\ß.
BAUSPAREN.
AKTIEN 2),

ELTERNTEIL I4IT 1 KINO

SPARBUCH 1 )
LEBENSVERSICHERIJIS.
BAUSPAREN..
AKTIEN 2).

EHEPAAR OHNE KIND

SPARBUCH 1 ). . .,.. ,
LEBENSVERSIcHERUT.IG
BAUSPAREN... ,
AKTIEN 2)....

EHEPMR I.IIT 1 KIND

SPARBUCH 1)......,.
LEBENSVERS ICHERUIlG,
BAUSPAREN.
AKTIEN 2)..

EHEPAAR MIT 2 KINDEflN

SPARBUCH 1).....,,..
LEBENSVERSICHERIJI\I6. . . . . . . .
EAUSPAREN.
AKTIEN 2).

EHEPAAR I{IT 3 KINDERN UND MEHR

SPARBUCH 1)........
LEBENSVERSICHERUIIG,

INSGESAMT,
SPARBUCH 1)......
LEBENSVERSICHERUTIG.
BAUSPAREN.
AKTIEN 2).

I

DURCHSCTINITTLICHE SPARLEISTIJIS JE HAUSHALT BA,{. JE PERSI}'I
IN D}l

515

293
80

747
(s3

52L

305
81

153
(53 )

542

37?
a2

158
(ss)

(ls)

DAR. NACH HAUSHALTST}P

173 173(1r1) (41 )(6s) (5s)
(23 ) (23',)

(47 I

(29)

(17) (16)

173
(41)
(6s)
(23)

s7

?9

47

29

(28)(2s)128 )

(19) fb27

tb

(14)13

16

BAUSPAREN.
AKTIEN 2),

( s25696
648
599
578
601

587
646
5S7
566
s92

715
561
601
586
609

1) EINSCHL. FESTVERZINSLIC|IER I.IERTPAPIERE, RENTEN- ODER Itt,IOBILIENFO{DSANTEILE U.AE. - 2} AKTIENFINDSANTEILE,
GEI.IIIOISCHULDVERSCHREIBUI{GEN, GENUSSSCHEINE, ANDERE UNTERNEHI.IENSBETEILIGUNGEN.

-41 -

lnrusinlrg uIr II vEm.roE6ENs- |I I.rIRKSA!,EN II lersrmner,t II rrusoesrurr 
Itt



2 PRIVATE HAUS}IALTE SÜ{IE PERSO{EN IN PRIVATEN HAUSHALTEN MIT VER?'4OEGENSI,.IJRKSA}IEN LEISTUIIGEN AI'1 31.12.1S8_l'lAcH 
§oziatEn Sreuuls o€R BE2IJGSPERSü{ II\D I.I(NATLICHEI,I HAUSHALTSIETTOEINKOIfN

GEGENSTAIÜ DER I\IACHI.IEISI.hE

HAUSüIALTE MIT
VERI.I([GENS-

XIRKSAI'fN
LEISTL,ISEN
INSOESAI.IT I 

*r"*r"* 
I

PE RSS\EN I{ I T VERT.IOEGENSI{ I RKSAI.CN LE I STII\ßEI{

INSGESAT,IT EHEOATTE UEBRIOE
PERSO\EN

INSOESA'.IT

ALLEINLEBEIDE FRAU

1)...

ALLE INLEBENDE R I.'IAI{!

SPARBUCH 1 )

2.5 HAUSHALTE VIN AIGESTELLTEN

2.5.9 MO{ATLICHES }IAUSHALTSIIETTOEINKI},I.TEN VIN 6 OOO BIS I,r,ITER 8 OOO DI,4

1 000

HAUSHALTE Ba.I. PERSII\EN I.IIT VERITOEGENSHIRKSAI{EN LEISTII\EEN I{ACH AIILAGEFOM{:

192

82
trl
97

(221

DAR. MCH HAUSHALTSTYP

(24)- (17)

(22',) (2tl

$iz

2tt
r5)

82

(:Ir)

38

176

63(28l
86(1s)

300

717
4l

140
(29

21. , ,..,.,..

o

8

8

663
(6115)

(slB)

51,{
( 569
g2

653
609
511
597
553

860
(727

ELTERNTEIL MIT 1 KINO

AKTIEN 2),.....,
EHEPMR OHNE KIND

SPAREUCH r)......
LEBENSVERSICTIERUIS,..........
BAUSPAREN.
AKTIEN 2).

EHEPMR t.tIT 1 KIiD

SPARBUCH 1)......
LEBENSVERSICHERUIIG. . . . . . .
BAUSPAREN..
AKTIEN 2),.

EHEPMR HIT 2 KINOERN

SPARBUCH 1)..........
LEBENSVERSICHERUIS. ..
BAUSPAREN.
AKTIEN 2).

EHEPMR I{IT 3 KIrcERN

SPARBUCH 1)..,.....,
LEBENSVERSICHERUI\ß. .
BAUSPAREN.
AKTIEN 2).

IJNO I,IEHR

32
l0
32

l5
t2

(8

13

18)

?01

r5)
27t

111)

( 231

(22

(21
(9
30

(6

13

(321
(1r)
(32r-
(s)

32
(10)
47

(9)
(15)

I

DURCHSCHNITTLICHE SPARLEISTUIS JE HAUSHALT BA{. JE PERSN
IN DI{

1)
1 021

869
7Nt

689
618

(617 )
615

(s51 )

1) ETNSCHL. FESWERZINSLICHER HERTPAPIERE REIIEII: ooER IfiqqIlIEUq.{qq$lIEILE u'AE' - 2) AKTIEI{FüIDS I{IEILE',
äär.riüi$'riÜLovERiöHHEiB'ÜItcEii;"6'etlÜ§s§c[Ei[t, mpEnE gNTE6IIEHMENSBETEILIGUNGEN'

BAUSPAREN.
AKTIEN 2).

-47 -

SPARBTJCH 1)......
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2 PRIVATE HAUSHALTE SO,{IE PERSII{EN IN PRIVATEN HAUSHALTEN MIT VEftTOECENSI,{IRKSAHEN LEISTUI'./6EN AI'4 31.12.1988|{ACH SOZIALER STELLI,jIS DER BEZUGSPERS(N UNo M0{ATLICTIEM HAUSHALiSI{ErroEiIIromru

PERSü{EN MIT VERI,IOEGENSTIIRKSAMEN LE ISIUNGEN
GEGENSTAI\D DER MCTT.IEIST$ß

INSGESAI.IT EHEGATTE UEBRIGE
PERS(NEN

2.5 HAUSHALTE VIN AREEITERT{

2.5. 1 HAUSHALTE ZUSAI.I'IEN

1 000

HAUSHALTE BA,{. PERSNEN I'IIT VER?,,IOEGENSHIRKSAI{EN LEISTUIIGEN MCH ANLA6EFOR!4:

INS6ESA},!T,..

SPARBUCH 1
LEBENSVERS
BAUSPAREN.
AKTIEN 2)

ALLEINLEBEIDE FRAU

SPARBUCH 1).......
LEBENSVERSICHERLNß.. . .
BAUSPAREN.
AKTIEN 2)..

ALLE INLEBENDER I'IA'V{

AKTIEN 2).
EHEPAAR OHNE KIM

SPARETJCH r),.....
LEBENSVERSICHERIJT{G. . . .
BAUSPAREN.
AKTIEN 2).,......

EHEPMR MIT 1 KIND

SPAREICH r)...,.........
LEBENSVERSICHERIJTS. .. . ..
EAUSPAREN.
AKTIEN 2)..

EHEPAAR MIT 2 KII\IDERN

SPARBUCH T).......
LEBENSVERSICHERUIIG
EAUSPAREN.

EHEPMR MIT 3 KIIDERN UIO I,EHR

SPARBUCH 1)....,..
LEBENSVERSICHERUAIG
BAUSPAREN.
AKTIEN 2}.

INSGESATIT..
SPARBIJCH 1
LEBENSVERS
BAUSPAREN.
AKTIEN 2).

OAR. MCH HAUSHALTSTYP

791
243
432
113

I

DURCHSCHNITTLICHE SPARLEISTUIß JE HAUSHALT BA^IIN DI.I

1
1

066
705
{31

i137)

2St
727 I
7231

(47 I

632
272
328
94

11 366

2ß5
6 111

3 732
1 196
2 1A7

525

(137)

257
(127 )(123)

(5r )

s 320

2 203
943

033

519
1115
408
89

225
(61)
142
(30)

169(sl)
13s
(29)

758

410
107
271

76
1 505

360

137

257
L27
723

sPAEqqc! 1)......
LEBENSyERSICHERTJTIG. . . .
q1q§qARqry.
AKTIEN 2).

ELTERNTEIL MIT 1 KIND

SPARBUCH 1).,,...
LEBENSVERSICHERUT\E. . . .
BAUSPAREN..

594
272
451
99

1186
230
456
707

179
75

177
(44

(39)

566
782
2S0
(83)

s19
232
383

77

425
204
409
84

101
127't
67

(19)

133
(?9
91

(25

89
(22
70

(13

665
672
577
545
570

95
(?6
L02
(26

(18

(27

675
623
576
592
5116

154
65

153
(36

707
627
605
604
544

790
310
58s
725

653
259
603
135

262
91

245
58

697
624
599
594
5{8

JE PERSONI

975
793
672
762
667

1) EINSCHL' FESTVERZINSLICHER-I"IERI?APIERE, RENTEN- qPE!-.I.HqC|ENF(NDSANTEILE U.AE. - 2) AKTTENFND5ANTETLE,GEr.mr{ScHULDVERScHRETBU^IGEN; omrüsssctrEiiE, 'üiöE'iE 
üNiERNEHMEiSBEiIüiöüiöEü:
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2 PRIVATE HAUSHALTE SÜIIE PERSüEN IN PRIVATEN HAUSHALTEN t{IT VEM{(EGENSXIRKSÄTEN LEISThßEN AI'I 31.12.1S_ -r\lAcH SoziILEn SreIIut.s oER EEZUGSPERS* ,1p HSNATLICHEi,I HAUSHALTSI\.IETTOEINKOIfN

GEGENSTAAD DER MCHI.IEISUNG

HAUSTIALTE I.tIT
VERI,I(EGENS-

I.IIRKSA}IEN
LEIST$ßEN
INSGESA,.,IT | 

*r."t** 
|

PE RSo\EN l{I T vERl,l0EGENSl'l I RKSAI'EN LE I ST$ßEN

INSGESAI.IT EHEGATIE UEBRIGE
PERSü\€N

2.6 HAUSHALTE V(N ARSEITERN

2.6.2 MOIATLICHES HAUSHALTSIIETTffiINKOTIEN Vil 15OO BIS $ITER 2 OOO DI'I

1 000

HAUSHALTE BZI.I. PERSüEN IJIIT VERilOEGENSI,,IIRKSA}.'IEN LEISTI'JISEN t\lACH 
'NLAGEFORIJI:

INS6ESAI'IT...

SPARBTTCH 1 )
LEBENSVERS ICHERI.,tI6.
BAUSPAREN.
AKTIEN 2).

ALLEINLEBENDE FRAU

SPARBTJCH 1)... . .. .,
LEBENSVERSICHERI.T\ß,
BAUSPAREN.. .. .. . ..
AKTIEN 2).

ALLEINLEBENDER MAI\T{

SPARBUCH 1 )
LEBENSVERSICHERUIIG. .
BAUSPAREN........
AKTIEN 2),......,

ELTEM{TEIL MIT 1 KIND

SPARBUCH 1

AKTIEN 2).
EHEPAAR OHNE KINO

SPARBUCH 1
LEBENSVERS
BAUSPAREN.
AKTIEN 2).,......

EHEPAAR MIT 1 KIND

AKTIEN 2

EHEPMR IIIT 2 KIr\DERll

SPARBUCH 1),.....,
LEBENSVERSICHERUIS
BAUSPAREN.
AKTIEN 2).

EHEPMR MIT 3 KINDERN UND I''IEHR

SPARBTJCH 1), . .

DAR. MCH HAUSHALTSTYP

I

DURCHSCHNITTLICHE SPARLEISTTJI{G JE HAUSHALT BA"I. JE PERSü{
IN DI.I

626

338
184
70
40)

747
573
605

186
176

668

355

622

329
184
158(40)

5S8

(30)

I
( (a)

(s3)
(741

570

s3
74

701
640
598
570
685

(s3
|.74

(39
(25
(30

86
36

(63)
(29)
(37)

44
25
35

83
36

57
2A
34

(41 )(25)
(34)

a2
36

53
28
29

709
641

588
700

593
(714)

1) ETNSCHL. FESTVERZTNSLTCHER l€RrpAprEREr RELEN: (D€R Ifi(DILIqtrq{q§ MEiLE u.AE. - 2) AKrIE]f$DSAnTEILE'
ötniliiSüüLoVERscHHEidu,ßEN; o'erqlssscttEtrue, A1DERE t ,ITER1EffiNSBETEILIGU\EEN.
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2 PRIVATE HAUSIIAL
trtAcH

TE.§qi.IE_PEE§O{EN IN ?RIVAIqT HAUSHALTEN ITIT VEM{OEGENSXIRKSAIGN LEISTIJI\ßEN AI,I 31.12.1988S0ZIALER STELLIJT\ß oER BEaJGSPERSO,I UilD MO\lATLiCHErl HAUSHALiSjEirOEiNxCnfrEi,i '-

INSGESÄI,IT

| "r.*'"^ 
|

EHEGATTE UEBRIGE
PERSOlEN

PERS$EN I1I T VE il{OEGENSI.II RKSAI.f N LE I STIJISEN

GEGENSTAI\D D€R r,lActl€ I $.nß

2.6 HAUSTIALTE Vü ARBEITEfu{

2.6.3 I,I(MTLICHES HAUSHALTSI€TTOEINKOIIN Vfl 2 OOO BIS tf,{TER 2 5OO DI,I

1 000

HAUSTIALTE BAN. PERSO{EN MIT VERI.IOEGENSXIRKSAI.fN LEISIUIIOEN I\IACH ANLAGEFORH!

5{6
22r
393

86

DAR. MCH HAUSHALTSTYP

0,q3 1 0ll1

527
212
379

83

164

589
229
426
94

(60)

(2ql
(2s)

64

(38 )

l22t

INSGESAfiT..

SPARBIJCH

ALLEINLEBENOE FRAU

SPARBTJCH r)..............
LEEENSVERSICHEilNß. . . . . . .
BAUSPAR€N
AKTIEN 2)

ALLE INLEBEI\DER I.IAIÜ{

SPARBUCH 1 ). . . .. .. .
LEEENSVERSICHERT.IIS.
BAUSPAREN.
AKTIEN 2).

(69)
(43)

(69)

(«l)

139 1116 136 /(9ql (38) (3s) /(61 ) (57) (s9) i////

(16)

5S8
( 560

(s08

69

1t3

ELTERNTEIL !{IT 1 KINO

1)

AKTIEN 2)........
EHEPMR 0lü,lE KIIIO

SPARBUCH 1),..............
LEBENSVERSICHERTÄß. . .. .. ..
BAUSPAREN.
AKTIEN 2)...,......

EHEPMR MIT 1 KIT\D

SPARBUCH

EHEPAAR I{IT 2 KIIÜER'{

1)

AKTIEN 2)
EHEPMR I.IIT 3 KII\DERN IJi\D I,EHR

SPARSUCH r).............
LEBENSVERSICHERTT\B.. . .. .
BAUSPAREN..........
AKTIEN 2).

INSGESA!{T.

AKTIEN 2)

151
(66)
130
t32t

14,{
61

729
(26)

E7
23
38

I

DIJRCHSCHNITTLICHE SPARLEISTIJTS JE HAUSHALT BZ.I. JE PERSN
IN OI{

608
498

572

706
537
60s
605
504

635
626
601
5S8
514

139
(84)
115
(28 )

1ß
60

122
(23)

(a')
(22]
(3s)

776
675
622
6,q9
564

(28)

t23
56

720(22\

133
(61)
108

(40)
(271
(34)

1) EINSCHL. FESryERZINSLICHER I.ERTPAPIERE, RENTEN- qOE!-IqqI!-IENFO\D§AITEILE U.AE. - 2) AKTIEI{FüDSAI{TEILE,oElrItir'rscHULDvERscHRErBrr\ßEN, GEr[JSsscHar[i, A bEiE lJNiEftü-rfrris6EftfLiöüöEi:
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2 PRIVATE HAUSHALTE SOIIE PERSü€N IN PRMTEN HAU§HALTEN l{IT VER}Io€OENSXIRKS }EN LEISTüßEN Al{ 31.12.1tf,8"-NäCn 5o2il[En §iiL[rns-oen .ezusspensm uiD r{il TLICHEM HAUSHALTSI\ETTEINK0fGN

GEGENSTAAD D€R l,lACH€I$.T\ß

HAUSHALTE I,IIT
VEM,T(fOENS-

}IIRKSA}CN
LEISTI,\EEN
INSßESAI,IT | 

*r*"r-'* 
|

PERSü\EN I.,I I T VEM{O€GENSU I RKSAIfN LE I SNNßEN

INSGESÄT.IT EHE6ATIE UEBRIGE
PERSOTEN

2,6 HAUSHALTE VOI ARBEITERITI

2.6.4 I,,I(MTLICHES Hru$ALTSMTTO€INK0|fN vtil 2 500 BIS tt'ITER 3 000 oil

1 000

HAUSHALTE BA{. PERSOEN I'IIT VERilffiGENS}IIRKSAI'IEN LEISTI.hßEN MCH AAILAOEFORH:

838

474
1S
342

79

DAR. t\lACH HAUSHALTSTYP

1
gst

( rr§l )(ls)
(3s)

229

727
l2a
80

(18

aza

428
168
302
68

1S5

602
2t7ul

911

It\tsoE sAliT.

SPAREIJCH
LEBENSVEI

1)
RSICHERNß.

8AUgAREN...
AKTIEN 2)...

ALLEINLEBENOE FRAU

AKTIEN 2

ALLEINLEBEiDER I'UN{

8AUSPAREN...
AKTIEN 2)...

ELTEil{TEIL I.IIT 1 KII\D

SPARBIJCH 1
LEBENSVERS
BAUSPAREN.
AKTIEN 2).

ICHERTI\ß

ET,IEP^AR O}INE KIIO

SPAREUCH I ).. . ... ..
LEBENSVERSICHEilNß.
BAUSPAREN.
AKTIEN 2)..........

EHEPMR t.tIT 1 KI]S

EHEPAAR I,IIT 2 KII\DEtrT

r).

EHEPAAR ]'IIT 3 KINOERN UND I'IEHR

sPAREr.lCH 1)........
LEBENSVERSICHER$ß.
BAUSPAREN..
AKTIEN 2).

INSOESA}IT.
sPARErrCH 1)...,....,
LEBENSVERS ICHERt.hß. .
BAUSPAREN..
AKTIEN 2)..

I

DURCHSCHNITTLICHE SPARLEISTI.hß JE HAUSHALT BZI. JE PERSOI
IN oil

s§8
801
654
732
637

207
(50
104

177
72

L22
(28

126
58

720(2t

161
(47
(83

1:ts
65
98

(22

t02
53
97

(23

(38
(t2
( q:l

141
(37)
(73)

16)

17)

10)

11)

66

32

(39)

lß

(18

(2r

LzL(s8)
84

(17)

45
13
52

9l
47
8Sl
27

136

"12i38

717
53:l
611
Btz
534

702
6i:E
603
5S
536

674
860
ss8)
570
,{s}7 )

6118
607
59,0
513

1) EINscrlL' FESWERZINSLICHER I{ERTPAPTERE RENIET m€R III'IßILIENEq'Iq§{IIE'ILE u'AE' - 2) AKTIEITE{osAI{TEILE'
ötniüi$üÜLovE[iöHHEi's-t ßE|i;'o'dr.ij§ssbttEi[tE, ttD€n€ $ITER1\EH6NSBETEILIGU1ßEN'
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2 PRIVATE HAUSHALTE SO.,IIE PERSO\EN IN PRIVATEN HAUSHALTEN I.IIT VER',IOEGENSI,.IIRKSAI{EN LEISTI.h§EN A}I 31.12.1988t{AcH S0ZIALER srELLt ß DER BEzuGspERSo! UND r,t(NATLIcHEr',t HAUSHALi$\lEiroEinxcl,l,rEr,i

HAUSHALTE MIT
VERHI]EGENS-

!'IIRKSAI.fN
LEISTIJISEN
INSGESX{T

PE RS(NEN M I T VE RI{OEGENSXI RKSAIEN LE I STIJISEN

GEGENSTAAID DER l\lACTi€I SUIS
INS6ESAXT EHEGATTE UEBRI6E

PERSÜ{EN

2.6 HAUS}IALTE V(N AREEITERN

2.6.5 I.IO!.ATLICHES HAUSHALTSI€TTOEINKOt1EN Vü! 3 OOO BIS TNITER 4 OOO OI.I

1 000

HAUSHALTE Ba'{. PERSNEN MIT VER!.10EGENS[{IRKSA!.EN LEISTUT{GEN McH ANLAGEFoR|I:

972

575
245
437
727

DAR. MCH HAUSHALTSTYP

958

s77
1S7
388

94

568

839
304
638
154

s76

242
70

191
( 115

234

724
(37)
79

t%t

INSOESAI,IT.

SPARBTJCH 1)........
LEBENSVE RS ICHERI.H\ß.
BruSP^REN.
AKTIEN 2 ) .

ALLEINLEBENDE FRAU

SPARBUCH 1)........
LEBENSVERS ICHERI,I\ß.
BAUSPAREN..,,......
AKTIEN 2 ).

ALLE INLEBEiDE R I.IAAAI

SPARBUCH 1).......
LEBENSVERSICHERUIIG
BAUSPAREN.
AKTIEN 2 ) .

ELTERNTEIL I.IIT 1 KIND

SPARBIJCH 1

EHEPAAR OHNE KIND

SPARBICH 1)......,...,,
LEBENSVERSICHERUI{G. , .. .
BAUSPAREN..
AKTIEN 2)..

EHEPMR I{IT 1 KINO

SPARBUC|| r),,....
LEBENSVERSICHERUIIG. . . .
BAUSPAREN.
AKTIEN 2 ) .

EHEPMR I..IIT 2 KINDER,!

SPAREUCH 1)......,
LEBENSVERSICHERTJIS
BruSPAREN.
AKTIEN 2)...

EHEPAAR I.,IIT 3 KINDERN UND MEHR

SPARBUCH T)...,...
LEBENSVERSICIIERUIIG
BAUSPAREN.
AKTIEN 2 ) .

INSGESAI.IT
SPARBrcH 1), . .. . . .. .
LEBENSVERSICHERIJIS. .
BAUSPAREN.
AKTIEN 2)..

1
(r
77
60)

251
177 I
15S(4s)

268
93

204
(4s)

103
(33)

179
77

133
(32]-

114
56

772
(31 )

DURCHSCHNITTLICHE SPARLEISTUIIG JE HAUSHALT BZ,.I. JE PERSO!
IN DI.4

671
615
587
558
5,48

703
620
598
598
543

206
904
742
873
740

74E
(48)
87

(29)

149
(s8)
I tE

107
(30
(72

81
(23
68

(a
(13
(39
(11

(39)

170
70

163
,415

54
l2Lt
64

(13)

4q
t7
45
l0

(221

(34)
( ls)
4t

(34)94
49
97
26

774
61S'
605
609
519

2l

22

16

(271

696
625
58,{
534(s93)

1) EINSCHL. FESTVERZINSLICHER.I,.IERTPAPIERE, RENTEN- O.qE!-.I!,!.qq.II_IENFq!DSAAITEILE U.AE, - 2) AKTIENFO{DSANTEILE,oEl'{IrütISCHULDVERSCHREIBU^IGEN, oeruussscnEtr.tE, ar'ioECe ünienruEriiEli§gEitiiiöüöErt:
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2 PRIVATE HAUSHALTE SO.IIE PERSO\EN IN PRIVATEN HAUSHALTEN MIT VERT.IOEGENSXIRKSAIf,N LE
NACH SOZIALER STELLUIIG DER BEZUGSPERSII{ UND HOIATLICHEM HAUSHALTSNETTOE

ISTUTSEN Ar.,r 31. 12. 1988
INK$I4EN

INSGESAI,IT

PERSNEN M I T VE RI.,IOEGENSH I RKSAT.IEN LE I STIJT\ßEN

GEGENSTAI'JD DER NACHI.IEISTJIS
EHEGATTE UEBRIGE

PERSII{EN

2.6 HAUSHALTE Vü{ AREEITERN

2.6.6 H&ATLICHES HAUSHALTSAIETTOEINK$I.IEN VIN 4 OOO BIS IJNTER 5 OOO OT'I

1 000

HAUSHALTE Bzl.I. PERSMEN I.IIT VERI{ffiGENSI{IRKSAT.EN LEISTL,I\6EN MCH A'',ILAGEFORI'I:

623 311

151

INSGESAI.1T...

SPAREUCH 1 )

ALLEINLEBENDE FRAU

191
89

305
114

1115

?7(2tl
52(r4)

316

34

23

877
610

(576)
s80

(60r )

664
585

(s78)
612(sc)

700
602
615
607
s32

685
600
600
603
503

167

7A
(2s
72

(13

27

2t

SPARBUCH 1)...
LEEENSVERSICHE
BAUSPAREN.... .
AKTIEN 2), ....

ALLEINLEBENDER MATI{

SPARBUCTI 1 )
LEBENSVERSICHERUI\E. . . . .
EAUSPAREN.
AKTIEN 2).

ELTERNTEIL MIT 1 KIND

SPARBUCH 1)............
LEBENSVERSICIIERUTIG. . . . .
BAUSPAREN.
AKTIEN 2).

EHEPMR OHNE KIND

SPARBUCH 1
LEBENSVERS
BAUSPAREN.
AKTIEN 2).

EHEPAAR T'1IT 1 KIND

SPARBUCH 1).,,...
LEBENSVERSICHERIJI\ß.. . . . . . .
BAUSPAREN.
AKTIEN 2).

EHEPAAR IIIT 2 KINDERN

SPARBUCH 1),.......
LEBENSVERSICHERUTIG,
BAUSPAREN..
AKTIEN 2).

EHEPAAR I{IT 3 KINDERN UND MEHR

SPARBTTCH 1)......
LEBENSVERSICHERUiIG.,. .
BAUSPAREN,
AKTIEN 2),

INSGESAMT.
SPARBUCH 1)......
LEBENSVERSICHERUIS. , . , . . . . .
BAUSPAREN.
AKTIEN 2).

t62
(34)

250
(118)

DAR. MCH HAUSHALTSTYP

61
(19)
(45)

ss
(38)
7l

(13)

80
(2e)
80

(15)

I

DURCHSCHNITTLICHE SPARLEISTUI.IG JE HAUSHALT BAI. JE PERSS!
IN DI.I

1 3118
otro
767
933

(698)

68
t?6
(20)

(47 I
(?21
(36)

39
13
27

61
30
49

49
.23
48

(30)

22

16

2t

(22\
(13)

(2S)

(20 )

(22
(12
(20

35
18
39

18

15

37
13
32

(17)

(12',

1) ETNSCHL. FESWERZINSLICHER 9{ERTPAPIERE, RE!!IE!:0OER lr't'|o8ILIENEqqqIIEILE u.AE. - 2) AKTIET§(I\DSAT',ITEILE'

öIniIi.i§öi.iüIoVEäicHiiEiB-ÜI'ßEN; oeiIusssci|erHEI AIIDERE LNTER'{EHTGNSBETEILIGUISEN.
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2 PRIVATE HAUSHALTE SO{IE PERSü\EN IN PRIVATEN HAUSHALTEN MIT VERI.,IOEGENSI.IIRKSÄI{EN LEISTIJT\EEN AH 31.12.1988|'ürcH SUZIALER STELLUM oER BEZUGSpERSo! uNö Mo'IATLlcHEM-'iAü§iÄi-isr.tEiroEirlrollEri

GEGENSTAI\D 0€R l\lACt{.lEISulS

HAUSHALTE I',IIT
VERI.lOEGENS-

I,.IIRKSAI{EN
LE I STUI{GEN
INSGESAJ'47

I 
rr.u*r*t* 

|

PERS(NEN I{ I T VERI'IOEGENSI,I I RKSAI,IEN LE I STIJI{GEN

INSGESAHT EHEGATTE UEBRIGE
PERS(NEN

INSGESAI'1T..

SPARBUCH 1
RUt{G

AKTIEN

ALLEINLEBENDE FRAU

2.8 HAUSHALTE VO{ AREEITERN

2.6.7 I.IO{ATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKOTTEN Vü! 5 OOO BIS UNTER 6 OOO OH

1 000

HAUSHALTE BA{. PERSO\EN HIT VER'{OEGENSXIRKSA}EN LEISTUTSEN MCH AAILAGEFORH3

104

(52',)

(43)

254

r35
(36
97

(30

107

(72
124
(s5
122

(5r )

(26)
103

(s7 )

(38)

DAR. MCH HAUSHALTSTYP

AKTIEN 2).
ALLE INLEBENDER I'!AA'{

1)

1).

(22',

AKTIEN 2).
ELTEM{TEIL MIT 1 KII\D

Rurs.......

EHEPAAR OHNE KIND

1)

AKTIEN

EHEPAAR I{IT 1 KII{O

SPARBIJCH 1
LEBENSVERS
BAUSPARB!.
AKTIEN 2).

EHEPAAR IIIT 2 KINDERN

SPARBrcH 1).........
LEBENSVERSICHERUIIG. .
8AUSPAREN...
AKTIEN 2).

EHEPMR IIIT 3 KINDERN UND MEHR

SPARBUCH 1).......
reaEn§üin§iöHäÄufu:. . : : :: ::
BAUSPAREN.
AKTIEN 2)

IN56ESÄI.IT.
SPARBUCH 1)..,.....
LEBENSVERSICHERUIS.
BAUSPAREN.
AKTIEN 2).

DURCHSCHNITTLICHE SPARLEISTUIIG JE HAUSHALT BA.I. JE PERSN
IN DI.I

ICHERNE.

(27

(2s)

50

34

(28

(34)
(34)

61t6
(602)
593

( 1185 )

710
G27t
(s98 )

(551 )
( 6111)

703698
208
85ß
033
653

7t7
(678)

(573)

1) EINSCHL. FESTVERZINSLICHER.I.,IERTPAPIERE, RENTEN- OPEE-IIH@ILIErf0\DSAT{TEILE U.AE. - 2) AKTIENFSIOSAI,JTEILE,GEI{Ire,rscHULDVERScHRErBusEN, oeursssorElr,rE,'ü,öEdE üNiEftit-rärisäEieir'iöüöEil
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Fachserie 1 5 : Wirtschaftsrechnungen
lauf cnde Wirtschaftsrcchnu ngcn
Die Ergebnisse der laufenden Wirtschaftsrechnungen geben
Aufschluß über die Zusammensetzung der Einnahmen und
Ausgaben bei privaten Haushalten dreier ausgewählter Typen,
und zwar:

Haushaltstyp 1: 2-Personen-Haushalte von Renten- und
Sozialhilfeempfängern mit geringem Einkommen. Erfaßt
werden überwiegend ältere Ehepaare.

Haushaltstyp 2: 4 - Personen - Haushalte von Angestellten und
Arbeitern mit mittlerem Einkommen des Haushaltsvorstandes.
Es handelt sich um Ehepaare mit 2 Kindern, davon mindestens
1 Kind unter 1 5 Jahren. Ein Ehepartner soll als Angestellte(r)
oder Arbeiter(in) tätig sein und alleiniger Einkommensbezie-
her sein.

Haushaltstyp 3: 4-Personen-Haushalte von Beamten und
Angestellten mit höherem Einkommen.
Erfaßt werden ebenfalls Ehepaere mit 2 Kindern, davon
mind€stens 1 Kind unter 1 5 Jehren. Ein Ehepartner sollAnge-
stellte(r) oder Beamter/Beamtin und der Hauptverdiener in der
Familie sein.

Reihc l: Einnahmcn und Aucgobcn ausgcwähltcr
privater Haushalte

Die Vierteljahresberichte über die Budgets der 3 Haus-
haltstypen bringen jeweils einen Nachweis der Einnahmen und
Ausgaben sowie der Käufe nach Güterart, Verwendungs-
zwsck, Dauerhaftigkeit und Wert der Güter; außerdem werden
die Aufwendungen für Nahrungsmittel, Getränke und Tabak-
waren teilwoise mit Mengenangaben nachgewiesen.

Der jä h rl ic h e Bericht enthält zusammenfassende
Übersichten sowie tiefer gegliederte Nachweisungen über die
Käufe der ausgewählten Haushaltstypen. Ferner werden die
Veränderungen der Vermögens- und Finanzkonten je Haushalt
und Monat dargestellt.

über Zusammensetzung und Verteilung des Haushaltsein-
kommens, über den Privaten Verbrauch nach Güterarten und
Käuferschichten sowie über Umfang und Formen der Erspar-
nisbildung an. Darüber hinaus werden Daten über die Aus-
stattung dcr Haushalte mit langlebigen Gebrauchsgütern,
über ihre Wohnverhältnisse und über den Bestsnd an Ver-
mögen und Schulden veröffentlicht. Diese lnformattonen
werden mit wichtigen sozio-ökonomischen Haushaltsmerk-
malen, wie soziale Stellung der Bezugsperson, Haushalts-
größe, Haushaltsnettoeinkommen, Haushaltstyp, Alter d€r
Bezugsperson, kombiniert.

Die Ergebnisse dieser Erhebungen werden in Form von
thematisch gegliederten Heften veröffentlicht.

Ei nzclvcrllffcntlichu n gcn zu r Ei nkommcns- u nd
Verbrauchsrtichprobe I 983 :

Hsft 1 : Ausstattung privater Haushalts mit aus-
gewählten langlebigen Gebrauchsgütern

Hetl 2: Vermögensbestände und Schulden privater
Haushalte

Heft 3: Aufwendungen für Nahrungsmittel, Ge-
tränke, Tabakwaren

Heft 4: Einnahmen und Ausgaben privator Haus-
halte

Hsft 5: Aufwendungen privater Haushalte für den
Privaten Verbrauch

Heft 6: Einkommensverteilung und Einkommens-
bezieher in privaten Haushalten

Sonderheft: Reisen privater Haushalte

Ei nzclverllffcntlichu ngcn zu r Eankommcns- u nd
Vcrbrauchutichprobc I 988 :

Heft 1: Langlebige Gebrauchsgüter privater Haus-
halte

Heft 2: Vermögensbestände und Schulden privater
Haushalte

Sonderheft 1 : Haushalte mit Nutzgärten

Einkommens- und Vcrbmuchrdichprobcn
Einkommens- und Verbrauchsstichproben werden seit
1962/63 in mehrjährigen Abständen durchgeführt (letztmals
1988); die Daten der Erhebung sind z.Z. in derAufbereitungs-
phase. Einbezogen sind rd. 50 OO0 Haushalte aller Bevölke-
rungsschichten, ausgenommen Haushalte von Ausländern
und Haushalte mit besonders hohen monatlichen Haushalts-
nettoeinkommen.
Als einzige amtliche Statistik liefern Einkommens- und
Verbrauchsstichproben für das ieweilige Erhebungsjahr
detaillierte lnformationen über Einkommensezielung und
-verwendung der deutschen Haushalte. Dabei fallen Angaben

Systcmatiken
Systematik der Einnahmen und Ausgaben der privaten
Haushalte, Ausgabe 1983

STATISTISCHES BUNDESAMT
GUSTAV.STRESEMANN-RING 11

6200 WIESBADEN 1

Veröffentlichungen und Prospokte sind durch den Verlag
METZLER-POESCHEL, Verlagsauslieferung Hermann Leins,
Postfach 1 1 52. 74Og Kusterdingen, erhältlich.

2lgt
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Schema für das Eintragen von vermögenswirksamen Leistungen

(Ausschnitt aus dem Schlußinterview)

7 Haben Haushaltsmitglleder lm
Jahr 1988 vcrmögenlwlrk-
rame Leletungen nach dem
Vermögensblldungsgesetz
(624,-/936,- DM Geseu)
angelegt?

/ \

- Neln 2

Ja 1

Fallr la:

7.1 ln welcher Form und Höhe wurden dle vermö'
genswlrksamen Lelstungen ftir die elnzelnen
Haushaltsmltglleder angel egtil
(Mehrfachangabe möglich)

1.Pere. 2.Pers.
3. und
weltero

Pergonen

Sparbuch, fest-
verzinsllche
Wertpaplere,
Renten- oder lm-
mobilienfonds-
anteile u.ä.

DM

Lebens-
versicherung ll
Bausparen lt
Aktien, Aktlen-
fondsantelle,
Gewinnschuld-
verschrelbungen,
GenuBecheine,
andere Unter-
nehmensbetelli-
gungen

ll l

Sau-
stelle

200

201-209

210-218

219-227

228-234

-59-
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2 PRIVATE HAUSHALTE SÜIIE PERSü\EN IN PRIVATEN HAUSHALTEN MIT VERHO€GENSXIRKSA}TEN LEISTI.IÄIGEN AI.I 31.12.1988
iIACH SOZIALER STELLIJIS DER BEAJGSPERSO{ UNO H(NATLICHEI{ HAUSHALTSI{ETTOEINKO,}EN

HAUSHALTE HIT
VERI'IOEGENS-

HIRKSAMEN
LE I STUI!6EN
INSGESAHT

IN56ESAT'IT

PE RSO\EN M I T VE RHOEGENSI.{ I RKSAI'1EN LE I STIJTIGEN

GEOENSTAI{D DER [\IACH[,{EISI,JI\ß
EHEOATTE UEBRIGE

PERSO{EN

HAUSTIALTE BAN

2.8 HAUSHALTE VIN NICHTERI,,IERBSTAETIGEN

2.8. I HAUSHALTE ZUSA}üEN

I 000

PERSO\EN H I T VERI'IOEGENSI{I RKSA}.IEN LE I STIJI€EN I\IACH ANLAGEF ORI.I 3

785

4169
101
275(sl )

OAR. l\lACH HAUSHALTSTYP

(66)
(3s)

189

722
( 14)
(s2)

(29)

913

529
109
308
(s6)

(29)

50

20

(18)

187

702
(22
67

b5z
606
568
571

538

305(72\
l8§l
(33)

668

(srs)

618
(601)
580

ALLEINLEBENDE FRAU

SPARBUCH 1),......
LEBENSVERSICHERUIS
BAUSPAREN.
AKTIEN 2).

(29

624
581
571
558
523

727
6s4
513
526
569

ALLEINLEBENDER MATüI

SPARBUCH 1)........

2t.
ELTERNTEIL HIT 1 KII\ID

SPAREUCH 1).........
LEBENSVERSICHERLNß.
BAUSPAREN.
AKTIEN 2)

EHEPAAR OHNE KIND

61

33

(67)

(3s)

114(ls)109
(1s)
51 54

14S
(3s
81

(14

( 611

(52

(2?

(22

138
(33
78(lq

( {16

(40

64

(34)
AKTIEN 2).

EHEPAAR I{IT 1 KIÄD

EHEPAAR [.IIT 2 KINDERI{

SPARBUCH 1)......,..
LEBENSVERSICHERüß..

2

z

108
(23
(s8

(s1

(35

2?

16

EHEPMR tlIT 3 KIf\DERN UND MEHR

SPAREUCH 1
RrJts........

DURCHSCHNITTLICHE SPARLEISTUI{6 JE HAUSHALT BZ.I. JE PERSü{
IN 0t'4

INS6ESAr,rT..
SPARBUCH r).......
LEBENSVERSICHERIJI\ß
BAUSPAREN.
AKTIEN 2).

l) EINSCHL. FESTVERZINSLICHER I,IERTPAPIERE, RENTEN- oDER II'!'I0BILIENFü\,IDSAITEILE U.AE
6El{IttISCHULDVERSCHREIBUT\EEN, GENUSSSCHEIT{E, AT,IDERE UNTER{EHIIENSBETEILIGUTSEN.

494
ß7
s23
1161
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INS6ESA}'IT.

SPARBUCH 1).......
LEBENSVERSICHEruT\E. . . .
BAUSPAREN.
AKTIEN 2).



2 PRIVATE HAUSHALTE SI}IIE PERSII\EN IN PRIVATEN HAUSHALTEN I,iIT VERI',IOEGENSI{IRKSÄITN LE
MCH SOZIALER STELLLNß O€R BEA.ßSPERSN üD I.TMATLICHEI{ HAUSTIALTSIETTOE

ISTUTSEN Ar,r 31. 12. 1988
INKOIfN

GEGENSTAAID DER MCHI.IEISUI€

HAUSHALTE I{IT
VERlI(E6ENS-

hIIRKSAI,IEN
LEISTIJI\ßEN
INSGE§rl{T I 

rrrruortt^ 
|

PERSO\EN I,IIT VEM{OEGENSI{IRKSAIGN LE I SNNßEN

INSGESAI.IT ETIEGATTE UEBRIOE
PERSO\EN

2.7 MUSIIALTE VO{ ARBEITSLOSEN

2.7. I HAUSHALTE AJS$!fN
1 000

HAUSüIALTE BA^I. PERSÜ\EN I{IT VEM{GOENSXIRKSAI€N LEISTI'\ßEN r\lACH AIILAOEFORil!

2ß
732
( {18)
a2

( 16)

DAR. I{ACH HAUSHALTSTYP

157

83
(30
(s€

296

155
( llst
98

(18

7t
(35)

(26)

(s7)

(371
INS€ESAI{T..

SPARBTJCH 1).. . . .. .
LEgENSVERSICHERI,hß
BAUSPAREN.
AKTIEN 2).

ALLEINLEBETüE FRAU

SPARBTJCH r)......
LEBENSVERSICHERUIS.....
BAUSPAREN.
AKTIEN 2).

ALLEINLEBET\DER IIAIW

SPARBUCH 1
LEBENSVERS ICHERI.hG
BAUSPAREN.
AKTIEN 2).

ELIERNTEIL MIT 1 KIND

SPARBTJCH 1)... .. .,
LEBENSVERSICHERT.hß
BAUSPAREN.
AKTIEN 2}.......

EHEPAAR OTNE KIiD

SPARBUCH 1 ).......
LEBENSVERSICHERUIS
BAUSPAREN.
AKTIEN 2).

EHEPAAR MIT 1 KIIID

SPARBUCH 1).......
LEBENSVERSICHERI.N§. . . ..
BAUSPAREN.
AKTIEN 2).

EHEPAAR MIT 2 KII\DERN

SPARSUCH r ). ... . ..
LEBENSVERSICHERNß.....
BAUSPAREN..
AKTIEN 2).

EHEPMR MIT 3 KINDERN IJI{O I{EHR

BAUSPAREN..
AKTIEN 2)..

INSGESAI,IT
SPARSUCH 1).......
LEBENSVERSICHERI.hß
BAUSPAREN.
AKTIEN 2)..

(30)
(20)

rs)

34

25

(19)

14)2A

(19)

(31)
(25'

18

DURCHSCHNITTLICHE SPARLEISTI.hG JE HAUSHALT BZ,.I. JE PERSil
IN D}I

RENTEN- oDER Il.l,l0B ILIEI{FüIIDSAI{TE I LE U. AE, AADERE UNTERNEilfNSSETEILIOUNßEN.

476
437
1§'9)
4261

548
5t1l
516
1185
524

682
606
5r5
579
587

607 (585)(s81) (8221//(ss7)

1 ) E INSCHL. FESTVERZINSLICHER hIERTPAP IERE,
GEI.IINI{SCHULOVERSCHREIBUNGEN, 6ENIJSSSCHEII$
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SPAREUCH r)......
LEBENSVERSICHERIJIS. . . .
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